
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Ostfriesische Tageszeitung. 1936-1938
1937

8.3.1937 (No. 56)

urn:nbn:de:gbv:45:1-949520

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-949520


D . 21 . 11 . 1937 : 24170

JIf
Oftfriesische
Tageszeitung

Derkündungsblatt der NSDAP . und der DAS .

Berlagspoftanstalt : arch . Berlagsort : moen Blumenbrückstraße . Fernrut 2083
und 2082 Banftonten Stadtspartasse Emden . Kreissparkasse Aurtch . Staatliche Kredit .
anstalt Oldenburg (Staatsbank ). Bostiched Sannover 369 49. Eigene Geschäftsstellen in

Aurtch . Norden . Efens . Wittmund . Leer . Weener und Bapenburg

Folge 56 Montag , den 8. März

Deutsche Feiern am freien Rhein
Köln , Mainz , Aachen und Koblenz gedachten der historischen Sat Adolf Hitlers

Köln , 8 . März .

Das durch den machtvollen Entschluß des Führers von
der letzten Fessel des Versailler Vertrages befreite Rhein¬
land beging den ersten Jahrestag seiner Befreiung , den
7. März , in der lebendigen Erinnerung an die freudige
Begeisterung , mit der es vor einem Jahre den Einmarsch
der jungen deutschen Wehrmacht begrüßte hatte .

Der Gauleiter des Gaues Köln - Aachen , Staatsrat
Grohé , gab diesem Dank des Rheinlandes in einem
Telegramm an den Führer und Reichskanzler Ausdruck .

Die Wehrmacht des Standortes Köln leitete den denk¬

würdigen Tag mit feierlichen Flaggenparaden ein . An¬
schließend vereinigten sich Formationen undund Fahnen¬
abordnungen der Partei und ihrer Gliederungen , Ver¬
treter des alten Heeres und Abteilungen der neuen

Wehrmacht zu einer großen Feierstunde am Ehren¬
mal der deutschen Feldartillerie . Nachdem das Nieder¬
ländische Dankgebet verklungen war , hielt Oberstleutnant
a . D . Werner die Gedenkrede , in der er die historische Be =
deutung des 7. März 1936 würdigte . Durch die Tatkraft
Adolf Hitlers sei die volle Souveränität Deutschlands
wieder hergestellt . Der Redner erinnerte an den Aus =
Spruch des Führers auf dem Reichsparteitag 1935 , „ Wir
brauchen unsere militärische Ehre nicht zurückzuholen , da
wir sie nicht verloren haben . Wohl aber sorgen wir in
Zukunft dafür , daß nicht soviel Ehre , soviel Heldenmut
und soviel Opfer vergeblich sind wie es einst war !" Der
Leitspruch der alten Soldaten , so schloß Oberstleutnant
a . D. Werner , sei das Wort des Reichskriegsministers ,
Generalfeldmarschall v . Blomberg : „ Der Marsch geht
weiter ! "

In Koblenz gedachte die Bevölkerung der alten Gar¬
nisonstadt des Jahrestages zu Füßen des Denkmals am
Deutschen Ed . Ein Musikkorps der Wehrmacht hatte
gemeinsam mit dem Arbeitsdienst und H3 . -Gruppen am
Denkmal Aufstellung genommen . Unter dem Motto „ Am
freien Rhein " wechselten schneidige Fanfarensignale und
Märsche mit dem Tage angepaßten Musikvorträgen und
dem Gesang der Arbeitsmänner und des Jungvolkes ab .

Auch in Aachen begingen Garnison und Bevölkerung
die alljährliche Wiederkehr der Befreiung der Rheinlande
als einen besonderen Freudentag . Selbst ein seit Jahren
mit solcher Heftigkeit nicht aufgetretenes Schneegestöber ,
das starte Glatteisbildung zur Folge hatte , konnte der Be¬
geisterung feinen Abbruch tun . Tausende und aber
Tausende säumten die Straßen , durch die die Abteilungen
der Aachener Garnison mit klingendem Spiel marschie : ten ,
begleitet von dem Jubel und der Begeisterung der
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Nach langen Jahren der Wehrlosigkeit fand unser Volk unter
der Führung Adolf Hitlers seinen Wehrwillen und seine Ehre
wieder . Seit dem 7. März 1936 schützen deutsche Soldaten wie¬
der den Rhein . Oben : Wache am Deutschen Eck in Koblenz .
Unten : Stürmisch werden die ersten Soldaten in Düsseldorf

begrüßt . ( Weltbild M ) .

Aachener , in denen diese Stunde die Erinnerung an den
7. März 1936 wachrief , als zum erstenmal dank der Ent¬
schlußkraft des Führers die junge deutsche Wehrmacht über
die Brücken des Rheines in das nun endlich befreite
Rheinland einmarschierte . Auch in Mainz fand eine
Befreiungsfeier statt .

Emden - Matrosen retten 15 Frauen und Kinder
Eine fühne Sat im Hafen von Bombay

London , 8. März .

Der Sonderberichterstatter der „ Daily Mail " berichtet aus
Bombay über eine mutige Rettungstat von Matrosen des deut¬
schen Kreuzers ,,Emden " . Als im Hafen von Bombay ein voll¬
beseztes Fährbsot gefentert war , seien Mitglieder der Besatzung

des deutschen Kreuzers sofort ins Wasser gesprungen und hätten
15 Frauen und Kinder gerettet .

Der Bericht besagt weiter , daß eine Abordnung der „ Em¬
den " an den Gräbern der in der Unterminierung während des
Krieges in Ahmednaga gestorbenen 36 Deutschen eine Gedenk¬
feier abhielt und Kränze niederlegte .

L / E

Jahrgana 1937

Nicht die Dividende ist das Wichtigste !
otz . Die Rede des Reichsminister . Dr . Goebbels auf der

Kundgebung der deutschen Filmschaffenden in der Krolloper in

Berlin hat eine weitgehende Klärung aller Gegenwarts
probleme des deutschen Films gebracht . Der Minister hat
eine Reihe von Forderungen aufgestellt , die im

Laufe des nächsten Jahres erfüllt werden sollen Die wichs

tigste der Forderung ist die : in die Aufsichtsräte der großen
Filmgesellschaften müssen , wie es die Tobis bereits tat , Künst
ler eingebaut werden ; und zwar nicht zu dekorativen , sondern

zu durchaus praktischen Zwecken .
Gewiß hat der Filmwirtschaftler die innere Berechtigung ,

dem Film als Geschäftsmann gegenüberzutreten . Gerade dar¬

aus aber ergibt sich eine Problemstellung , an der auch derje

nige nicht vorübergehen kann , der an sich dem Wirtschaftler das
Recht der kapitalistischen Forderung zubilligen mag . Es han

Spanien Ueberwachung beginnt Sonnabend
London , 8. März .

Der Unterausschuß des Nichteinmischungsausschusses tagte
am Sonnabend bis 23 . 30 Uhr ME3 . Wie verlautet , hat er
den Ueberwachungsplan endgültig angenommen . Dieser wird
nunmehr heute dem Vollausschuß zur Genehmigung unter¬
breitet werden . Ferner wurde in der Sizung eine Einigung
über die drei Hauptüberwachungsbeamten erzielt und beschloss
sen , daß sie ihre Tätigkeit am 13 . März aufnehmen sollen .
Von diesem Tage an sollen sich auch die Kriegsschiffe der an
der Ueberwachung beteiligten Mächte in den ihnen zugewiesenen
Abschnitten aufhalten , um sich zur Aufnahme der Uebers
wachungstätigkeit bereitzuhalten .

delt sich um nichts Geringeres als darum , für alle Zeit gültig
flarzustellen , ob man künftig von einer Filmindustrie
oder von einer Filmkunst sprechen muß . Das eine schließt
das andere aus .

-

-

Die Industrie wird sich kaum bereitfinden , den Belangen

der Kunst den Vorrang zu verschaffen . Die Kunst andererseits
wird mit Recht darauf verweisen , daß der Film entsprechend
der Zielsetzung des Nationalsozialismus als Kunstwerk zu wer¬
ten und daher von einem maßgeblicheren geschäftlichen Einfluß
freizuhalten ist . Diese Entscheidung soweit sie Deutschland
betrifft wird eindeutig zugunsten der Kunst gefällt werden .
Die Wirtschaft hat dementsprechend also eine dienen de
Rolle zu spielen , in deren Rahmen ihr allerdings alle die
Einflüsse zugebilligt werden müssen , die für die Gestalt des
deutschen Films als Gesamtheit nicht vom fapitalistischen , son¬
dern vom rein rechnerischen Standpunkt aus entscheidend sein
können . Es handelt sich also darum , für die Zukunft die Zu
ständigkeiten klar abzugrenzen und damit zu vermeiden , daß
Kräfte auf die Gestaltung eines Filmes einen Einfluß ausüben
können , die auf fünstlerischem Gebiete absolut fremd sind .

Mit Recht hat der Minister allen denen eine schonungs¬
Iose Lektion erteilt , die glauben , mit der Wertsteigerung
ihres eigenen Aktienpaketes dem deutschen Film einen Dienst
erweisen zu können . Gerade sie sind es , die als Vordermänner
des Marschblocks der Filmschaffenden das Vordringen der ge¬
samten Kolonne hemmen . Dieses Vordringen ist gleichbedeutend
mit einer fünstlerischen Höherentwicklung , die überhaupt die
Voraussetzung für die künftigen Erfolge des deutschen Filmes
gibt .

Wir können , so bedauerlich es auch ist , an der Gegenüber¬

stellung der künstlerischen und wirtschaftlichen Belange im Film
nicht vorübergehen . Es hat keinen Sinnen , sie hinwegzudebat¬
tieren . Man muß ihr flar ins Auge sehen . Daraus ergibt
sich zwangsläufig die Pflicht , eine flare Entscheidung
für diese oder jene Linie zu finden . Das nationalsozialistische

UnserVor 20 Jahren starb Graf von Zeppelin . Am 8. März vor 20 Jahren starb der unermüdliche Vorkämpfer ves Luftschiffahrtgedankens , Graf Ferdinand von Zeppelin .
Bild zeigt den Aufstieg des ersten Zeppelinluftschiffes am 2. Juni 1900. ( Weltbild M ) . Englands neuestes Unterseeboot . Ein Bild von dem neuesten englischen Untersees

boot Rorqual " , das außer seiner sonstigen Bewaffnung noch mit einer Minentegevorrichtung ausgerüstet ist. (Pressephoto , R. ).



Deutschland ist entschlossen , der Kunst die führende und der
Wirtschaft die dienende Rolle zuzuweisen . Der Filmwirtschaft¬
ler wird dabei sofort seine warnende Stimme erheben und
vielleicht sogar nicht ganz mit Unrecht darauf verweisen , daß

die Grundlage der Filmherstellung , die gleichzeitig auch das
Fundament der Betätigung filmfünstlerischer Kräfte bildet , bei
dieser Lösung zwangsläufig zu kurz kommen muß . Dem Film
werde damit , so wird der Kaufmann argumentieren , gleichsam
der Boden seines Wirkens entzogen . Die Beweisführung , deren
sich der Wirtschaftler bedient , erscheint auf den ersten Anblick

bestechend . Ein tieferes Eindringen in die Sache jedoch führt
-

-
zu der Feststellung , daß auch hierbei wie einst in der Pro¬

blemstellung der Politik und Wirtschaft der Inhaber des
Aktienpaketes stets dazu neigt , aus Angst vor dem unsicheren
Ausgang von Experimenten den Wunsch auf Mehrung der

Einkünfte zum Vater des Gedankens einer fünftigen Weiter¬

- - -

Gewiß muß dem Filmindustriellen zugebilligt werden , daß
er es stets verstanden hat , sein Gut und seine Macht zu be =

haupten und zu mehren . Dieser Gedankengang aber fenn =

zeichnet eine Kurzsichtigkeit , die einzig aus der Furcht vor
dem Wagnis geboren wird . Wenn nämlich das gesamte
Filmwesen sich heute dazu aufraffte , unter Mithilfe der Wirt¬
schaft und wenn es sein muß auch unter Mitwirkung des

Attienpaketes der wirklichen Kunst zum Durchbruch zu verhel¬
fen , dann wird die Folge darin bestehen , daß sich die Kassen

der deutschen Filmtheater einfach darum , weil das Volt nur
eine gute und wahre Filmkunst will , mehr und mehr füllen
werden . Unabweisbar ist jedoch , daß bis zur Erreichung dieses

Zieles eine gewisse Uebergangsfrist verstreicht, die ein Risiko
einschließt . Soll aber nun aus Furcht vor diesem Risiko der

Marsch in der Richtung auf dieses Ziel aufgehalten werden ?

Wir sind der festen Ueberzeugung , daß sich die Wirtschaft ,
wenn sie sich der Wucht dieser Beweisführung verschließt , eine
Barrikade für ihren eigenen Vormarsch baut . Das aber fönnte
leicht dazu führen , daß sich der Staat einst nicht einmal dazu

veranlaßt fühlt , diese Barrikade hinwegzuräumen , sondern un¬

ter Zurücklassung der Wirtschaft über sie hinausmar =
schiert . Ob das freilich im Interesse der Wirtschaft liegt ,
sei der Entscheidung der Wirtschaftskreise selbst überlassen . Wir

jedenfalls glauben , daß , wie überall so auch hier , der Weg in
die Zukunft allein über die engste Verbundenheit aller am

Film mitwirkenden Kräfte führt .

Dr . Goebbels hat mit seiner Rede mit Recht die Frage auf¬

geworfen , warum alle jene Gesetze , die für die übrigen Ge =

biete unseres Lebens bestimmend waren und sind , gerade für
den Film außer Kraft treten sollen . Das Gesez , nach dem die

Kolonnen der nationalsozialistischen Revolution angetreten und

schließlich den Sieg erfochten haben , hat in abgewandelter Form

auch Gültigkeit für das Wirken und den Einsatz der künstlerisch
den Film gestaltenden Kräfte der deutschen Nation . Die alte ,
vom Liberalismus überlieferte Feindseligkeit zwischen den

Interessen der Politik und der Wirtschaft , die im Film in Form

der Gegensätzlichkeit von Kunst und Geschäft fortbesteht , muß
auch auf dem Frontabschnitt Film unbedingt überwunden
werden .

Es darf gewiß vorausgesetzt werden , daß der gute Wille
zur Mitarbeit auf allen Seiten vorhanden ist . Nachdem die

Wege , die zum Ziel führen , flargelegt sind , wird es nicht schwer

fallen , diese Wege nun auch zu begehen . Wenn Dr . Goebbels

das deutsche Theater zur Zeit Lessings mit dem Film von heute
verglich , so liegt darin der Ruf nach jener genial gestaltenden
Kraft , die das Gesetz des deutschen Films für alle Zeit gültig
niederschreibt . Diese Kraft aber kann nicht von oben , sie fann
nur von unten erwachsen .

Alle Sorge und Pflege muß daher dem Filmnachwuchs
zugewandt werden , wovon allerdings andererseits auch keines¬

wegs die Rechtfertigung für ein Ausweichen vor der Notwen =

digkeit der Lösung fünstlerischer Probleme der Gegenwart ab¬

geleitet werden darf .

Das nationalsozialistische Deutschland hat bewiesen , daß die

„ Politik " durchaus nicht nur die Kunst des Möglichen ist . An

der Filmkunst ist es nun , diesem Beispiel zu folgen und mutig
in die Zukunft zu schreiten , selbst dann , wenn ein Aktienpaket

dabei entwertet wird . Das Glück hat noch immer nur den

Mutigen begünstigt . Dieter Hager .

Nationaler Seefieg in der Biscaya
Glänzender Fang des Kreuzers „Canarias " - Borstoß bei den Bennaroya -Gruben

Paris , 8. März .

Nach hier vorliegenden Meldungen fam es am Sonn¬
abend an der Küste der Gascogne ( Südwestfrankreich ) zu

einem großen Seegefecht zwischen dem nationalspanischen
Kreuzer „Canarias " und dem nationalen Torpedoboot
"Belasco" einerseits und den drei bolichewistischen Kriegs :
schiffen José Luis Diez " , " Tremontana " und
" Navarra " auf der anderen Seite . Zwei der bolschewi¬
stischen Einheiten wurden völlig zusammengeschossen und

gingen unter ; das dritte , das Torpedoboot " José Luis
Diez " wurde schwer beschädigt und mußte sich in die fran¬
zösischen Gewässer flüchten . Der nationale Kreuzer

" Canarias " fonnte im Anschluß an das siegreiche Gefecht
noch den bolschewistischen Handelsdampfer „ Galdames " aus

Bilbao abfangen , den er in einen nationalen Hafen ein¬
brachte .

Die Radio -Agentur meldet noch ergänzend , daß sich an

Bord des von dem nationalen Kreuzer „ Canarias " auf
gebrachten bolschewistische spanischen Dampfers „ Galdames "
178 Fahrgäste befanden , darunter der tatalanische
Abgeordnete Carrasco Formiguera , der als Vertreter der
Bolschewisten von Barcelona bei den bastischen Separati¬
sten in Bilbao weilte , sowie mehrere marxistische
Stadträte von Irun , die sich vor Einnahme der

Stadt durch die Nationalen nach Bilbao geflüchtet hatten .
Der „ Galdames " ist nach Pasajes gebracht worden . Von

den Besatzungen der beiden versenkten bolschewistischen
Kriegsschiffe fonnten 150 Mann an Bord der „ Canarias "
genommen werden , die sie ebenfalls nach Pasajes beförderte .
Bei dem Gefecht tam ein Offizier des nationalen Tor¬

pedobootes „ Velasco " ums Leben ; eine Granate hatte ihm
beide Beine abgerissen . Vier Fahrgäste des „ Galdames "

wurden bei der Beschießung ebenfalls getötet . Es ist dies
der erste größere Seesieg der nationalen
spanischen Flotte über die Bolschewisten seit Beginn
des Krieges . Bisher hatten es die bolschewistischen Schiffe

stets vermieden , sich zu offenem Kampf auf dem Meer zu
stellen .

Salamanca , 8 . März .

Der Heeresbericht des Obersten Befehlshabers in

Salamanca meldet , daß die nationalen Truppen an der

Teruel -Front ihre Stellungen bei Vivel del Rio verbessert
haben . Im Frontabschnitt im Norden der Provinz Valencia
haben die Nationalen einen überraschenden Angriff der

Bolschewisten abgewiesen und dabei Gefangene gemacht . An

der Asturien -Front fonnten die nationalen Truppen
an Hand aufgefundener Leichen feststellen , daß die Bolsche :

wisten Knaben dazu verwendet haben , die Stacheldrahts
verhaue durchzuschneiden . An der Madrider Front wurde

ein bolschewistischer Einbruchsversuch in die Stellungen

bei Las Rozas verhindert . Den Bolschewisten wurden

schwere Verluste beigebracht. Bei Aranjuez haben die Bol¬
chewisten eine „Puente Largo" genannte größere Brücke

über den Tajo -Fluß gesprengt .

Von der Südarmee wird gemeldet , daß die nationalen
Truppen in der Nacht zum Sonnabend an der Cordoba¬

Front einen Angriff der Bolschewisten auf die Stellungen
bei der Mirabuena - Brücke abgeschlagen haben . Bei

Penarroya , in dem bekannten Kohlengebiet der

Provinz Cordoba , fonnten die Nationalen ihre Stellungen
zehn Kilometer weit vorschieben .

Der an der Granada -Front aufgestellte bolichewistische
Sender meldet , daß infolge eines unangenehmen
3 wischenfalles " , der nicht näher erklärt wird , der

Anführer der bolschewistischen Banden im Süden , Maroto ,

abgesetzt und vor ein Kriegsgericht gestellt worden sei , das

die Todesstrafe für ihn gefordert habe . Eine „ Brigade"
gleichen Namens sei wegen der Befürchtung einer Rebellion

aufgelöst worden .
Wie die bolschewistischen Sender berichten , ist am

Sonnabend in Barcelona überhaupt kein Brot

zum Verkauf gelangt . Sämtliche Brotvorräte feien
nach Madrid geschickt worden , wo täglich größerer Nah¬

rungsmangel zu bemerken sei .
In Mahon , der Hauptstadt der einzigen noch von den

Bolschewisten beherrschten Baleareninsel Menorca , haben

die Anarchisten , wie der nationale Sender Jaca berichtet ,

die nach ihren Begriffen zu gemäßigten Behörden " ab

gesetzt und in der Stadt eine furchtbare Terrorherrschaft
aufgerichtet .

Bolschewistischer Waffentransporter versenkt
Salamanca , 8. März .

Wie der nationale Sender meldet , gelang es am

Sonntag einem Kriegsschiff der Nationalen , in der Nähe

des Hafens von Valencia ein bolschewistisches Schiff ,

das eine große Waffenladung an Bord führte , zu stellen

und nach kurzer Beschießung zu versenken .

Wie derselbe Sender meldet , haben die nationalen

Truppen an der Cordobafront , besonders im Abschnitt
Pozoblanco , auf breiter Front einen wuchtigen Angriff

vorgetragen . Der bolschewistische Sender hat das Vor¬

gehen der Truppen in diesem Abschnitt bereits zugeben

müssen .

Größte deutsche Ausstellung des Jahres
Die Reichsregierung gibt Rechenschaft

otz . Unter dem Leitwort : Gebt mir vier Jahre

3 eit " , wird am 29. April in der Reichshauptstadt die größte
und politisch bedeutsamste Ausstellung des Jahres eröffnet .

Vier Jahre nach der Berufung des Führers zum Kanzler
des Reiches soll dem deutschen Volk in einer riesigen umfassen =

den Schau ein ausführlicher Rechenschaftsbericht über das Auf¬
bauwerk und die Leistungen des Nationalsozialismus seit seiner
Machtergreifung gegeben werden . Vor allem das , was der
Führer in seiner großen Rede am 30 . Januar nur kurz um =

reißen fonnte , soll hier in einem lebendigen und anschaulichen
Ueberblick den Volksgenossen noch einmal nahegebracht werden .

Die Idee einer derartigen Schau dürfte einzig dastehen .
Noch nie hat eine Regierung es unternommen , dem Volke einen
derart umfassenden Rechenschaftsbericht über ihr Handeln zu

geben . In dieser Schau wird deshalb auch das Wesen des

Nationalsozialismus , der in der Verbindung von Volk und
Führung das tragende Element aller völkischen Leistungen
sieht , sinnfällig zum Ausdruck kommen . Was in diesen vier

Jahren geschaffen wurde , ist mit dem Volfe erreicht worden .

Die ganze deutsche Nation hat irgendwie Anteil an dem gewal¬
tigen Aufbauwerk des Nationalsozialismus . Das ganze deut¬
sche Volk soll jetzt auch Gelegenheit haben , sich in allen Ein¬
zelheiten von den Erfolgen dieser Arbeit zu überzeugen .

Das Politische stets Außenseite einer Weltanschauung
Alfred Rosenberg vor 90 000 Amtsträgern in Düsseldorf

Düsseldorf , 8. März .

Am Sonntag sprach Reichsleiter Rosenberg in der
Stadthalle von Düsseldorf über die weltanschaulichen Ber¬
pflichtungen unserer Zeit . Diese nur vor Amtsträgern der
Bewegung gehaltene Rede wurde in zahlreiche Säle
Düsseldorfs und in mehrere Säle des Gaues übertragen ,
wo sich aus allen Orten die Amtsträger der Partei , ihrer
Gliederungen und der angeschlossenen Verbände zu einem
Gemeinschaftsempfang zusammengefunden hatten , so daß
Reichsleiter Rosenberg vor rund 90 000 Amtsträ =

gern der Bewegung sprach .

Nach einem musikalischen Vorspiel begrüßte Gauleiter
Florian Reichsleiter Rosenberg auf das herzlichste . Reichs¬
leiter Rosenberg führte u . a . aus :

Mitten in der unermüdlichen Tagesarbeit schöpften wir
immer wieder neue Kraft aus gemeinschaftlichen Zu¬
sammenkünften. Viele Fragen begegnen uns heute . Manche
glaubten , 1933 sei das wichtigste getan , andere wieder

glaubten , man müsse ganz schnell zu letzten Konsequenzen
tommen . Beide Teile übersahen , daß das Leben eines
Volkes mit anderen Maßstäben gemessen werden muß wie

das Dasein eines einzelnen . Das Politische sei stets
die Außenseite einer weltanschaulichen

Haltung . Reichsleiter Rosenberg ging dann auf das

Bersagen der früher herrschenden Kräfte ein und betonte ,

daß man nie zufällig eine Position aufgebe , sondern nur ,
menn innere Gründe die Vertreter eines Gedankens

schwach gemacht hätten . Reichsleiter Rosenberg betonte

nachdrücklich , daß die Erziehung der Jugend nur
durch die durchgeführt werden dürfe , die Deutschland vor
dem Untergang retteten . Es sei dabei unmöglich , einen
Führer , ein Reich und ein einziges geschlossenes Bolt zu
fordern , wenn die Erziehung von gegenseitig sich aus¬
schließenden Kräften durchgeführt würde . Wenn die

Hauptstadt der Bewegung sich fürzlich mit 96 Prozent für

die deutiche Gemeinschaftsschule erklärt habe , so sei das ein

Die Schau , die bereits in wenigen Wochen in allen acht

Ausstellungshallen des riesigen Berliner Ausstellungsgeländes
aufgebaut wird , gibt außer einem flargegliederten Rückblick

auf die vergangenen vier Jahre auch einen Ausblick auf die

neuen Aufgaben und Möglichkeiten, vor die das deutsche Volt

durch den Vierjahresplan gestellt worden ist .

Der Führer wieder auf der Autoschau
otz . Berlin , 8 . März .

Die Internationale Automobil - und Motorradausstellung

in Berlin wurde gestern wieder vom Führer besucht , der sich

am vorlegten Tage der Ausstellung noch einmal allein und in

aller Ruhe von dem technischen Stand der deutschen Automobils
industrie überzeugen wollte . In seiner Begleitung befanden
sich Direktor Werlin und Oberingenieur Schirz , die ihm auch
von dem außerordentlichen Erfolg der Ausstellung berichten

fonnten . Die Autoschau war in den fünfzehn Tagen ihres Bes

stehens von 75 000 Besuchern besichtigt worden , das bedeutete

gegenüber dem Vorjahr eine gewaltige Steigerung . 6000 auss

ländische Kraftfahrzeughändler , d . h . über 35 Prozent mehr als

im Vorjahre , waren gleichfalls erschienen . Hinzu kamen noch

Kommissionen von Straßenbahn - , Omnibus - und Eisenbahnver

waltungen aus Belgien , Ungarn , der Tschechoslowakei , Rumä

nien , Bulgarien , Dänemark und Schweden , Abordnungen von

Fahringenieuren aus fast allen europäischen Ländern usw. Fast

alle Aussteller berichten , daß durch die getätigten Abschlüsse
ihre Erzeugungskraft auf Monate hinaus , ja , bei einigen sogar
für das ganze Jahr 1937 in Anspruch genommen ist .

-

Einstellung älterer Angestellter Zwang
Vollmachten für die Arbeitsämter Mahnung an die

Betriebsführer
Berlin , 8 . März .

Im Rahmen der Anordnungen zur Durchführung des Viers

jahresplanes ist auch der Arbeitseinsag der älteren
Angestellten in die Wege geleitet worden . Allen Betrieben

werden Erhebungsbogen zugeleitet , um einmal die altersmäßige
Zusammensetzung der Gefolgschaften festzustellen, gleichzeitig
aber auch , um die Bereitwilligkeit zu prüfen , weitere ältere

deutet einen legten Appell an das Verantwortungsbewußtsein
der Betriebsführer in Wirtschaft und Verwaltungen . Die Ant

worten der Betriebe liegen jezt bei den Arbeitsämtern vor .

Wenn auch das endgültige Zahlenmaterial noch nicht zusammens

der Arbeitsämter übereinstimmend , daß das Ergebnis dieses
Appells negativ gewesen ist . Die Wirtschaft hat leider von dies

ser lezten Möglichkeit einer freiwilligen Mitwirkung zur Besse=

rung des Loses der arbeitslosen älteren Angestellten nur wenig

Zeichen eines tiefgehenden Erwachens des deutschen .

Boltes . Es sei dabei sehr unlogisch , wenn jene Kräfte , die

bisher immer erklärten , man dürfe nicht in Elternrechte
eingreifen , nunmehr gegen diese eindeutige Bekundung
des elterlichen Willens wettern . Wenn aus einer Diözese
öffentlich erklärt würde , die Gemeinschaftsschule sei aus
einer christentumsfeindlichen Weltanschauung entstanden ,einer christentumsfeindlichen Weltanschauung entstanden ,
so glauben wir , daß es gefährlich ist, das gemeinsame Na¬
tionalgefühl derart öffentlich als gegnerisch auch einer ver¬
tretenen Konfession gegenüber zu erklären . Reichsleiter
Rosenberg nannte dann weiter eine Anzahl von
rungen im Kampf gegen die deutsche Gemeinschaftsschule
und erklärte abschließend : „ Wir können den Klassenkampf
nicht überwinden , wenn nicht auch der Streit der
Konfessionen verschwindet " . Da der Religions¬
unterricht gesichert sei , so müssen alle , denen es wirklich gestellt ist , so ergibt sich doch aus den vorläufigen Berichten

das nicht anerkenne , dem gehe es offenbar nicht um das
um ein inneres Bekenntnis zu tun sei , zufrieden sein . Wer

Bekenntnis , sondern um ganz andere Dinge . In einen
weiteren Ausführungen führte Reichsleiter Rosenberg
dann eine Anzahl anderer Stimmen an , die gegen das

neue Gemeinschaftsbewußtsein des deute
chen Boltes fämpften , und erklärte nachdrücklich, daß

von diesem Kardinalpunkt der Erziehung der

NSDAP . niemals weichen würde .
man

Der Reichsleiter distanzierte sich eindeutig von allen

Versuchen der Schwärmerei und Bilderstürmerei und er¬

flärte , daß niemand aus irgendeiner weltanschaulichen
Gruppe das Recht besäße , sich auf den Nationalsozialismus

zu berufen , als nur der Nationalsozialist selber . In der

Vertretung der nationalen Ehre und in der gemeinsamen

Kameradschaft sei die NSDAP . groß geworden, und diesen
Werten wolle sie dienen , und der Dienst an diesen Werten

sei der Maßstab für Gehalt und Größe der Tätigkeit eines
jeden einzelnen Nationalsozialisten .

Gebrauch gemacht .
Wie wir erfahren , wird infolgedessen dieses Problem durch

Entsprechende Ermächtigungen sind den Arbeitss
ämtern bereits erteilt . Selbstverständlich wird man
dabei nicht mit einem schematischen Einstellungszwang vors
gehen , sondern zunächst im Verhandlungswege von Fall zu Fall

eine Lösung zu finden suchen . In erster Linie werden die
Arbeitsämter natürlich an die Betriebe und Verwaltungen

daß die
herantreten, bei denen die Erhebung ergeben hat,
altersmäßige Zusammensetzung der Gefolgschaft ungesund ist.
Wenn Verhandlungen das Ziel nicht erreichen, werden die Ars
beitsämter die Einstellung einer bestimmten Zahl arbeitsloser
älterer Angestellter vorschreiben . Hier und da werden vielleicht

jüngere Arbeitskräfte dafür ein Opfer bringen müssen, das
aber nicht je schwer ist, va vie junge Kraft immer wieder

Mit dem Inkrafts
leiter unterzubringen ist als die ältere .

treten der neuen Maßnahmen ist zum 1. April zu rechnen. Die

Zahl der noch arbeitslosen älteren Angestellten liegt zwischen
70 000 und 80 000 ,



Rundschau vom Tage
Ein Verräter am Pranger

otz . Berlin , 8. März .
Der „ Völkische Beobachter " befaßt sich in einem Londoner

Bericht mit der neuen tschechischen Hezoffensive in London . Er
weist dabei darauf hin , daß die letzten Artikel Lord Rother¬
meres im ,Daily Mail " in Londoner politischen Kreisen beachtliche
Sympathien für die Sudetendeutschen hervorriefen . Englische
Berichterstatter , die die sudetendeutschen Notstandsgebiete be =
suchten , gaben ebenfalls ein erschütterndes Bild der furchtbaren
Notlage , in der sich die sudetendeutsche Bevölkerung befindet .
Von der tschechischen Regierung ist darauf der marristische Ab¬
geordnete Wenzeslaus Jaksch nach London entsandt worden ,
der seinen Hauptauftrag darin sieht , in unverschämtester Weise
gegen das Deutsche Reich zu heben und die wahre Sachlage auf
den Kopf zu stellen . Genosse " Jaksch , der der marristischen
Splittergruppe im Sudetendeutschtum nahesteht , verbreitet
Greuelmärchen über einen angeblich geplanten deutschen Auf¬
stand in der Tschechoslowakei . Die Not der Sudetendeutschen
verschweigt dieser Söldling Prags natürlich ebenso wie die
drückenden Maßnahmen der regierenden tschechischen Minder
heit gegen die anderen Völker der Tschechoslowakei . Wenzel
Jaksch erweist sich also als gelehriger Schüler der sattsam
bekannten tschechischen Auslandspropaganda .

37 000 Maurerlehrlinge zu wenig
otz . Berlin , 8. März .

Die „ Soziale Praxis " beschäftigt sich in einem interessanten
Artikel mit der Nachwuchsfrage im Baugewerbe .
Ebenso wie in der Metallindustrie macht sich auch hier ein
Mangel an Facharbeitern bemerkbar . Im Rahmen
der Durchführungsverordnungen des Vierjahresplanes ist in¬
zwischen aber bereits Vorsorge getroffen worden , um eine

Sicherung der Nachwuchsfrage des Baugewerbes zu gewähr =
leisten . Nach den Erfahrungen des Baugewerbes ist jährlich
eine Einstellung von rund 24 000 Maurerlehrlingen notwen =
dig . Hieraus ergibt sich, daß bei der dreijährigen Lehrzeit
ungefähr 72 000 Lehrlinge in der Ausbildung begriffen sein
müssen . Im Jahre 1936 waren aber im Baugewerbe nur rund
35 000 Maurerlehrlinge in der Ausbildung , woraus sich ergibt ,
daß 37 000 Lehrlinge zu wenig in der Ausbil¬
dung sind .

In dem Artikel wird ausgeführt , daß der Grund für diesen
Mangel an Lehrlingen in der besonderen Eigenart des Bau¬
handwerkes zu suchen sei , das feine ständige Beschäftigung ge =
währleiste , sondern mehr oder weniger auf Saisonarbeit ange¬
wiesen ist . Diese Unsicherheit halte viele Jugendliche davon
ab , diesen Beruf zu ergreifen .

Imbedd

Furchtbare Familientragödie in Hamburg
Hamburg , 8. März .

Ein furchtbares Familiendrama hat sich am Sonn¬
abendabend in Hamburg im Stadtteil Rothenbaum ab¬
gespielt . Gegen 22 Uhr hörten Passanten in der Schlüter¬
straße gellende Hilferufe . Als sie zu Hilfe eilen wollten ,
fam ihnen eine Frau entgegen , hinter der eine Anzahl
Schüsse abgegeben wurden , die aber nicht trafen .

In der Wohnung , aus der die junge Frau geflüchtet
war , hatte sich eine grauenvolle Tragödie zu¬
getragen . Die junge Frau war in ihrer Wohnung von

ihrem früheren Mann , von dem sie erst in den letzten
Lagen rechtskräftig geschieden worden war , mit einem
Revolver angefallen worden . Ein Bekannter der Frau
war von dem geschiedenen Mann erschossen worden . Ihr

Vater , der zu Hilfe eilte , wurde angeschossen und mußte
einem Krankenhaus zugeführt werden . Als es der Frau
gelang , durch das zu ebener Erde gelegene Fenster zu ent¬
tommen und die Schüsse fehlgingen , richtete der Mörder
die Waffe gegen sich selbst und tötete sich .

Raubvogel überfällt ein Kind
Warburg , 8. März .

otz . In der Nähe von Borgentreich ( Kreis Warburg )
ereignete sich folgender aufregender Vorfall : Zwischen Rösebeck

und Borgentreich stieß eine mächtige Gabelweihe plöglich auf
ein vierjähriges Kind nieder , das mit einem roten Mantel und
roter Müze bekleidet , bei seinem Vater auf dem Fahrrade saß.
Der mächtige Vogel setzte dem Manne und dem Kinde trotz hef¬
tiger Abwehr immer wieder mit wütenden Schnabelhieben zu

und mußte durch Knüppelhiebe getötet werden . Der Raubvogel
wies eine Flügelspannweite von 1,50 Meter auf .

Großfeuer in der Berliner Friedrichstadt
Im Hause Friedrichstraße 95 in der Nähe des Bahnhofs

Friedrichstraße , unweit der Stelle , wo vor einigen Wochen be¬
reits ein verheerendes Großfeuer tobte , bei dem ein Feuer¬
wehrmann ums Leben kam , brach in der Nacht zum Montag ein
verheerendes Schadenfeuer aus . In dem Hause befindet sich im
ersten Stock die Gaststätte „ Rheinterrassen " . Kurz vor 5 Uhr
morgens wurde das Feuer bemerkt , als es bereits im Innern
des Hauses die obersten drei Stockwerke ergriffen hatte . Die

Berliner Feuerlöschpolizei , die auf zehnte Alarmstufe heran¬
rückte , ging mit stärkstem Kaliber gegen den Brandherd vor .
Fünf mechanische Leitern wurden aufgerichtet . Das Feuer hatte
sich beim Eintreffen der Wehr bereits auf die ganze Vorder¬
front des Hauses ausgedehnt . Die Feuerwehr brach bei ihrem
Eintreffen sofort die im Erdgeschoß liegenden Ladengeschäfte
auf , um zu verhindern , daß auch bis hierhin der Brand durch¬

bringt . Nach den bisherigen Feststellungen sind Menschen nicht
zu Schaden gekommen .

Bombe im Schnellzug Marseille - Barcelona
Paris , 8. März .

In einem Wagen des Schnellzuges Marseille¬
Port Bou ( Katalonische Grenze ) explodierte kurz nach dem
Eintreffen im Bahnhof von Cerbères eine Bombe . Glücklicher¬
weise hatten sämtliche Reisenden den Zug bereits verlassen , um
sich der üblichen Paß - und Gepäckkontrolle zu unterwerfen . Der
Eisenbahnwagen stand im Nu in hellen Flammen . Die Feuer¬
wehr konnte gerade noch ein Uebergreifen auf die anderen
Wagen verhindern .

Die Polizei vermutet einen politischen Anschlag im
Zusammenhang mit den Ereignissen in Spanien . Sie ver¬
haftete am Sonntag einen Franzosen , der sich schon seit einigen
Tagen in der Grenzgegend verdächtig gemacht hatte . Der Ver¬
haftete , der anarchistischen Kreisen anzugehören scheint , prote¬
stierte heftig gegen die ihm zur Last gelegte Tat . Wenig spä
ter fand man im Garten des spanischen Konsulats in Perpignan
eine Höllenmaschine und am Ufer des Flusses , der die
Stadt durchfließt , einen zu einer Höllenmaschine umgebauten
Benzinkanister . Man vermutet , daß diese drei Ereignisse in
engem Zusammenhang stehen .

Der Hafen von Bordeaux stillgelegt
Paris , 8. März .

Um mit aller Gewalt die Einführung der 40 -Stunden¬
Arbeitswoche durchzusehen , haben am Sonnabend alle Seeleute
des Hafens von Bordeaux den Generalstreit aus¬

gerufen . Der Generalstreik wurde von den Sirenen und Schiffs =

glocken der im Hafen liegenden Schiffe angekündigt . Sämt¬
liche Schiffe der öffentlichen Dienste , des Hafens , alle Bagger¬
schaffe , Bojenschiffe , Schlepper - und Lotsenschiffe nehmen am
Streif teil . Ein großes Schwimmdock im Hafen von Bordeaux
ist von den Streifenden versenkt worden . Kein französisches
oder ausländisches Schiff kann in den Hafen von Bordeaux , der
ein Flußhafen ist , ein - oder auslaufen . Sonnabend nachmittag
sind außerdem die Schleppdampfer des Hafens von Bordeaux
zur Mündung der Gironde ausgelaufen , um dort eine Sperr¬

fette zu bilden , damit kein Schiff durchfahren kann . Eine zweite
Sperrfette werden die Schwimmlastkähne bilden ,

Der Generalsekretär der Vereinigung der in der Marine¬
rolle eingeschriebenen Seeleute erklärte , der Generalstreik werde

andauern , bis die 40 -Stunden -Woche eingeführt sei . Die
Mannschaften auf den streikenden Schiffen weigern sich, irgend¬
eine Verbindung mit dem Lande aufzunehmen .

Streifende verhindern Probefahrt eines französischen Kreuzers
Paris , 8. März .

"Der neue leichte französische Kreuzer Montcalm " sollte am
Sonnabend von der Werft bei Lorient zu einer Probefahrt aus¬

laufen . Es sollte festgestellt werden , ob die errechnete Höchst =

geschwindigkeit von 36 Knoten auch tatsächlich erreicht wird .

Die 200 Monteure , die am Bau beteiligt waren , forderten aber

überraschend Erhöhung der Probefahrtzulage . Der Kreuzer ,
der zur Fahrt schon Lebensmittel und Betriebsstoff an Bord

genommen hatte , konnte unter diesen Umständen nicht auslaufen .

Bolschewiken brauchen Dumdumgeschosse
Paris , 7. März .

Der Havas - Sonderberichterstatter meldet aus Talavera de

la Reina , daß die spanischen Bolschewisten jezt ständig Dum¬
dum - Geschosse benutten . Er habe sie persönlich gesehen und
untersucht . Es handele sich um Geschosse , deren Spigen einen

Doppelmantel hätten , unter dem sich eine Bleischicht befände ,
die eine Aushöhlung für die Aufnahme einer Sprengladung
aufweise . Diese Sprengladung explodiere beim Aufschlag , so

daß das Geschoß fast ausnahmslos tödlich wirke .

Riesenrazzia nach Rauschgiftschmugglern in Neunork

Neuyork , 8. März .
Beamte der Neuyorker Hafenpolizei und der Rausch¬

Das englische Bolt wünscht keinen Stacheldraht "

Londoner „ Observer " gegen Moskaupakte und diplomatische
Einkreisung

otz . London , 8 . März .

Der Außenberichterstatter Garvin des „ Observer " geht in

einem Artikel wieder auf die verhängnisvolle Bedeu
tung der Sowjetpatte ein . Der Begriff der kollektiven
Sicherheit schaffe Verpflichtungen und Gefahren , die seine Ge¬
genleistungen weit übersteigen . Es sei deshalb unmöglich , daß
England nach dieser Politik als der Hauptpolitik ganz Europas
handele . Das britische Weltreich sei wohl verpflichtet , unter

gewissen Umständen die Unversehrtheit Frankreichs und Bel¬

giens zu verteidigen . Aber soll sich das britische Weltreich auch
für die Unversehrtheit Sowjetrußlands und Moskaus aufs

Spiel sezen ?
Der Osten des Kontinents sei noch weit davon entfernt ,

politisch und wirtschaftlich seine wahre Gestalt erreicht zu haben .

Wenn man das britische Weltreich aufs Spiel setze , dort unter
allen Umständen den alten Zustand aufrecht zu erhalten , so

würde dies eine Art Verrücktheit sein , die eigentlich undenk¬
bar sein sollte ! Man brauche kaum betonen , daß die allgemeine
Ansicht , Großbritannien sei in jeder Hinsicht an Paris , Moskau

und deren Verwandte gebunden , in hohem Maße durch die
glatte Ablehnung der deutschen Kolonialforderung verstärkt

werde und durch die offensichtlich systematische Politik gegen
Deutschland nicht nur in dieser Frage , sondern in jeder anderen .

Der großen Mehrheit des britischen Volkes genüge es , daß
es das britische Weltreich über ein Viertel der Erde hin zu

verteidigen habe und bestimmte Verpflichtungen notfalls gegen =

über Belgien und Frankreich habe . Diese Mehrheit wolle aber

nichts mit den Sowjetpakten zu tun haben . Sie wolle sich

nicht an der Einkreisung Deutschlands mit diplomatischem
Stacheldraht beteiligen . Als gesundes Volk wünsche es nicht
einen Frieden mit Deutschland unmöglich zu machen .

Belgien will nicht Frankreichs Vorfeld sein
otz . London , 8. März .

Die Londoner „ Times " weisen in einem Artikel aus Brüssel
auf den tiefen Eindruck hin , den das Garanties
angebot Adolf Hitlers für eine territoriale Un

versehrtheit Belgiens und der Niederlande in der

Deffentlichkeit Belgiens gemacht hat . In diesem Zusammen¬
hang meldet der Brüsseler Korrespondent des englischen Blat =

tes , daß die Brüsseler Regierung England und Frankreich von
ihrem Wunsche unterrichtet habe , die Vorbereitungen für eine

neue Westpakt -Konferenz mit allem Nachdruck zu betreiben .
Belgien wünsche nicht , mit einem französischen Bünd =
nissystem in Zusammenhang gebracht zu werden . Es wolle
die Stellung eines „ nichtverbündeten Staates " einnehmen wie
die Niederlande und die skandinavischen Länder . Die „ Times "

meinen weiter , daß man in Brüssel fest entschlossen ist , eine
Außenpolitik unabhängig von den bestehenden Mächtegruppies
rungen zu betreiben . Die Gefahr der gegenwärtigen Vers

pflichtungen liegt nach belgischer Ansicht darin , daß man die
Unversehrtheit Frankreichs garantieren soll , wodurch Belgien im
Kriegsfalle wieder zum Schlachtfeld würde .

Kanada und USA .
Washington , 8. März .

Der Besuch des kanadischen Ministerpräsidenten beim Prä

sidenten Roosevelt dürfte , wie verlautet , nicht nur Fragen des
St . Lawrence -Flusses und den Aufbau der Handelsbeziehungen
betreffen , sondern Roosevelt liegt auch schon seit längerer Zeit
daran , Kanada in den Kreis der Staaten der Panamerikanischen
Union hineinzubekommen . Auf der Konferenz in Buenos Aires
ist bereits dieser Wunsch der Vereinigten Staaten offiziell zu
Protokoll gebracht worden . Der Beitritt Kanadas würde insos
fern von praktischer Bedeutung sein , als Kanada dann von den

Bestimmungen des neuen Neutralitätsgesetzes nicht betroffen
würde . Ein eventuelles Verbot der Verschiffung gewisser Rohs
stoffe und Waren erstreckt sich schon jetzt nach der im Bundess

senat angenommenen Fassung nur auf amerikanische Schiffe ,
nicht aber auf die Eisenbahnen und Lastkraftwagen , die also

im Kriegsfalle ungestört Transporte nach Kanada vornehmen
fönnten .

giftpolizei unternahmen am Sonnabend im Brooklyner Kurzmeldungen
Hafenviertel die größte bisher durchgeführte Razzia auf

AufOpiumschmuggler . einem amerikanischen

Frachtdampfer , der kürzlich aus Schanghai eingelaufen
war , konnte die Geheimpolizei dabei 600 Büchsen mit

Opium im Werte von über einer halben Million Dollar
beschlagnahmen . Die Polizei nahm mehrere Verhaftungen
vor . Zu den Verhafteten gehören mehrere Offiziere des

Frachtdampfers sowie ein wohlhabender Kaufmann aus
Neuyorts Chinesenstadt , der im Verdacht steht , das Haupt
einer mächtigen internationalen Opiumschmugglerbande
zu sein .

Parias nicht mehr wie „ Parias " behandelt !
Job Bombay , 8. März .

otz . Der Maharadschah von Travancore hat eine Prokla¬
mation erlassen , nach welcher innerhalb seines Hoheitsgebietes
den bisher entrechteten Volksklassen , den sogenannten Parias ,
freier Zugang zu den Tempeln zu gewähren ist . Die Hindu¬
führer feiern diese Tat des fortschrittlich gesinnten Maha¬
radschas als einen der umwälzendsten Schritte
seit Jahrhunderten und den Anbruch eines neuen Zeit¬
alters für Indien . Sir C. P . Ramaswamy , der Dewan von
Travancore , betonte in diesem Zusammenhang in einer An¬
sprache , daß es nunmehr Aufgabe der Hindus sein müsse , sich
mit aller Kraft dem humanitären Werk zu widmen , das bis¬
her in den Händen der christlichen Missionare gelegen habe .
Die Erlösung der Parias stelle an den Hinduismus die Forde
rung einer geistlichen Erneuerung .

Von 28 Gotvjetgefandtschaften sind 24 in Judenhand !
Berlin , 8. März

Der „ Nachrichtendienst der Anti -Komintern " setzt seine
Veröffentlichungen über die Verjudung der sowjetischen
Politit mit folgender Liste der jüdischen diplomatischen
Auslandsvertreter der UdSSR . fort :

England : Botschafter Maisti ( Steinmann ) ;
Italien : Botschafter : Stein ;

Litauen : Gesandter Karsti :

Schweden : Gesandtin Kollontai , Halbjüdin ;
Norwegen : Gesandter Jakubowitsch ;
Belgien : Gesandter Rubinin ;
Afghanistan : Botschafter Skwirsti .

USA. : Botschafter Trojanowski , wahrscheinlich Jude , Sowjetunion gibt es nur 4 , in denen nicht Juden an
mit einer Jüdin verheiratet ;

Japan : Botschafter Jureneff ( Ganfmann ) ;
Spanien ( Valencia ) : Botschafter Gaifis , Lew Jakowle¬

witsch ;
Rumänien : Gesandter Ostrowski ;

Tschechoslowakei : Gesandter Alexandrowski , Russe , mit
einer Jüdin verheiratet ;

Griechenland : Gesandter Kobeszki ;
Lettland : Gesandter Brodowski .

Unter den 28 diplomatischen Auslandsvertretungen der

leitender Stelle stehen . Das aber sind bezeichnenderweise
lauter fleine Staaten : Estland , Bulgarien , Dänemark und
Arabien . Die übrigen 24 werden mehr oder weniger von
Juden beherrscht . In 13 diplomatischen Vertretungen der
Sowjetunion haben Juden die ersten Stellen ( Botschafter
oder Gesandter ) inne , darunter bei sämtlichen Großmächten
außer Frankreich , wo der Renommierrusse Potemkin von
einem zahlreichen jüdischen Stabe umgeben ist .

Das ist das Gesicht der russischen Diplomatie

Abends als Letztes Chlorodont

Die erste Jahrestagung der Reichsfilmkammer schloß am
Sonnabend mit dem Filmball 1937 , zu dem außer den Films
schaffenden aller Sparten viele Ehrengäste aus Bewegung ,
Staat , Wehrmacht , Kunst und Wirtschaft erschienen .

Deutsche Facharbeiter trafen am Sonntag in siebzig Sondera
zügen der „ Kraft durch Freude " in Leipzig ein , wo sie die
Technische und Baumesse besichtigten .

Auf der großen Autoschau in Berlin wurde am letzten Tage
die Zahl von 750 000 Besuchern überschritten .

stellung „Schule und Luftfahrt".
Reichsminister Rust eröffnete in Hannover die Reichsauss

Am Sonntag fand in Paris das Richtfest des Deutschen
Hauses für die Weltausstellung 1937 statt . An der Feier nah¬

men neben den deutschen Arbeitern auch französische Abord¬
nungen teil .

Die französischen Zeitungen der Oppositionsparteien weisen
mit Nachdruck auf neuerliche Verstöße der Marristen gegen die
Nichteinmischung in Spanien hin . Der Schmuggel an der

französisch -spanischen Grenze dauert weiter an .
In der Tschechoslowakei ist vom Staatspräsidenten Benesch

eine neue Amnestie für politische Vergehen erlassen worden .
Es handelt sich hierbei vor allem um Vergehen gegen das
tschechische Republikschutzgesetz .

Im Fünfkirchener Kohlengebiet nahmen am Sonnabend
fiebzig vom Hundert der Belegschaft die Arbeit wieder auf .
Beim Arbeitsbeginn ereigneten sich Zwischenfälle mit streiken =
den Marxisten .

Die Freimaurerlogen in ganz Rumänien sind entsprechend
einem Erlaß der Regierung am Sonnabend behördlich ges
schlossen und versiegelt worden .

Drud und Verlag : NS .- Gauverlag Weser -Ems , G. m . b . H. ,
Zweigniederlassung Emden . / Verlagsleiter : Hans Pa e z , Emden .
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meter -Zeile 8 Rf , die 90 mm breite Text -Millimeter -Zeile 50 R
In der NS . -Gauverlag Weser -Ems GmbH . erscheinen insgesamt :

- dann erstdann erst ins Bett !



Unser Rolf Udo hat ein Brüderchen
bekommen . Es heißt Harald Wolfgang
und ist ein Sonntagsjunge .

In herzlicher Freude

Emmi Johnte geborene Janssen
Hans Harald Wolfgang Jöbnke

Emden , am 7. Lenzmond 1937
3. Zt . Wöchnerinnenheim

Die glückliche Geburt thres zweiten

Jungen zeigen hocherfreut an

Gerd Niebuhr und Frau
Mimt , geb . Lange

Victorbur , den 4. März 1937 .

Die glückliche Geburt eines gesunden Mädchens
zeigen in dankbarer Freude an

Hinrich Gringenbürg und Srau
Gretchen , geb . Garrels

Riepe , den 6. März 1937 .

Ihre Verlobung geben bekannt

Thea Becker

Jakob Djuren
Bernuthsfeld (Kreis Aurich )Helmstorf (Kreis Harburg )

März 1937

Eversmeer

Statt Karten !

Ihre Verlobung geben bekannt

Jantje Bußmann
Heinrich Börchers

März 1937

Ihre Verlobung geben bekannt

Hemmine Harms

Röbke Gronewold

März 1937
Aurich -Oldendors

Danksagung !

Plaggenburg

Atelsbarg

Für die uns beim Heimgang unseres lieben Ent

schlafenen in so reichem Maße erwiesene Teilnahme

bitten wir alle Teilnehmer aut diesem Wege unsern

iefempfundenen Dank entgegenzunehmen .

Theodor Post u Frau geb. Saueressig
Katharina Saueressig

Holtrop , den 6. März 1937 .

Stickhausen , den 8 . März 1937 .

Nach längerer Krankheit entschlief am 6

d . Mts . unser langjähriges Aufsichtsratsmitglied

Bauer

Marten Ukena
in Velde

Er war uns stets ein treuer Mitberater .

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken

bewahren .

Elektrizitätsgenossenschaft
Stickhausen - Velde e . G . m. u . H.

Der Vorstand und Aufsichtsrat .

Velde , den 6 . März . 1937 .

Heute vormittag verschied nach langem Leiden der

frühere Gemeindevorsteher

Marten Ukena
Er war stets ein eifriger Förderer seiner Ge¬

meinde . Wir werden seiner immer in Ehren

gedenken .

Die Gemeinde Velde

Nachruf .

Am Freitag erhielten wir die traurige Nachricht

aus Hannover , daß unser lieber Brotherr , der

Landwirt

Gerhard Neupert
nach kurzer heftiger Krankheit entschlief . Er wird

uns stets in unauslöschlicher Erinnerung bleiben . .

Folkert Beewen

Margarete Menninga

Jakob van Bühren

修
Plötzlich und unerwartet verschied

unser lieber Kamerad , der

Gemeindegruppenfübrer

Albert Saathoff
aus Südvictorbur

Als Gemeindegruppenführer war
ein lieber und unermüdlicher Mitarbeiter . Die Orts :

( Kreis - ) Gruppe verliert in ihm einen ihrer würdigsten

Amtsträger . Ehre seinem Andenken !

Die Orts ( Kreis ) Gruppe Aurich .
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Uns erreichte die traurige Nach¬

richt , daß unser lieber

Parteigenosse

Gerhard Neupert
an seiner Arbeitsstelle in Hannover gestorben
ist . Wir werden unseren früheren Ortsgruppen¬

leiter , der uns immer Vorbild war , nicht

vergessen .

NSDAP . Hagermarsch
Appelhoft , Ortsgruppenleiter

Nach Tagen banger Sorge erreichte uns

die schmerzliche Kunde , daß der unerbittliche

Tod unsern allverehrten und geliebten ersten

Kreisbauerntührer

Gerhard Neupert
aus rastloser Tätigkeit abberufen hat . Einer

unserer Besten ist uns genommen , dem wir

als leidenschaftlichen Patrioten , als unbeirrbaren

Streiter und aufrechten Kämpfer treue Gefolg¬

schaft geleistet haben . Hohe Auffassung von

Ehre , Pflicht und Treue waren die Grundzüge

seines Wesens . Ein Vorbild in Wort und Tat ,

so wird er in unseren Herzen weiterleben .

In Treue und Dankbarkeit gedenken wir stets

der großen Verdienste , die er sich um den

Aufbau des Reichsnährstandes in seiner engeren

Heimat erworben hat .

Kreisbauernschaft Norden

gez . Iderhoff , Kreisbauernführer .

Wittmund , den 7. März 1937 .

Statt besonderer Mitteilung .

Nach kurzer , hettiger Krankheit entschliet heute
nachmittag sanft und ruhig mein lieber Mann , unser
guter Vater , Schwiegervater , Großvater Bruder , Schwager
und Onkel

der Malermeister

Conrad Schwitters
im 78 , Lebensjahre .

In tiefem Schmerz

Helene Schwitters

geb . Dirks

nebst Kindern und Kindeskindern .

Die Beerdigung findet am Donnerstag , 11. März .

nachmittags 2 . 45 Uhr vom Trauerhause aus

Trauerandacht eine halbe Stunde vorher
statt .

Cirkwehrum den 7 März 1937 .

Heute morgen 7 Uhr entschliet nach langem , mi

großer Geduld ertragenem Leiden im testen Glauben
an seinen Erlöser mein lieber Mann , unser guter Vater ,

Schwiegervater , Großvater , Bruder , Schwager und Onkel

Jakob Doden
im 72 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Frau Jak . Doden
geb . Fokkena

Kinder , und die nächsten Angehörigen

Die Beerdigung findet statt am Donnerstag , dem

11. März , nachmittags 22 Uhr .

Kriegertameradschaft
Bictorbur und Umg .

Am 6. März verschied

blötzlich unter Kamerad

Albert Saathoff
Fronttämpter 1914/18

Ehre einem Andenken !

Der Kamerad chartsführer .

Antreten zur Beerdigung
am Dienstag , dem 9. d . Mts ..

um 1 Uhr beim Vereinslokal

Am 6. März starb unser
Mitglied

Fräulein

Johanna Gesina
Kloster

im beinahe vollendeten 16 .

Lebensjahre .
Ehre ihrem Andenken !

Die Beerdigung findet stati

am Dienstag , dem 9. März ,

1 Uhr , vom Sterbehause aus .

Begräbnisverein
Dornumerorode .

Für alle Autmert amteiten
und Glückwünsche zur Gol¬
denen Hochzeit

danken herzlich
Siebelt Bokelmann

und Frau

Sandhorst , 4 . März 1937 .

Am 5 . März 1937 verstarb nach kurzer , schwerer

Krankheit der

Landeshauptabteilungsleiter I

der Landesbauernschaft Hannover

Gerhard Neupert
Die Landesbauernschaft verliert in dem Entschla¬

fenen einen Bauernführer , dessen pflichtgetreue

Lebensarbeit der seelischen Betreuung unseres

Bauerntums und der siegreichen Durchsetzung der

Idee unseres Führers galt .

Als Kämpfer im agrarpolitischen Apparat der

NSDAP , als Kreisbauernführer seines Heimatkreises

Norden und zuletzt als Landeshauptabteilungsleiter I

war er uns stets das Vorbild eines Bauern , eines

Soldaten und eines Kämpfers .

In tiefer Trauer steht das niedersächsische und

ostfriesische Bauerntum an der Bahre dieses wanr¬

haft vorbildlichen Arbeitskameraden . Sein Andenken

wird uns heilige Verpflichtung sein .

Rheden , den 5 . März 1937 .

Hartwig v . Rheden

Landesbauernführer .



Sportdienst der OT3 .

Sportvereinigung Aurich unterliegt Vi . Stern 1 : 3 (0 : 2)VfB .
Trog flarer Ueberlegenheit ( Eden 10 : 8) muß sich Emden mit einem mageren Sieg begnügen

otz . Ein Fußballspiel im Schnee , noch dazu in
reinem weichen Schnee wie er am Sonntag bei östlichem Wind
vor den Toren Emdens lag , ist in Ostfriesland jelten möglich .
Deshalb fehlt unseren Mannschaften auch die Wettspielerfah¬
rung auf solchem Boden der den Lauf des Balles hemmt . das

Kombinationsspiel erschwert und besonders im Schußraum
schnell glatt wird . Ein Hauptfehler aller Fußballmannschaften
der unteren Spielklassen ist in der Regel fehlende Schnelligkeit ,
auf die beim Training zu wenig Wert gelegt wird . Auf schnee¬
bedecktem Play hatten die Mannschaften erst recht Mühe , ein
einigermaßen gutes Tempo einzuhalten .

910. THD

Die Begegnung Stern Aurich wurde erst furz vor 4 Uhr
vor nicht großer Zuschauerschar angepfiffen . Beide Vereine
hatten nicht ihre stärksten Mannschaften zur Stelle . Emden ließ
Bents pausieren . bei Aurich vermißte man Mönkemeyer und
Wiene . Der korrekt und aufmerksam leitende Ruhländer .
Viktoria - Oldenburg , gab folgenden Vertretungen den Ball frei :

Nagel

1100290

Emden :
Seebens L. Dinkela

Röhr Peters Springelfamp
S. Müller Franken A Müller W. Dinkela Mülder

G. Janßen Sagemühl Töllner Adigran Roholt
Fabigan Schlesiger Enning

Aurich :
Müller Hibben

Berger

Stern erzielte einen durchaus verdienten Sieg , der nach
dem Spielverlauf und den Leistungen viel zu niedrig aus¬
gefallen ist . Die Elf war in der ersten Spielhälfte einseitig
überlegen und hätte , nach den guten Spielen in dieser Periode
zu urteilen statt der zwei mindestens vier Tore vorlegen
müssen . Aurich enttäuschte vor der Pause stark machte viele
Fehler und markierte vor allem die gefährlichen Emder An¬
greifer schlecht . So fand H Müller bis Seitenwechsel oft faum
nennenswerten Widerstand Im zweiten Spielabschnitt erschien
die Sportvereinigung mit veränderter Elf Schlesiger und Fa =
bigan hatten die Pläge gewechselt was sich als sehr vorteilhaft
erwies Nach dem 2 : 1 - Spielstand war Stern zwar erneut stets
tonangebend , ohne allerdings die führende Rolle wie im ersten
Durchgang spielen zu können , und mußte sich gewaltig strecken ,
um schließlich zehn Minuten vor Schluß den taktisch groß ab =
wehrenden Gegner durch einen dritten Treffer endgültig zu
distanzieren .

Spielverlauf : Bald nach Beginn liegt Stern flar in
Front . Fabigan läßt H Müller viel Spielraum ; hohe Rechts¬
flanten bringen Aurich oft in Not . Berger stoppt einen Schuß
von Dinkela durch Fußabwehr Die Rotweißen können sich nur
gelegentlich aus der Umklammerung befreien . Bei ihren
Attacken aufs Emder Tor , die fast regelmäßig im Vorfelde
versanden , erweist sich Töllner als die treibende Kraft im
Sturm . Emdens Führungstreffer wird eingeleitet und voll¬
streckt von Anton Müller , der vorbildliche Körperbeherrschung
zeigt Nach sauberer Vorlage flankt H. Müller hoch vors Tor ,
O. Müller köpft ins Feld zurück ; zu kurz , A Müller antwortet

asmnt mit sofortigem Torschuß der von Frankens Körper ins Net
geht . 1 : 0 für Stern . Der Druck der Emder verstärkt sich . Die
Läufer beherrschen das Feld und widmen sich ausschließlich der
Sturmunterstügung , ja selbst beide Verteidiger rücken auf . A.
Müller schickt eine Linksflante über das Tor dann umgeht der
Mittelstürmer im Alleingang geschickt zwei Gegner und serviert

Franken eine feine Vorlage Der junge Halbrechte , noch nicht
schnell und energisch genug , scheitert an dem im Stellungsspiel
zuverlässigen Verteidiger Hibben , und der nachfolgende Schuß
von H. Müller fegt ins Aus . Nagel muß Mitte der Halbzeit
den ersten Schuß des Auricher Sturms , abgefeuert durch den
jungen Linksaußen . aufnehmen . Noholt schickt einen von

Springelkamp verwirkten Freistoß hinter das Gehäuse . A
Müller nimmt eine neue gute Flanke seines Bruders richtig
an , trifft aber nur die Torlatte Dann geht er allein durch .
lenkt das Leder fußgerecht zu Franken dessen Weitergabe W.
Dinkela unhaltbar zum zweiten Tor ausnutzt Eine schöne Zu¬
sammenarbeit des Innentrios wurde fein gekrönt ! Dann stoppt
Berger einen Schuß von Müller im Werfen gerade noch auf der
Torlinie . Kurz vor dem Seitenwechsel erhöht Stern das Ecken¬
kento durch drei weitere Eckbälle auf 5 : 0 Die Sportvereinler

verteidigen vielbeinig und aufmerksam und behaupten das für
sie schmeichelhafte 2 :0 -Pausenergebnis .

Nach Wiederbeginn tritt ein ziemlicher Umschwung
ein . Rotweiß mit Fabigan im Läuferzentrum gewinnt deutlich
an Boden und erzielt sogar im Anschluß an die 6. und 7. Ecke
der Emder einen Gegentreffer Adrigan greift zielstrebig an ,
Springelfamp will durch ein scharfes Zurückspiel klären , doch
der Ball geht an Nagel vorbei in die äußerste Torecke . 2 : 1 .

Diese Resultatmilderung gibt den Gästen neuen Mut . Sie

verteidigen sorgfältig und versuchen in Durchbrüchen zum
Gleichstand zu kommen Die Emder erreichen selten das Lei¬

stungsniveau der ersten Halbzeit . Möglichkeiten ohne Zahl wer =
den verpaßt . Mülder schickt eine Rechtsflante neben das Tor ,
Dinkela fezt einer hohen Peters -Vorlage entschlossen nach , muß
sich aber mit der achten Ecke begnügen Weiter verdirbt J .

Mülder eine ganz große Torgelegenheit nach Linksflanke von

A Müller . Noch hängt Sterns Sieg an einem seidenen Faden .

Die Anhänger dürfen aufatmen als Sagemühl bei einer Rets =
flante nicht ins Schwarze trifft , sondern das Leder über das

Tor hebt . Die Entscheidung fällt erst ziemlich zum Schluß nach

Abwehrfehler der Sportvereinler durch den dritten Erfolg des
Halblinken Dintela . der eine Flanke von Müller einsendet .

Wie uns die Leitung des VfB . Stern mitteilt , wird ihre

Mannschaft am Ostersonntag gegen Hüsten 09 . Gauliga in
Westfalen , antreten . Die spieltüchtigen Westfalen spielen am
zweiten Ostertag in Oldenburg gegen Viktoria .

Spvg . Westchauderfehn - Sus . Emden 4 : 1
Wieder einmal kommt aus Westrhauderfehn eine

Ueberraschung . Hier standen sich die Sportvereinigung und

Sus Emden gegenüber . Wie schon öfter , so wurde auch diese
mal wieder der Favorit klar geschlagen . Es ist also nicht von
der Hand zu weisen , daß die eifrigen Fehntjer auf eigenem
Plaz für jede Mannschaft ein Gegner sind der erst bezwungen
sein will . Gleich nach Beginn legten die Plazbefizer mächtig
los und konnten in der ersten Halbzeit auch einen flaren 3 :0 =

Vorsprung herausarbeiten Während dieser Zeit fanden die
Emder . die für Preuß . Bokelmann und Asbrok Ersatz einstellen
mußten , sich mit den Plazverhältnissen nicht recht ab . Als die

Mannschaft dann in der zweiten Halbzeit etwas besser zusam¬
menspielte , wurde aber außer dem Ehrentreffer fein weiteres

Tor erzielt . Aber auch die Plazbesizer waren nicht müßig und
erzielten ebenfalls noch einen Treffer . Die Fehntier haben nach

diesem Spielausgang noch einige Hoffnung , von den Abstiegs¬
sorgen befreit zu werden .

Stand der 1. Kreisklasse am 7. März 1937 :
Stern Emden 15 9

Frisia Wilhelmshaven 13

VfL . Rüstringen 13
Vittoria Oldenburg 15
SuS . Emden 14
TuS . Oldenburg 12

11
14
12
13

Wilhelmshavener SV .

Sportvgg . Aurich
Adler Rüstringen
Westrhauderfehn

86

33 3 46 : 16
2 42 : 19

21 : 9
18 : 8

4 0 31 : 20 18 :8
35 : 24 16 : 14
25 : 24 15 : 13
22 : 27 12 : 12
24 : 33 9 : 13

9 1 23 : 38 9 : 19
15 : 26 7 : 17
23 : 59 7 : 19

2121131979656632445759

Beilage vom Montag , dem 1. März 1937 .

Mercedes -Benz -Sieg in Argentinien
=Auf der Llavallel - Rundstrecke bei Buenos Aires wurde

vor Zehntausenden von Zuschauern ein internationales Autos

mobilrennen ausgetragen . das von einem Mercedes - Benz

gewonnen wurde . Am Steuer des siegreichen Wagens saß

Carlo 3atuszed . Zatuszeck belegte im ersten Vorlauf , der
in sechs Runden über 113 Kilometer führte , mit 48 : 18 Minuten

und 141,4 Stundenkilometer den ersten Plaz . Der argentinische
Meister Argani . der auch für die Tausend Meilen von Brescia

gemeldet hat , wurde auf Alfa Romeo Vierter . Im zweiten
Vorlauf siegte E. Donzino in 50: 47 . er konnte sich jedoch im
Endlauf nicht placieren . Dieses über 227 Kilometer führende
Rennen wurde abermals eine Beute des Mercedes - Benz , der

nach 1: 45 : 11 Stunden ( 130,3 Stundenkilometer ) als Sieger
durchs Ziel ging . Mit acht Minuten Abstand folgte R. Nasi
als Zweiter .

Erste Zwischenrunde um den Sschammer -Pokal
Der gestrige Sonntag brachte die 1. Zwischenrunde um den

Tschammer - Pokal . Erstmalig griffen auch die Bezirks
tlassen in die Kämpfe ein . Wie nicht anders zu erwarten ,

jetzten sich die Mannschaften der höheren Spielklasse fast restlos
durch . Die Ergebnisse zeigen folgendes :

VfL . Rüstringen - MSV Sportfr . Oldenburg 3 : 0 ( 0 : 0)
Wilhelmshavener SV . Germania Leer
VfB . Oldenburg -

-
BV . Wilhelmshaven

Verdenia Verden Bremer SV .
BV . Grohn ASV . Blumenthal
M. Brinkmann Bremen Woltmershausen
Nordd . Lloyd Bremen
Tura Gröpelingen
Sportfr . Hemelingen

-

-

Bremer Sportfr .
Bremer TG .

Sus Delmenhorst

2 :9 ( 1 :4 )
10 :2 ( 5 : 1)

1 : 7 ( 0 : 3 )
0 :5 ( 0 : 1)
2 :4 ( 2 :2 )

1 : 10 ( 1 : 5 )
6 :2 ( 3 : 1)
3 :2 ( 0 : 1)
1 : 2 ( 0 : 1)BfB . Wesermünde Sparta Bremerhaven

In Wilhelmshaven hatte man die beiden Spiele

VfL . gegen Sportfr . Oldenburg und WSV . gegen Germania
Leer zu einer gemeinsamen Veranstaltung zusammengezogen .
Der Manteuffelplaz wies daher auch recht guten Besuch auf .
Zunächst standen sich VfL . Rüstringen u . Sportfreunde
Oldenburg gegenüber . Beide Mannschaften standen sich
faum etwas nach . Die Entscheidung dieses Treffens fiel erst
in den letzten zehn Minuten , in denen die Rüstringer alle drei

Treffer anbringen konnten .

Der WSV . wird 9 : 2 (4 : 1) von den Germanen geschlagen
otz . Das erste Eingreifen der Bezirksliga in die Kämpfe

um den Tschammer - Pokal sah die Leeraner gestern als
Gast des WSV . in Wilhelmshaven Wenn man auch wohl
mit einem Siege der Germanen gerechnet hatte , so muß dieser
Bombenerfolg doch etwas überraschen . Gewiß boten die Play¬
besizer alles andere als ein ideenreiches Spiel Das soll aber
den Erfolg der Germanen in keiner Weise schmälern . Denn
obwohl die Elf an dem am Abend vorher stattgefundenen Vereins¬
pergnügen teilgenommen hatte , lieferte sie ein recht an¬
sprechendes Spiel . Und gerade dieser Unterschied im Verhält¬
nis zu dem Vorspiel zwischen VfL . Rüstringen und Sport¬
freunde Oldenburg brachte so recht die spielerische Ueberlegen¬
heit der Ostfriesen zutage .

Erfreulicherweise ging durch die ganze VfL - Mannschaft ein
merklich frischer Zug . Die einzelnen Mannschaftsteile harmo¬
nierten sehr gut miteinander , was sich in vielen glänzenden
Kombinationszügen auswirkte . Die hinteren Reihen wurden
natürlich vor keine allzu großen Aufgaben gestellt und konnte
das Verteidigungsdreied ohne große Mühe leicht Herr der nicht
allzu zahlreichen Angriffe bleiben . Torwart Junter
zeigte gutes Können und hielt eben das , was es zu halten
gab . In der Läuferreihe war der Mittelläufer der Angelpunkt
feiner Elf . Bei diesem Gegner fühlte er sich so recht in seinem
Element und beherrschte klar und ganz überlegen das Mittel¬
feld . Seine beiden Außenläufer . wo Heuten nach längerer
Pause erstmalig wieder dabei war zeigten brauchbare Leistun¬
gen . Im Sturm hatte man den aus der Jugend hervorgegan¬
genen Karl Müller aufgestellt Diese Maßnahme des
Spielausschusses ist u . E . absolut richtig , denn gerade solche
Spiele sollen veranlagten Kräften die Gelegenheit geben , ihr
Können unter Beweis zu stellen . damit bei einer eventuellen
Ersaßgestellung in wichtigen Punktkämpfen tein Neuling ein¬
gestellt zu werden braucht . Werner war der große Dirigent
in diesem Spiel . In einer seltenen Spiellaune leitete er einen
Angriff noch schöner ein als den anderen . Ganz augenscheinlich
trat gestern wieder einmal feine erstklassige Ballbehandlung
zutage . Dabei ließ er gestern Schüsse vom Stapel , die wahr¬
haftig nicht von Pappe waren . Nach ihm gefiel noch am besten
der Rechtsaußen Kock , der schon recht gut auf die Ideen
seines Mittelstürmers einzugehen weiß und es auch tut . Halb¬
rechts Sydow übertreibt zeitweise das Zusammenspiel mit
Werner . Etwas mehr Flügelspiel wäre schon am Plaze . Ueber
den Neuling Müller läßt sich natürlich kein abschließendes
Urteil bilden , und das ist auch nicht notwendig . Die Hauptsache
ist , daß dieser doch zweifellos begabte Junge überhaupt einmal
in der ersten Elf mitwirkt . Der Linksaußen Mansholt war
gestern nach längerer Pause auch wieder dabei und fügte sich
gut in die Elf ein .

Abschließend kann also gesagt werden , daß die gestrige Dar¬
bietung der Leeraner unbedingt zufriedenstellend war . Natur¬

Werder Bremen wieder Gaumeister
Die Sarburger nach spannendem Kampf mit 4 :3 (3 :2) geschlagen

Das entscheidende Spiel um die niedersächsische Gaumeister¬

schaft gab es am Sonntag in der Bremer Kampfbahn , in der
sich vor rund 8000 Zuschauern Werder Bremen und Borussia

Harburg gegenüberstanden . Werder Bremen benötigte nur
noch zwei Punkte , um wieder Gaumeister zu werden . In einem
überaus spannenden Kampf wurden am Sonntag die Harbur
ger Borussen recht glücklich mit 4 :3 ( 3 :2 ) geschlagen , so daß also
Werder im Besitz des Gaumeistertitels bleibt und den wochen¬
langen Kampf mit Arminia Hannover zu seinen Gunsten be =

endete . Borussia leistete überaus hartnäckigen Widerstand und
erst einige Sekunden vor dem Schlußpfiff konnte Werders
Linksaußen Heidemann den siegbringenden Treffer erzielen .
In der ersten Hälfte war Werder besser , in der zweiten
Halbzeit lag aber Borussia fast dauernd im Angriff . Werders
Sieg war recht glücklich , allerdings muß berücksichtigt werden ,
daß infolge der durch den starken Schneefall bedingten
ungünstigen Platzverhältnisse Werder nicht in der Lage war , die
hohe technische Ueberlegenheit auszuspielen .

Arminia Hannover konnte in Harburg gegen Rasensport
infolge der schlechten Plazverhältnisse nicht antreten . Selbst
wenn Arminia dieses bestimmt schwere Spiel gewinnt und auch
die restlichen Spiele erfolgreich gestalten sollte , werden die

Hannoveraner Werders Torverhältnis nicht erreichen können .
Dabei ist ganz unberücksichtigt geblieben , daß Werder ja noch
gegen den Tabellenlegten Göttingen 05 anzutreten hat und
mit 99prozentiger Sicherheit dieses Spiel gewinnen wird , so
daß damit ein möglicher Ausschlag des Torverhältnisses hin¬
fällig wäre .

In den übrigen Punktspielen des Sonntags schlug 1911
Algermissen Eintracht Braunschweig unerwartet hoch mit

5 :2 (2 :1) , während Hannover auf eigenem Plaz sicher mit 3 : 1
( 2 :0 ) über den VfB . Peine erfolgreich war .

SV . Werder Bremen
Arminia Hannover
1911 Algermissen
Hannover 96
Borussia Harburg

Sp . gew . untsch . verl . Tore Punkte
63 : 29 28 : 6
34 : 24 22 :8
40 : 30 20 : 14
37 : 22 18 : 12
32 : 28 18 : 16

17 13
15

2
11

17
16
17 7
17

Eintracht Braunschweig
Wilhelmsburg 09

15
15

Rasensport Harbura 15
14

VfB . Peine

05 Göttingen

884653501424454OL245869587 33 : 31 16 : 18
45 : 33 15 : 15
19 : 37 10 : 20

10 19 : 41 10 : 20
13 17 : 63 1 : 27

gemäß darf man den Erfolg über diesen schwächeren Gegner
nicht überschäzen . Aber mit dem gleich guten spielerischen
Können sollten auch in den restlichen Punktkämpfen die zum Ver¬
bleib in der Bezirksliga nötigen Punkte erzielt werden können .

Vom Spielverlauf sei furz das Wesentlichste fest =
gehalten : Schiedsrichter Sie mer , der übrigens ausgezeichnet
auf dem Posten war , ließ die Mannschaften mit fünfzehn Mis

nuten Verspätung aufmarschieren . Germania stand :

Junker
Engels Tuitje

23

200H. Wieken W. Wieken Heuten
Kock Sydow Werner Müller Mansholt

Germania verlegt sofort nach Anstoß das Spielgeschehen in
die gegnerische Häflte . Wie ken dirigiert ganz groß und
schickt seine Stürmer mit brauchbaren Vorlagen immer wieder
auf die Reise . Bereits nach wenigen Spielminuten scheint der
Führungstreffer zu fallen . Aber eine Steilvorlage tann Kod
aus turzer Entfernung nicht über die bewußte Linie bringen ,
sondern trifft den Pfosten , wo dann der Abpraller gleichfalls

wieder an den Pfosten geschickt wird . Die spielerische Ueber¬
legenheit ist aber derartig groß , daß Tore für Germania nur
so in der Luft hängen . Und es dauert auch nicht lange und die
Partie steht 1 :0 für Leer . Werner ist der Schütze , der aus
fünfzehn Meter scharf und flach einschießt . Bereits wenig später
ist Sydow der Schüße , als er eine glänzende Vorlage von
Kod gut annimmt und verwandelt . Die erste Ecke wird von
links getreten und zu einer weiteren abgewehrt . Im Anschluß
an diese kann Rock raffiniert einlenken . 3 :0 für Germania .

Bei diesem Stande gelingt es dem WSV , das erste Gegentor
zu erzielen . Der Halblinke ist wohl nicht genügend scharf bes

wacht und schießt aus furzer Entfernung ein , trotzdem Junker
sich ihm vor die Füße wirft . Als dann bei einem Gegenangriff
der Gäste Werner von rechtsaußen aus seinem Kameraden

Sydow prima vorlegt , wird dieser unfair gelegt . Der fällige

Elfmeter wird aber von Wieken nicht placiert genug ge =
schossen und kann gehalten werden . Als die Verteidigung der
Leeraner dann reichlich weit aufgerückt ist , bekommt der Linkse

außen eine gute Chance zum Einschuß , verpaßt diese aber . Etwa
zehn Minuten vor der Pause bringt dann eine sehr schöne Lei¬
stung das vierte Tor . Kock flankt so schön Mansholt auf den
Kopf , daß dieser nur einzunicken braucht und den Bausenstand
herstellt . Germania erzielt noch drei weitere Ecken , die aber

alle abgewehrt werden können .

Nach Wiederbeginn ist Germania auch weiter ton¬
angebend . Die Gäste haben große Mühe , sich der zahlreichen
Angriffe der Leeraner zu erwehren . Sie können aber nicht ver¬
hindern , daß das lustige Toreschießen fortgesetzt wird . Kod
ist der erste , der den Anfang macht , indem er eine Steilvorlage
entschlossen durch Schrägschuß verwandelt . Nicht lange dauert
es und Werner läßt sich wieder in die Schüzenliste aufnehmen .
Ein Rückspiel an ihn von Rock knallt er direkt geschossen un =
haltbar ins Neg . Die Ueberlegenheit der Leeraner wird immer
offensichtlicher . Mittelläufer Wieken will auch nicht nach¬
stehen und hat Glück . als ein strammen 25 -Meter -Schuß hocheben ins Toreck geht . 7 : 1 für Leer . Zahlreiche Ecken zeugen
von der Ueberlegenheit . Das prächtigste Tor erringt dannWerner . Sein Schuß ist derartig scharf und wuchtig , dah derTorwart mit dem Ball im eigenen Gehäuse landet . Die Gast
geber kommen nun allmählich etwas mehr auf , zumal dieLeeraner nicht mehr mit dem nötigen Ernst bei der Sache sind .Vorher müssen sie sich aber noch ein weiteres Tor gefallen
lassen , als Mansholt einen Abpraller über die Linie schickt.
Germania gibt sich mit dem Errungenen zufrieden . Die Wil¬
helmshavener fommen nun mehr auf und können sogar bis zum
Abpfiff das Spiel überlegen gestalten Ihre Bemühungen
werden dann auch noch durch ein weiteres Tor , erzielt dur
den Mittelstürmer , belohnt . Gleich darauf war Schluß . M.

Spiele der Bezirksliga am fommenden Sonntag :

Germania Leer - Sparta Bremerhaven ,
Sportfreunde Bremen Woltmershausen ,-
VfB . Oldenburg Komet Bremen ,

MSB . Sportfreunde Oldenburg - Delmenhorst .



2. Kreisklasse
Grünweiß -Larrelt 1 ETV . 1 3 :4 ( 1 : 2 )

otz . In der 2. Kreisklasse Ostfriesland - Nord vermißte man
ofter eine gute Regie . Eins klappt dafür desto besser : die lang¬
fame Steigerung der Spannung für die Meisterschaftsentschei¬
dung . Gestern war der Spizenreiter Blauweiß Borssum spiel¬
frei . Der Tabellenzweite ETV . mußte in Larrelt zum
Punktspiel antreten und erhielt dadurch Gelegenheit , seine Bi¬
lanz der des Gegners anzugleichen , der mit 22 :4 Punkten und
41 : 14 Toren etwas günstiger gestellt ist als der Turnverein
mit nunmehr 21 :5 Punkten und dem besten Torverhältnis der
Staffel von 46 : 14 .

Der Spielplatz in Larrelt ließ gestern manchen Wunsch
offen . Die Mitte des Feldes war schlüpfrig und ließ fein
genaues Zusammenspiel zu . Somit fonnten die Turner ihre
technischen Vorteile nie ausspielen . Die Plagherren waren da¬
gegen auf diesem Boden durch ihr ungefünsteltes Spiel im
Vorteil ; sie lieferten dem Meisteraspiranten in Gegenwart zahl =
reicher Borssumer Sportfreunde einen großen Kampf , den sie
fnapp und etwas unglücklich verloren . Eine Punkteteilung
wäre durchaus möglich gewesen . Larrelt erzielte nach forschem
Beginn auch den Führungstreffer 1 : 0, den der Emder Halblinke
Buß wettmachte . 1 : 1 . Der Pausenvorsprung der Emder wurde
durch Elfmeter erzielt , den Larrelts Abwehr gegen Blumowski
verwirkte . A. Behrends vollstreckte unhaltbar zum 2 :1. Als der
ETV . bald nach Seitenwechsel im Anschluß an eine Flanke von
Trentmann , die Blumowski nach Vorlage von Eeten mit dem
dritten Treffer abschloß , zwei Tore Vorsprung hatte , schien das
Treffen entschieden zu sein . Aber die Grünweißen erwiderten
mit stürmischen Angriffen mit dem Erfolg , daß sie bald durch
zwei Treffer innerhalb weniger Minuten gleichgezogen hatten
durch einen Kopfball und einen Torschuß des Halbrechten , den
der Emder Torwart hätte halten müssen . 3 :3 . Die Entscheidung
in dem Kampfspiel fiel erst gegen Spielschluß mit dem vierten
Tor der Emder . Larrelts Torwart verwirkte einen indirekten

Freistoß . Die gesamte Plazmannschaft riegelte das Tor ab ,
dennoch erspählte A. Behrends nach Verständigung mit S.
Behrens die Lücke zum erfolgreichen Einschuß 4 : 3 . Schteds¬
richter war Weiand - Emden . Die siegreiche Elf stand :

Aits
Klaaßen A. Behrends

Waalkes Riedel Jochem
Trentmann Bherens Eeten Buß Blumowski

Reichsbahn -SV . 1 - MTV . Norderney 2 : 2

otz . Diese Mannschaften lieferten sich auf dem Frisia -Plaz
in Transvaal einen ebenbürtigen Kampf und teilten sich spiel¬
gerecht die Punkte .

BfB . Stern 2 Sportvereinigung Aurich 2 9 :2 ( 4 : 2 )-

otz . Die Auricher traten nur mit neun Spielern an und
wurden auch in der Höhe verdient geschlagen . Zum Schluß gab
es leider allerlei Unsportlichkeiten . Schneider - Borssum termies
dabei zwei Emder und vier Auricher des Feldes . Mögen
Spieler und Schiedsrichter aus den Vorfällen die notwendigen
Lehren ziehen !

ETV . 2. Herren schlug Spiel und Sport Junioren 5 :3 .

Sandball
VI . MAA . Emder Turnverein 3 : 2 ( 2 : 2 )-

Auf dem Sportplay an der Adolf - Hitler - Straße zu Emden
standen sich diese beiden Mannschaften im Kampf um die

Punkte gegenüber . Die Turner hielten sich gegen die Mariner
sehr gut . Die Plazbesizer kamen nur zu einem recht knappen ,
aber durchaus verdientem Siege .

Die 3. Mannschaft des Ember Turnvereins trat der 2 .

Mannschaft der VI . MAA . gegenüber . Hier siegten die Mariner
sicher mit 2 : 7 Toren , nachdem sie bei der Pause bereits sicher
mit 3 :0 führten .

In dem angesezten Punktspiel im Frauenhandball
in Oldenburg Oldenburger Turnerbund gegen VfL . Olden¬
burg war der Schiedsrichter nicht erschienen . Die Mannschaften
trugen daher ein Freundschaftsspiel aus , das die VfL . erinnen
mit 1 : 3 für sich entscheiden konnten .

*

Das Endspiel um die Nordseemeisterschaft der Kriegsmarine
im Fußball zwischen der Marineschule Wesermünde und der
VI . MAA . findet nicht am 12. März in Wilhelmshaven , son¬
dern am 17 . März in Wesermünde statt .

Vom
Ein spannender
Kriminalroman

Säter fehlt jede Spur

Von GERHARD

40 )

ACHIERBERG

( Nachdruck verboten )

Dann erschien Mister Rinhard selber auf der Bildfläche und

sprach leise und geheimnisvoll mit Tarwich und Conning .

Noch war die Mehrzahl der Geladenen nicht auf die Beam¬

ten aus dem Präsidium aufmerksam geworden .
Aber irgend etwas war los !
Was tonnte es sein ?
Laute Worte fielen an der Tür , ein Tanzpaar hielt an , ge¬

dämpftes Raunen ging durch die Menge . Auch die übrigen
Tanzenden blieben verwundert stehen , sahen in neugieriger
Erwartung zur Tür .

Was war los ?
Die Kapelle sette aus , ein Instrument nach dem anderen

verstummte , zuleht das Saxophon ; wie ein in der Luft schwir
rendes Fragezeichen hörte sich der verstopfte Blaston an , der

ein furzes Lachen in der Menge auslöste .

Man drängte zur Tür hin .
-Inspektor Tarwich , ein Sergeant Osborn aus Scotland

Dard ! Es wird jemand gesucht !" tuschelte ein Vorlauter in

Der Menge .

-

Diese sensationelle Nachricht schlug wie eine gischtschäumende
Welle im Nu durch den Raum , und eine Erregung höchsten
Grades wogte über alle hinweg .

Die neugierig Umstehenden teilten sich plötzlich , wichen zur
Seite .

Ein freier Gang entstand , als Alice West , von den Krimi¬
nalisten gefolgt , zur Mitte des Saales schritt . Die Spannung
unter den Gästen steigerte sich unverkennbar ; man merkte es
an der peinlichen Stille , die eintrat .

Alice West blieb stehen , blickte sich um .
Ihre durchdringenden Blicke fielen auf Sillard und Miß

Pooly , die beide nahe zusammenstanden . Sie hatten notge =

brungen eben ihren Tanz beenden müssen .
Miz Pooly wurde plötzlich bleich , wurde weiß wie Kalf an

der Wand und lehnte sich in ohnmächtiger Starre gegen Hil¬
lard , der seinerseits feine Miene verzog . Aber in diesem
Augenblid wußte er , daß seine Ahnung von dem kommenden
Unglück ihn nicht betrogen hatte .

Mit der unbeschreiblichen Wucht einer Lawine machte ihn

diese furchtbare Erkenntnis für Sefunden willenlos , lähmte
der unerwartete Schreckt seine Gedanken . Nur zu gut wußte
er , daß das kommende Unheil unabwendbar sein würde .

Jezt trat Sergeant Osborn vor , erfaßte die Hand des
schreckensbleichen Mädchens . Seine Stimme klang Teise , aber

arf und ausdrucksvoll genug , als er sagte :

Niederlage unserer Hockey-Frauen
England fiegt im Länderspiel mit 5 : 0 ( 1 : 0)

Die deutschen Hodey -Frauen waren bei ihrem ersten Spiel

in England wenig vom Glück begünstigt . Auf dem ungewohnten
weichen Boden fand sich die deutsche Mannschaft , die in an =

gekündigter Aufstellung mit Ausnahme von Fräulein Klein ,

für die Fräulein Haff antrat , nicht richtig zusammen und

konnte daher nicht gegen die schnellen Engländerinnen auf¬

I kommen . Rund zweitausend Zuschauer hatten sich im Ken =

nington Stadion , einem der berühmtesten Cricket :

Grounds im Südosten von London , eingefunden . Von Beginn

an lagen die Engländerinnen stark im Angriff , so daß die

deutsche Mannschaft zeitweilig sämtliche Spielerinnen in die

Verteidigung zurückziehen mußte . Aber erst in der dreißigsten
Minute gelang es der Engländerin Pollard , in Führung zu

gehen . Nach dem Wechsel waren die Kräfte der deutschen Spie¬

lerinnen erschöpft . Schon in der zweiten Minute hatte die Eng¬

länderin Dickinson den zweiten Treffer erzielt . Im weiteren
Verlauf war dann Fräulein Pollard noch zweimal erfolgreich ,
und Fräulein Dickinson schoß den fünften Treffer ein . In den

legten Minuten erzwangen die Deutschen sogar ein offenes
Feldspiel , aber das verdiente Ehrentor blieb ihnen versagt .

Kurz vor Schluß vergab die Angriffsführerin Keller die beste

Gelegenheit dazu , als sie wenige Meter vor Englands Tor den
Ball knapp daneben setzte .

Von London sehen unsere Hockey - Frauen die Reise nach

Dublin fort , wo sie am Mittwoch , dem 10 . März , das zweite

Länderspiel gegen Irlands Vertreterinnen austragen werden .

Die Revanche gegen England blieb unseren Hockey - Frauen ver¬

sagt , gegen Irland wird ihnen aber auch in der zweiten Be¬
gegnung ein Sieg beschieden sein .

Eder Kampfabend im Sportpalait
Der Eder -Kampfabend im Berliner Sportpalast hatte am

Freitag seine Anziehungskraft nicht verfehlt , denn die Halle
war außerordentlich gut besetzt . Im Schwergewicht holte sich
der Wiener Heinz Lazek einen knappen Punktsieg über den
Kölner Vincenz Hower , der von der dritten Runde ab durch
eine Augenverlegung gehandicapt war , und der Potsdamer

Pryzibilsti feierte einen f . o.- Sieg in der fünften Runde über
Sen Hamburger Fred Böld , der heute nur noch ein Schatten
des früheren Könners ist . In der Einleitung traf Hintemann¬
Berlin auf den Wiener Romus , der körperlich starte Vorteile
hatte , aber borerisch noch zu unfertig war , um Hintemann am
Punkterfolg hindern zu können .

Im Hauptkampf erhielt Gustav Eder nach 12 Runden einen

schmeichelhaften Punktsieg über den Belgier Al Baker , und das
Urteil rief im Hause einen Proteststurm hervor . Anfangs sah
es nach einem schnellen Siege Eders aus , der Baker in der

erſten und zweiten Runde furz auf die Bretter brachte, aber
dann funkte der Belgier mit der sicheren Linken los und zog

bis zur zehnten Runde gleich . Da er auch die beiden letzten
Runden offen hielt , wäre ein Unentschieden gerecht gewesen ,

allerdings erhielt Baker in der achten eine Verwarnung . So¬
fort nach dem Kampf richtete Bater eine erneute Heraus¬
forderung an Eder , der den Kampf annahm . 93

Gauseglertagung in Bremen

Am Sonnabend , dem 13. März , findet der Gauseglertag des
Gaues VIII ( Niedersachsen ) in Bremen statt , an dem Ab¬

ordnungen aller Segelvereine des Gaues teilnehmen werden .

Auf das Programm der Tagesordnung kommen wir noch zurück .

Martha Genenger schwamm Weltrekord

Am zweiten Tag der internationalen Schwimmwettkämpfe
im Kopenhagener Frederiksborg - Bad gelang es der deut =

schen Europameisterin und Olympia - 3weiten Martha
Genenger - Krefeld , über 400 Meter Brust in 6 :19,2 Minuten
einen neuen Weltrekord aufzustellen . Bisher hielt

Japans Olympia - Siegerin Mayehata mit 6 :24,8 die Weltbest¬
leistung .

Miß Pooly , Sie sind verhaftet ! Die näheren Gründe er¬

fahren Sie im Präsidium!"

-
Gemurmel , entsegte Rufe unter den Gästen .
Eine Verhaftung ? Sier , im Hause Rinhard ? Eine

Sensation auf dem Feste des Pressefönigs ? Es war das Un¬

glaublichste , was die Geschichte der Londoner Gesellschaft jemals
zu verzeichnen hatte .

Mister Rinhard , der Gastgeber , machte nicht die geringsten
Anstalten , den Geladenen eine Erklärung zu geben . Er stand
vollkommen gefaßt und mit der Gelassenheit eines Weltmannes
an der Seite der Kriminalisten , und nur sein faltiges Gesicht
verriet , daß all das sich hier Abspielende über seine Begriffe

ging
In dem Augenblick , da Ellen Pooly von Osborn aus dem

Festsaal geführt werden sollte , brach sie mit einem unterdrück¬
ten , heiser -erstickten Schrei , der alle Anwesenden erschreckte ,

ohnmächtig zusammen . Der Sergeant fonnte sie noch rechtzeitig
in seinen Armen auffangen und hinaustragen .

Das ungewollte miterleben dieser dramatischen Szene ließ
feinen Menschen in diesem Raum unberührt . Alle wurden sie

hingerissen durch das unerwartete Geschehen , über das sich

niemand eine rechte Erklärung zu geben vermochte .
Was war los ? Was spielte sich hier ab ?

Jeder wollte es wissen , zumal Ellen Pooly in diesen Ge¬

sellschaftskreisen völlig unbekannt war .

Detektiv Conning , der bisher schweigend neben Tarwich
gestanden hatte , trat auf Hillard zu .

Das Mienenspiel des Reporters schien unergründlich . Sein
Blid ruhte herausfordernd auf dem Kriminalisten .

Mein Herr , was geht hier vor ? Ich habe das Recht , eine

Aufklärung zu verlangen " , rief er unwillig . Seine heisere ,
belegte Stimme war verräterisch .

Conning bohrte seine Blide in die stahlgrauen Augen des
Reporters , die mit einem unnatürlichen Glanz überzogen
waren .

„ Mister Hillard " , begann der Detektiv mit Stentorstimme ,

spielen Sie teine Komödie ! Sie wissen genau , daß eine Ver¬
haftung Ellen Poolys auch die Ihrige bedeutet . Sie sind nicht

Hillard , sondern R. W. Hendon , der , Geier ' von Amerika !"

Die Wirkung dieser niederschmetternden Worte konnte nicht
ausbleiben . Das Antlig des Reporters wurde steinern , unbe¬
weglich ; wie eine Erzstatue stand er hochaufgerichtet .

Er sah nicht die entsegt zurückweichende Menge um sich,
hörte nicht die fragenden Rufe , die hier und da laut erschollen .
Dafür sah er Conning wie einen rächenden , erbarmungslosen
Richter vor sich ; und seine Worte vernahm er wie ein endgül¬
tiges Todesurteil .

Hillard war ein Mann , dessen Geistesgegenwart in solchen
Augenblicken von niemandem übertroffen werden konnte .

Er wußte , daß er heute teine Waffe bei sich trug . Und doch

flammte ein letter , verzweifelter Entschluß in ihm auf .

Er stieß Conning plöglich mit beiden Fäusten gegen die
Brust , so daß der stöhnens auf den Boden hinschlug , mit einem
Riesensaz war er bei Tarwich , überrumpelte ihn , ehe der In¬
spettor seinen Browning ziehen konnte , und hetzte zum Aus¬

gang .

Holländischer Fußballfieg über die Schweiz

Bei schlechtem Wetter , Schneetreiben und starkem Wind

hatten sich am Sonntag im Amsterdamer Olympia¬

Stadion immerhin noch 32 000 Zuschauer eingefunden , die

sich den 13. Fußball -Länderkampf zwischen Holland und der

Schweiz nicht entgehen lassen wollten . Beide Mannschaften

traten mit veränderten Mannschaften an . Den Holländern
Die Nieders

glückte ein verdienter 2 : 1 ( 1 : 0 ) Sieg .

länder haben damit in der Gesamtbilanz ihren sechsten Erfolg

errungen , während die Eidgenossen bereits fiebenmal zum

Siege famen . Bei den Gastgebern lieferte erneut der linke

Verteidiger Caldenhowe ein ganz großes Spiel . Mit Ab¬

stand war er der beste Spieler auf dem Plage . Im Angriff

wirkte der wegen seiner Durchschlagskraft sehr gefährliche Bate

huys diesmal halbrechts . Wie schon gegen Deutschland
bewies der holländische Angriff wieder seine Gefährlichkeit
durch äußerst schnelles Flügelspiel .

Bester Mannschaftsteil war bei den Eidgenossen die schlag¬

sichere Verteidigung . Die Schweiz lieferte das für das Auge

gefälligere Spiel . Nach zehn Minuten tamen die Holländer

durch Bakhuys zum Führungstor . Dabei blieb es bis zum

Wechsel , obwohl die Eidgenossen zahlreiche Ausgleichsmöglich
feiten hatten . Drei Minuten nach der Pause erhöhte der Neu¬

ling Brauwdeunt auf 2 :0 für Holland . Erst acht Minuten vor

Schluß glückte den Schweizern durch Abegglen das längst ver¬

diente Ehrentor . Alle Versuche der Gäste , in den letzten Mi¬

nuten noch den möglichen Ausgleich zu erzielen , scheiterten an

dem betonten Abwehrspiel der Holländer .

30 Sonderzüge nach Stuttgart zum Fußball -Länderspiel

Rund 30 Sonderzüge werden die Fußballfreunde aus den

deutschen Gauen und des Auslandes am 21. März zum Länder¬

spiel Deutschland - Frankreich nach Stuttgart bringen . Seit

Wochen sind die Eintrittskarten für die 15 000 Sigpläge und

56 000 Stehpläge restlos vergriffen . Neben den Besuchern aus

Belgien , der Schweiz und verschiedenen französischen Städten
erwartet man besonders viele Pariser . So entfendet die fran¬

zösische Hauptstadt u . a . einen „ Radio -Zug " , dessen Reisende

unterwegs durch Lautsprecher auf die Sehenswürdigkeiten rechts

und links der Bahnstrecke aufmerksam gemacht werden . Im

gleichen Zuge wird unterwegs ein Tanzturnier ausgetragen ,

dessen Sieger freien Eintritt zum Spiel und freien Aufenthalt

in Stuttgart erhalten .

Die Begleiter der französischen Nationalelf sind der Fifa ,

Jules Rimet , der Geschäftsführer des französischen Verbandes ,

Deauney sowie die Vorstandsmitglieder Barreau und Maillet .

Davis -Pokal foll wieder nach USA .

Zehn Jahre sind es her , seit Frankreichs vier Musketiere
Cochet , Lacoste , Brugnon und Borotra den Davis -Pokal zum
ersten Male nach der Alten Welt entführten . Vergebens waren

die Anstrengungen Ameritas , die wertvolle Trophäe zurüc

zugewinnen . In diesem Jahr , wenn dem Pokalverteidiger Eng
land der freifache Wimbledonsieger Fred Perry nicht mehr zur
Verfügung steht , wird der Feldzug zur Wiedererringung des
Davis -Pokals " auf neuer Grundlage geführt . Der kürzlich ges

wählte Präsident des amerikanischen Tennisverbandes , Hols

combe Ward , hat zu diesem Zweck einen Ausschuß für

Davis Potale und internationale Spiele " ins

Leben gerufen . Seine Aufgabe soll es sein , die Kämpfe um

den Davispokal und den Wightmann - Cup der Frauen vorzus
bereiten und durchzuführen . Der Davispokal - Ausschuß hat die

Auswahl der Nationalmannschaft zu treffen , deren Training

zu überwachen und sie bei den Wettkämpfen zu betreuen , außers
dem die Austragungsorte und Termine für die Davispokalspiele
der nordamerikanischen Zone festzulegen .

"

Sergeant den Fliehenden an die Wand drückte und mit welch

einer unglaublichen Geschicklichkeit er die Handschellen um die
Gelenke Hillards legte . Nur ein leises Knacken hörte man .

Entsetzte Rufe , treischende Frauenstimmen erschollen im
Raum .

Mit einem zynischen Lächeln sah Osborn den Gefangenen
an , der machtlos , mit zusammengebissenen Zähnen und halbs
geschlossenen Augenlidern in gebückter Haltung an der Wand
stand .

Osborn wandte sich den Gästen zu , wartete so lange , bis
Tarwich und Conning sich von dem erlebten furzen Schred
erholt hatten , und erklärte :

Im schnellen und sicheren Anlegen von Fesseln war Osborn
ein Meister . Es gab teinen zweiten Mann in Scotland Yard ,

der bessere Arbeit darin leistete .

, ,Sie hatten soeben Gelegenheit , Zeugen einer aufregenden
Verhaftung zu werden . Vielleicht erinnern Sie sich an die

, Geier ' - Bande , die vor einem Jahr in Chitago ihre Schand
taten verübte . Bis heute tann Amerika teine zweite in glei

chem Maße organisierte Bande aufweisen . Nach langen hars
ten Kampf gelang es der Chikagoer Polizei endlich , sämtliche
Mitglieder dieser berüchtigten Bande hinter Schloß und Ries
gel zu bringen . Nur der Führer , das Haupt der Geier ' ,

fonnte auf rätselhafte Art nach England entfliehen .
Bis heute blieb er unerkannt !

Allerdings kann sich die Londoner Polizei nicht rühmen ,

diesen Verbrecher mit eigenen Kräften erledigt zu haben , denn
auf die entscheidende Spur brachte uns jemand anders . "

Osborn deutete mit einem vielsagenden Kopfniden auf
Alice West .

„Bei diesem Mädchen kann sich Hillard alias Hendon bea

danten ; es ist Miß Alice Sander , Agentin vom Chikagoer
Kriminalamt , die dem Geier ' von Amerika aus folgte ."

Wie ein Geistesabwesender starrte Hendon auf das Mäd¬

chen . Seine Augen waren aus den Höhlen hervorgetreten und
rot angelaufen .

„ Kommen Sie ! Machen Sie keine Szene !" befahl Osborn

scharf und zog den Verhafteten zur Tür hin , der seine Blide
nicht von dem Mädchen ließ .

Es war zu verstehen , daß für den Entlarvten die Erkennt
nis unfaßbar sein mußte .

Alice West , das schüchterne , einsame Mädchen mit der
Hornbrille , das er jeden Tag im Arbeitszimmer Rinhards
gesehen , dasselbe Mädchen war eine Agentin vom Chitagoer
Kriminalamt und wurde sein Verderben !

Osborn zog, aber der Gefesselte sträubte sich , zerrte zurüd ,
wollte das Mädchen sehen . Eine fast tierische Wut schien
plöglich über ihn zu kommen .

Er schrie auf , brüllte unverständliche Worte , laut
und gellend . Wie furchtbar das klang !

„ Die Kaze ,
recht gehabt !"

- -

- -

die schwarze Kaze !" frächzte er , „ste hat

Hatte der überführte Verbrecher den Verstand verloren ?
Irrsinn ?
So start , hart und grausam er auch sonst in seinem Leben

gewesen sein mochte , so erbärmlich schwach, feige und voll ges
ängstigten Grauens stand er jetzt der Stunde der Vergeltung

Fortsetzung folgtIn diesem Augenblick stand Osborn im Türrahmen .

Niemand konnte bemerken , mit welcher Schnelligkeit der gegenüber



Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Norden
Folgende Gegenstände wurden mir als gefunden gemeldet :

1 goldener Trauring , Fundort Wirdum ,
1 Banknote , Fundort Süderneuland I.

Personen , die Ansprüche geltend zu machen haben , wollen sich
bei mir melden .

Norden , den 26 . Februar 1937 .

Der Landrat .
3 . V. Utens , Kreisoberinspektor .

Emden

Gerichtliche Bekanntmachungen
HANOMAG Hanomag

Der Oberkontrollassistent Jan Peters in Hauen (Gemeinde Klein - Diesel - Schnelltransporter
Greetsiel ) hat das Aufgebot zum Zwecke der Ausschließung der
Eigentümer des im Grundbuch von Greetsiel Band IX Blatt

Nr . 28 eingetragenen Grundbesizes Hofraum nebst Wohnhaus in
Sauen Ktbl . 2 Parz . Nr . 1 Grd . - St . - M. - R. Nr . 136 , 67 qm groß ,
gemäß § 927 BGB . beantragt .

Die Erben der eingetragenen , verstorbenen Eigentümer : Witwe
Teetje Hinrichs Klinger geb. Addingast und Kinder Naffe , Hin¬
derk , Harmanna , Geerd , Harm , Gerhard , Geerdje und Theda ,
werden aufgefordert , spätestens in dem auf den 22. Juni 1937 ,
9 Uhr , vor dem unterzeichneten Gericht , Zimmer 17 , anberaumten
Aufgebotstermin ihre Rechte anzumelden , widrigenfalls sie mit
ihren Rechten ausgeschlossen werden .

Emden , den 3. März 1937 .

Leer

Das Amtsgericht .

In unser Handelsregister Abt . A Nr . 607 ist heute bei der
Firma Friedrich Fletemeyer , Leer i . Ostfriesland eingetragen :
Dem Bauführer Hermann Folters in Heisfelde ist Prokura erteilt .

Amtsgericht Leer , 1. 3. 1937 .

Zwangsversteigerung .

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das im Grundbuch von
Großwolde Band VI Blatt Nr . 197 eingetragene , nachstehend be¬
schriebene Grundstück am 4. Mai 1937 , 10 Uhr , an der Gerichts¬
stelle , Wörde -Straße , Zimmer Nr . 19 , versteigert werden .

20/22 PS , führerscheinfrei , bis 20 km Geschwindigkeit

Normal - Type , einschl . elektr . Anlage ,

Gelegenheitsfauf .

Gut erhalt . Bootsmotor
fompl . , 3/2 PS . . zu vertau

schen gegen Netz -Radio oder
zu verkaufen . Zu erfragen u .

Zu vermieten

2 - 3räumige

E 411 bei d. OT3., Emden Wohnung
Dienstag , den 9 . März ,

nachmittags von 3 - 6 Uhr , Ver¬

fauf einer

bei

notgeschlachteten
Kuh (Beinbruch)
Joh . Fahrenholz

in Speyerfehn .

Zu kaufen gesucht

Suche eine Anzahl 14 Tage
alte

an gebildete Dame zu vers

mieten . Näheres unter E 409

bei der OTZ . , Emden .

Auf sofort zu vermieten

Laden
mit oder ohne Wohnung

Emden , Am Delft 14 .

( 8 Jahre gut gehendes Obst - u .

Gemüsegeschäft , auch als Kontor¬
räume geeignet . )

Schülerin
findet ab Ostern

Kuh und Bullen liebevolleAufnahme

RM 4 400. ¬ fülber
. . . . . . . RM 4 725 . ¬

20 km Geschwindigkeit . . . .

dieselbe , jedoch 30 km Geschwindigkeit . .
dieselbe , mit Schnellganggetr ., 30/35 km . . . . . . . RM 4 725 . ¬
dieselbe , mit Schnellganggetriebe

bis 50 km Geschwindigkeit . .

auch als Sattelschlepper lieferbar .

Mehrpreis für Fahrgastkabine . . . . . .

Autorisierte Vertretung :

RM 4 725 . ¬

RM 350 . ¬

F. K. Stilkenboom , Norden
Telephon 2330

Herr Landwirt Reinhard Becker zu Schleen ( Bahnstation
Westerende ) will wegen Einschränkung des Betriebes

Donnerstag , den 11 . März ,
nachmittags 1 Uhr beginnend ,

Lfde . Nr . 1, Gemartung Großwolde , Kartenblatt 8 , Parzellen beim Platzgebäude
Nr . 46 , 277/47 , 280/45 , Grundsteuermutterrolle Nr . 46 , Gebäude¬

mit guten Leistungen , anzu¬
faufen .

S . Iderhoff , Bewsum .

Pachtungen

mächtigten

in einem finderlosen Haus¬

halt . Pensionspreis n . Ueber¬
einkunft . Schr . Angebote unt .

E 410 an die OT3 ., Emden .

Vermischtes

Was ich in der Gastwirtschaft
Bauer ausgesprochen habe ,

Im Auftrage des Bevoll - nehme ich zurück.

Herrn Martin

Ulferts , Upgant , werden
folgende

Ländereien :
1. 15 . Diemat Weideland

Upganter Meede " ,
2. 7 Diemat Weideland

„ Schiffsleding "
am Schiffsledinger Weg ,

3. 4 Diemat Weideland

, ,Schottier Dreesche " ,
4. 1,71 Heftar Weideland

Alter Deich ""

Bahlsen ,
Holtroperfeld .

Berdingung .
Die Arbeiten zur Instand¬

setzung und Verstärkung des

Sommerdeiches auf Borkum so =

wie zur Herstellung einer Deich¬
Siescharte sind zu vergeben .

umfassen in der Hauptsache fol =

gende Leistungen :
1 . rd . 30 000 m³ Bodenbewegung ,
2 . 99

99am Bahnhof Marienhafe 3 .

ſteuerrolle Nr. 77, Kolonat Nr. 7 in Großwolderfeld , Größe 37Arden Meit seines landwirtsch . Inventars auf mehrere Jahre öffentlich4.
39 qm , Grundsteuerreinertrag 0,64 Taler , Gebäudesteuernutzungs¬
wert 45 , RM .

Der Versteigerungsvermerk ist am 6. März 1933 in das
Grundbuch eingetragen . Als Eigentümer war damals die Ehe¬
frau des Händlers Willy Sanders , Anna geb . Hagen , in
Papenburg eingetragen . Bieter haben mit Sicherheitsleistung in
bar zu rechnen .

Leer , den 4. März 1937 .

Zu verkaufen

Kraft Auftrags werde ich am

Sonnabend , 13 . März ,
nachmittags 4 Uhr ,

in Kleemanns Gastwirt¬

Das Amtsgericht II .

Forstamt Barel .

Holzverkauf
1. Revier Westerstede , Forstort

Loherwald

am Freitag , 12 . März 1937
schaft, Resse , das bisher von Versammlung vorm. 9 Uhr auf demdem Rentner Joh . Janssen , Wege an der Oftfeite des ReviersNesse , bewohnte in Höhe des Teiches .

Wohnhaus
mit Garten

Es werden verkauft :

ca . 200 fm Riefern , Pfahl¬
holz , Latten , Kleereuter und
Baumpfähle , Brennholz .

Holzhändler und Sägewerksbesitzer
werden nur am Schlusse des Ver¬
kaufs auf Resthölzer zugelassen .

2. Revier Westerstede , Forstort
Bokelesch

am Freitag , 12 . März 1937

direkt an der Landstraße gelegen, nachm. 3 Uhr in Ollings Wirt¬
in freiwilliger Versteigerung schaft in Bokelesch.
öffentlich verkaufen .

Der Antritt des Hauses kann
fofort erfolgen .

Hage , den 8. März 1937 .

Schmidt ,
Preußischer Auktionator .

Die für Gerhard Lübben in
Odenhausen auf Mittwoch ,

den 10. März 1937 , nachm . 2 Uhr ,
angesetzte

Versteigerung
von Hornvieh und

landwirtschaftl . Geräten
wird umständehalber um einige
Tage

ausgesetzt
Neuer Termin wird demnächst
bekanntgegeben.

Veenhusen .
St . Diekhoff ,
Versteigerer .

Solzverkauf
in Friedeburg

am

Es werden verkauft :

ca . 70 im Eichen , geringes
Stellmacher - und Pfahlholz
und Stangen

5 Pferde
1 sechsjährigen schw . braunen Wallach ,

1 vierjährige Fuchs -Stammstute
Maria " Nr . 27 582 mit Fuchsitutfohlen ,

Bater Achill " Nr . 1705 ,

verpachtet werden .

Termin ist anberaumt auf

abends 6 Uhr ,

99

13 000 m² Sodenarbeiten ,

1300 m² Spundwand ,
250 m³ Kiesbeton .

Verdingungsunterlagen sind ,

freie Einsendung von 3 RM von
soweit Vorrat reicht , gegen post¬

Mittwoch , den 10 . d . M. , dem Domänen -Rent - und Bau
amt in Norden zu beziehen . Die

Ma - Uebersendung erfolgt als porto =
pflichtige Dienstsache .im Buhr schen Gasthofe ,

rienhafe .

Norden , den 6. März 1937 .

Heuer , Auktionator .

Müllerei¬

und Sägereibetrieb
verbunden mit Getreidehandel

und

1 dreijähr . braune Stammstute Altona 1" , in hiesiger Gegend steht mit be¬
1 zweijährigen Fuchs Wallach

mit vier weißen Füßen und Blesse ,

1 zweijährige braune Stute ,
Mutter „ Edelfrau " Nr . 22 004 ,
Vater „ Gruson " Nr . 1600 ,

2 abgeferkelte Gauen ,

12 vier Wochen alte Ferkel
sodann die
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landw . Maschinen und Geräte :

5 Hektar großer Landwirtschaft

liebigem Antritt zur Verpach¬
tung . Ernstliche Pachtliebhaber
bitte sich baldigst zu melden .

Westerstede .

Gustav Koch ,
vereid . Versteigerer .

Heirat

Gutsbesitzer
in Mecklenburg , Dr . , 50 Jahre ,

1 Mähmaschine , 1 Harkmaschine, 3 Aderwagen mit 3u möchte fries . Dame (30 bis 40
behör , 1 Federwagen , 1 Kornweher , 1 Butterkarne , Marke
, ,Miele " , 1 Zentrifuge , 350 Liter Stundenleistung , Marke Jahre ) heiraten : ev., hellblond ,
" Miele " , fast neu , 1 Dreschblod , 1 zweisch . Pflug , 1 Fuß - wirtschaftlich , musikalisch , etwas
pflug , 4 Eggen , 2 Beiteleggen , 2 Horneggen , 2 Ackerschlitten , Vermögen erwünscht .
2 Silten und Knüppel , 1 Dreistock , led . und hanf . Pferde¬
geschirr , Pferdehalster , Pferde - und Kuhketten Eingehende Bildofferten erbeten

öffentlich freiwillig auf sechsmonatige Zahlungsfrist verkaufen unter E 391 an die OT3. ,
ca . 32 fm Riefern , Fichten lassen .
und Edeltannen , geringes Für dritte Rechnung werden mitverkauft
Bauholz , Sparren , Latten ,
Stangen

ca . 6 fm Brennholz .

Mit rotem Kreuz verzeichnete und
Stämme kommen nicht zum Auffat .

Holzhändler u . Sägewerksbefizer
werden nur am Schlusse des Ver¬
kaufs auf Resthölzer zugelassen .

Der Forstmeister .

Ein 1½jähriger

Bugothic
zu verkaufen .

Johann Giesmann Ww .,
Lammertsfehn .

3wei im März milchwerdende

Schafe
zu verkaufen .

Ww . I . Janßen , Uttum .

Stammberechtigte

drei 3jährige Stuten
zwar

1 schwarze , beide Hinterfüße weiß ,
1 braune , 4 Füße weiß , Blesse ,
1 braune .

Norden / Hage , den 8. März 1937 . j

Tjaden ,
Preußischer Auktionator .

Habe

4 Weidebullen
mit Ohrmarke

zu verkaufen .

Addo Esen , Hayungshaus .

Kasten -Aufbau
1,40 × 2,40 m , neu , für Auto
oder Federwagen . billig zuMittwoch, dem 10. März . Eberferkel u . Ferkel verlaufen oder zu vertauschen.

nachmittags 2 Uhr .

Es kommen zum Verkauf :
Fichten - und Kiefern .

Stangen , Richelpfähle
und Brennholz

Das Holz lagert unmittelbaran der Straße .

F . A. Hertens , Friedeburg .

zu verkaufen .

Bernh . Abels , Südgeorgsfehn .

Sabe ein 10jähriges,
schweres

Arbeitspferd

S . Dirks , Emden , Mühlenstr . 49 .

mittel- addelboot (Holz)

zugfest und treu , zu verkaufen .

Johann W. Janßen ,

Groß -Sander

Schmidt ,
Preußischer Auftionator .

Bauplak
bei Pewsum an der Woltzeter¬
straße zu verkaufen .

Imto v . Hove , Woquard .

6/25 PS . Brennabor¬

Limousine
steuerfrei , billig zu verkaufen .

Waschanstalt Frisia " , Leer ,
Wilhelmstraße 96 .

1 große Fuhrwerkswaage ,
2 große Bassins , 2½ m lang ,

Zweisiger , start gebaut , mit mehrere hundert Meter Rohre ,
allem Zubehör , wegen Plaz¬ 8 cm Durchmesser ,
mangel billig zu verkaufen . 1 Rohr , 5 m lang , 50 cm Durch
Länge 5 m Breite 1 m .

Hellw . de Boer , Norderney
Knyphausenstr . 23 .

messer , zu verkaufen .
Filaferro ,

Norden , Kirchstraße 23 ,

Emden .

Oeffnung der Angebote am
Sonnabend , dem 20. März 1937 ,

vormittags 11 Uhr , auf dem

Domänen - Rent - und Bauamt in

Norden .

Zuschlagsfrist : 15. April 1937 .

Angebote sind verschloſſen mit
der Aufschrift Deicharbeiten
auf Borkum" dem unterzeichne="
ten Amt einzureichen .
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Norden , den 5. März 1987 . mopust
Domänen - Rent - und Bauamt .

Harlingerland

Wir empfehlen ab Lager :

Thomasmehl

Kainit , Kali

Amm . Sup . 9 × 9
Amsupta

Nitrophoska

Kalkammoniat

Kalkammonsalpeter
Muschelmehl

Muscheltaltabfall
Gebrannt . Muschelfalt

gebr . leicht abgelöscht .
Muschelkait
gefiebten Muschelkalk
Geflügelkalk

Officielische Muschelallwerte
Werbungschafft Arbeit Gjens, Fernruf 101

Molkerei-Genossenschaft Burhafe
(Ostfriesland ) .

Bilanz für den 31. Dezember 1936
Aktiva

I . Anlagevermögen
1. Grundstück und

Gebäude .
2. Maschinen und

Geräte . .
3. Inventar

11. Beteiligungen
III . Umlaufvermögen

Passiva

I . Geschäftsguthaben
der Genossen . . . . . . . . 8100 , -

. . . 8970 , - II . Reserven

. 22246,95
2500 , -

7100 .

1. Kassenbestand . . . . . 1695,59
2. Bantguthaben
3. Posticheckguthaben .

1059,46
49,74

2658,70
4. Forderungen . . . . . 11082,18
5. Warenbestand
6. Betriebsmaterialien 3350 , -

| |

60712,62

a ) Reservefonds . . . . . 6446 . ¬
b ) Betriebsrücklage . . . 3859,29

III . Verbindlichkeiten
a ) Milchgeld für

Dezember . . . . . . 27 693,72
b ) Hauptgenossenschaft

Hannover 1125,31
c ) Sonitiges 68,30
d ) Spar und

Darlehnskasse . . . . . 13 420 , -

Mitgliederbewegung :
Bestand am 1. 1. 1936 . . . . . 158 Genossen

Zugang

Abgang

14 99
10 "

Bestand am 1. 1. 1937 . . . . . . . . 162 Genossen

Der Vorstand

60 712,62

gez. . M. R. Meents gez .. W Siemens gez .: Gerh . Harms
gez . : Joh . Bissering gez . : Joh . arms



41911033

BesuchtdenEltern - Abend

Stellen -Angebote

am Mittwoch , dem 10 März , 20,30 Uhr im TIVOLI " Emden"

der Emder Hitler - Jugend

Generalprobe am Dienstag , dem 9. März , 20,30 Uhr im , , TIVOLI " (nur für HJ . DJ . , BDM. und JM . )

Zum 1. 4. 37 ein affurates

Hausmädchen
das etwas Gartenarbeit mit

übernimmt , gesucht .

A. Brüggemann , Bremen ,
Am Wall 29 .

Ich suche einen

angesehenen Herrn
der bei Wirten und Hotels gut bekannt ist , für
den Verkauf eines volkstümlichen , alkoholfreien Ge¬
tränkes . Herren aus der Branche , oder pensionierte
Beamte , die sich einen schönen Nebenverdienst schaffen
wollen , bitte um Angebote unter E 412 an die OT3 . ,
Emden .

Suche sofort einen tüchtigen

Ein träftiges , tinderliebes landw . Gehilfen
Mädchen

nicht unter 20 Jahren , für
Haus u . Garten z . 1. April
gesucht . Bewerb . m Lichtbild
und Gehaltsansprüchen an

Frau Armbrecht , Hildesheim ,
Osterstraße 38 .

Zum 1. April oder später für
ländliche Gastwirtschaft fires

Mädchen
gesucht . Meldung an

Folkerts , Marienhafe .

Gesucht eine in allen Haus¬

arbeiten bestens erfahrene
Hausgehilfin

Antritt möglichst sofort .

Frau C. Neemann , Leer ,
Adolf - Hitler -Straße 51 .

Für Geschäftshaushalt gesucht
zum 1. 4. 37 eine ehrliche

Sausgehilfin
mit guten Zeugnissen , nicht
unter 18 Jahren .

Frau Br . Gehlker ,
Bäckerei und Gemischtwaren ,
Dizumer -Verlaat .

Wir suchen zum 15 . 3. oder

später gegen guten Lohn eine
tüchtige

Hausgehilfin
mit guten Kochkenntnissen für

. Villenhaushalt . Waschfrau
wird gehalten .

von 22 - 25 Jahren , und eine
tüchtige

Sausgehilfin
die das Bedienen der Gäste
mit übernimmt .
Vorstellung am Dienstag , d .

9 , März , um 3 Uhr ( Bahn¬
hofshotel Esens . Hüttmann ) .

Erich Falke , Meierei , Langeoog ,
Telephon 48 .

Suche zu ofort oder später für
Leer in Ostfrld . ein ehrliches ,

reundliches . junges

Mädchen
als Fräulein oder Stütze für
tleinen Haushalt in Restaurant
etwas Kochtenntnisse erwunicht
Gehalt nach Uebereinkunst .

Angebote mit Bild unter An¬

gabe des Antrutstermins unter
2 101 an die OTZ . in Leer .

Wegen Ertrantung des jetzigen
gelucht aut lofort ein

Suche zum 1. Mai einen junges Mädchen
jüngeren

Gehilfen
der ackern kann .

E. Ringena , Wykhof -Schott .

Gesucht auf sof . ein jüngerer

Gehilfe
und zu Ostern ein

Lehrling

nicht unter 18 Jahren , bei Fa¬
milienanschluß und Gehalt .

Frau Breithaupt ,
Emden - Borssum .

Wir suchen an allen Plägen
Ostfrieslands

tüchtige Vertreter
zur Uebernahme einer Orts¬

oder Bezirksvertretung .

evtl. mit Wohnung und Ver- Günstige Gelegenheit
pflegung .

Chr . Wißmann , Malermeister ,

Nordenham , Schillerstr . 31 .

Telephon Nr . 2241 .

Gesucht auf sofort oder 1. Mai
ein

landw . Gehilfe
von 14 - 16 Jahren .

Thole Grünefeld , Uphusen .

of Ministerialrat Roß, OldenburgLandarbeiter
i . O. , Marschweg 149 .

Suche zum 1. 4. für meinen

Geschäftshaushalt ein zuver¬
lässiges , junges

Mädchen
Geschäftstochter bevorzugt .

familie

12

Einn schönn
altn Sittn

ist es , dem jungen Menschen
zur Konfirmation eine zu¬

verlässige Uhr zu schenken -
aber eine

Aukra
muß es sein von

FRANZ

Richter
JUWELIER

EMDEN

isch =

HandlungF

Krüger
für Herren. die bereits haupt EMDEN. Tel . 23 20 .oder nebenberuflich in der
Lebensversicherung tätig sind , Heute und morgen . evenor .
zur Mitarbeit in der Unfall - , Kochschellfisch 18 Bfg . , Roch¬
Haftpflicht , Auto - , Feuer - , fchellfisch ohne Kopf 22 Pfg . ,

Einbruch Diebstahl - , Glas - fowie fämtl . andere Sorten
sowie Krankenversicherung . frische Seefische

=

Wir stellen günstige Tarife Täglich frische Räucherwaren .

zur Verfügung , zahlen zeit¬
gemäße Provisionen , Werbe¬
prämien und evtl . feste Lei¬
stungszuschüsse .

Schriftliche Angebote unter Morgen früh und Muwoch
E 413 an die OTZ ., Emden .

Gesucht auf sofort ein

Sofgut Automechanikerzum 1 . Mai sucht

Grünenkamp üb . Varel i . O.

Suche zum 1. April

oftfriesische Melkerfamilie

Frau H. Koch , Theringsfehn . bei 85 Milchkühen und 70 Stüc
Jungvieh . Weideg . i Sommer .

Umständehalber wird zum 1. Eine ostfr . Melkerfam . ist hier .

Johann Haneburger ,
Aschendorf ( Ems ) .

Stellen -Gesuche

oder 15. April eine fräftige, Der Mann br. keine Landarbeit unges Mädchen
zuverlässige und solide

Hausgehilfin
machen . Gutes Melken Bed . 6

Melker müss . die Kühe melten .

Gute Wohnung vorh . 25 Km . von

von 18 - 20 Jahren , die alle Hamburg . Reiseverg Zeugn. b.
einsenden . 2. Abel , Landwirt ,

Arbeit . mitverrichtet , gesucht . Bedershof b. Ulzburg i. Holstein .
Drei Kinder , 2 , 5 u . 7 Jahre

alt . Angebote mit Bild und

Gehaltsansprüchen an Suche zum 1. April eine

Ober-Reg.-Rat Carstens, Brate Melkerfamilie
an der Weser , Georgstraße .

Gesucht z. 15. 4. oder 1. 5. 37
ein besseres junges

Mädchen

welches mehrere Jahre i . Ge¬

schäftshaush . tätig war , sucht

von neuer Zufuhr besonders
schöner at rifcher

Kogichellich 18Pto . Ap
im Anschnitt 22 P . ennig

Seelachs - und Kabeljaufilet
30 und 35 Pfg . . Steinbuti
Tarbutt , Heilbutt . grüne
Bratheringe Pfd . 15 B. g .

Täglich frische Räucherwaren

Diedrich Klaassen
Emoen , Große Straße 43 ,

Fernsprecher 2694

auf jof. od. 15. März paſſendeDauerhafte Küchenjofas
Stellung i . einfach . bürgerlich .

Haushalt . Gute Zeugn . vorh .
billigst .

Off. u. Nr. 104, DT3. , Papenburg. Cramer Möbel , Gemeen

Winterbiliswert des Deutschen Volkes 1936- 37

die das Schweinefüttern mitOrtsgruppenführung Süderneuland
übernimmt . Nur erstklassige
Viehpfleger wollen sich mel¬
den mit Lebenslauf und Ge¬

haltsansprüchen bei

Dienstag , den 9. März , 15 Uhr : Ausgabe von
Kohlengutscheinen und Lebensmittel an die Betreuten .

(nicht unter 20 Jahren), das Bauer D. Wildung, Idingen, Was foche ich morgen ?
sämtl . Arbeiten mitverrichtet , Post Fallingbostel .

am liebsten vom Lande , bei

Familienanschluß u . Gehalt .

Angebote unter E 408 an die

OTZ . , Emden .

Suche auf sofort oder 1. April
einen ehrlichen selbständigen

Müllergesellen
sowie zum 1. Mai ein

Mädchen
von 15 - 18 Jahren .

Adolf Carstens , Kranenkamp ,
Wind - und Motormühle
nebst Bäckerei .

Landw . Gehilfin
oder

junges Mädchen
zum 1. Mai gesucht .

Zuverlässigen

Bäckergesellen
sucht

W. de Beer , Bagband .
Telephon Nr . 10 .

Wir suchen einen

Lehrling
mit guter Schulbildung .

Schriftl . Bewerbungen mit

selbstgeschriebenemLebenslauf
an die

Molkerei Aurich - Egels .

Junger Schneidergeselle
zu sofort gesucht .

Hans Lüken , Papenburg ,

Friederikenstraße 42 .

Jüngere

Fr. Behrens, Fr. -Aug. -Groden. Buzarbeiterin
Landw . Gehiljin

16 - 20 Jahre alt .

gesucht .

H . Cassens Mitteoroßefehn 38 .

per sofort gesucht .

Nähe Papenburg bevorzugt.
Frau Else Huismann ,
Buz - und Modewaren ,
Papenburg ( Ems ) .

Unkostenbeitrag 0 . 30 RM .

Eintritt 0 . 10 RM .

Jugend iche haben Zu . rut

Wollen Sie sich einmal

tüchtig auslachen ?

Heute , Montag
und folgende Tage haben Sie die beste Gelegenheit !

Heinz Rühmann , Fritz Kampers .

Friedrich Benfer

bemühen sich um die Gunst

Charlotte Anders '

in dem herzerfrischenden Marine - Ton - Großfilm !

DREI

O blaue

Fungs
EIN

BlondesMädel
Wie das nun

Ivor sich geht
läßt sich nicht beschreiben ,

das müssen Sie senen !

C - A - P - IT - O - L !
Emden

Sonderprogr . Flimhaus Wohlert , Hambg

WEINE, SPIRITUON II . Entwässerungs¬
Wilhelm
kkenga

und

Emdenverband
GROSSESTR

. 2

TEL - 269

Reell Möbeltransport
JOH. FR. DIRKS

preiswert EMDENTELEF.2020
BilderSpiegel

Möbeltranspor

Lagerung und Rollfuhr
Büro uno Lager

Westerbutvenne 16 .

Nach Büroschluß Wohnung
Karl von Müller - Straße 17 .

Eine außerordentliche

Ausschuß-Sißung
wird zum Sonnabend , dem

13 . März . nachmittags 21/2 Uhr ,

im Hotel Weißer Schwan " in

Oldersum einbernfen .

Tagesordnung :

I. Bewilligung eines Nachtrags¬
haushaltsplanes ( Pumpkosten )

II . Sonstiges .

üllenerfehn , den 7. März 1937 .

Albers , Obersielrichter .

Hausfrauen ! macht Euch keine Sorgen ! Lindenhof Emden Wegen Besetzungdes Saales stattDiens

Johann Weiffig / Aurich
bietet an aus großer Zufuhr : Prima

Koch -Schellfisch
felten schöne Qualität

1/2

18.
Vig .im Anfchnitt / kg 22 Pig , mit R. kg $ 10

Ferner hochfeines Fisch - Filet , Marinaden ,

Räucherwaren zu den bekannt niedrigen Preisen

Remels ! GastwirtschaftKleihauer )

Tanzschule Hausdörfer , Emden

Ein neuer Tanzkursus verbunden mit Gesellschafts¬

lehre beginnt gleich nach Ostern , nachmittags für
Schüler und Schülerinnen , abends für Erwachsene

Gefl . Anmeldungen bei Herrn Kleihauer erbeten .

Der Plan über die Herstellung einer unterirdischen Tele¬

graphenlinie im ON . Pew sum und an der Landstraße Pew¬
sum - Groothusen liegt beim Postamt Pewsum auf 4 Wochen
aus .

Oldenburg ( Oldb . ) , 6. März 1937 . Telegraphenbauamt .

tag am Donnerstag , 11. März Unterricht
Tanzschule Heuer - Bleimuth .

Wer flingelt noch so spät abends ?
Sie öffnen . . . ach natürlich der Bierkutscher . Er weiß genau ,

daß sein Kasten nicht um einen Tag später gebracht werden

darf. Denn zum Abendbrot kein Köstritzer Schwarzbier
das wäre ja nicht auszudenken . Das wohlschmeckende be¬

kömmliche Getränk macht doch erst den richtigen Appetit . ¬

Generalvertrieb : Jacob Bohlen , Emden

Die Geburt eines trästigen

Gtammhalters

Diedrich Stindt und Frau
zeigen hoch erfreut an

Gesine , geb. Visser

Pewsum
3. 3t . Wöchnerinnenheim Emden



Aus der Heimat
Folge 56 Montag , den 8 . März

Leer Stadt und Land
Leer , den 8. März 1937 .

Gestern und heute
otz . In diesem Jahre beschert uns der Lenzmonat allerlei

Ueberraschungen , auf die wir eigentlich ja nicht mehr gerechnet
hatten . Eisblumen an den Fenstern , Schnee
allerwärts und dazu eine frische Kälte , die uns die Nasen beim

Spaziergang in der weißen Winterlands haft rötet . Man
hüllt sich wieder in die warmen Wintersachen und stapft müh¬
felig auf Glatteisstreden dahin . Der Frühling ist vors
Läufig zurückgestellt " worden . Man hat wieder einmal falt
Füße und blaue Hände . Die hübschen Frühlingsausstellungen ,
die hier in manchen Fenstern zu sehen sind , wirken immer
mehr , je länger das Schneewetter anhält , verfrüht . Kalt

scheint es auch einigen Schaufensterpuppen , die lei ht bekleidet
im Fenster standen , geworden zu sein , denn sie tragen seit eini¬

ger Zeit mollig - warme B a de mäntel . Man sagt ja , daß
nicht nur die Kälte dieses Manteltragen verursacht habe , son¬
dern daß in diesem Falle auch das Moralin wieder einmal
eine gewisse Rolle gespielt habe , doch bleiben wir bei der An¬

nahme , , Kälte " , denn daß es tatsächlich Mucker unter uns

hier in Leer gibt , möchten wir doch nicht gerne glauben .

Dran glauben , nämlich daran glauben , daß noch Winter
tist , mußten gestern einige junge Mädchen , die von übermüti¬
gen Burschen tüchtig mit Schnee eingerieben wur¬
den , angeblich , um zu verhindern , daß sie kalte Ohren besä¬
men . Einer der Burschen , der dabei etwas zu handgreiflich
borging , mußte erleben , daß er an die Unrechte geraten mar .
Er bekam nämlich plötzlich einige Ohrfeigen von solcher Güte ,
daß ihm für einen Augenblick Hören und Sehen verging und
als er wieder zu sih kam , hörte er nur noch aus der Ferne
das übermütige Gelächter der entkommenen jungen Mädchen
und mußte zudem den schadenfrohen Spott seiner Freunde
über sich ergehen lassen .

So ist es mun einmal im Leben , wer den Schaden hat ,

braucht für den Spott nicht zu sorgen , das mußte auch ein zy =
Linderges hmückter Herr erfahren , dessen hoher Hut das Ziel

für die Schneebälle einiger Jungen abgeben mußte . Ein
Wurf , ein Schreck und die schwarze Angst röhre rollte

in den an jener Stelle gerade etwas dunkelweißen Schnee. Da
bewahre einer Würde und Haltung - jedenfalls gab es ein
tolles Gelächter ringsum . Man soll gewiß losen Bengels nicht
das Wort reden , doch ein lustiger Streich wirkt eben erhei¬
ternd .

Weniger lei ht erheiternd , als ernstlich Freude bereitend ,
wirkte die Bereitwilligkeit , mit der man am Sonnabend und
am Sonntag wieder einmal den Männern der SS , der EA

und des NSKK . bewies , baß man ihrem Einsatz für das
Winterhilfswerk volles Verständnis entgegenbrachte
Allerwärts in den Straßen konnte man beobachten , daß freudig
gegeben wurde und in kurzer Zeit waren die Margueriten¬
Blümchen mit dem roten Glückskäfer abgesetzt . Troß Schnee
und Kälte waren die Sammler auf dem Posten und das Ergeb¬

nts der Sammlung ist Beweis dafür , daß sie ihr Bestes getan
haben . Manche Volksgenossen , es sind allerdings gottlob nur
sehr wenig , scheinen immer noch nicht zu wissen , un was es
beim Winterhilfswerk geht . Ohne die Sammler eines Blides
zu würdigen , gehen sie mit in die Luft erhobener Naie tor¬
über oder danten " ialt und unnahbar . Hoffen wir , daß auh

Diesen , die es bisher noch nicht nötig hatten , bald das bekannte
. , Licht aufgeht " .

-

Personalien der Regierung Aurich .

Der Reichs - und Preußische Minister des Innern hat dem

vollbeschäftigten Hilfsarzt Dr. Mix in Küstrin vom 1. April
d. Js . ab die kommissarische Verwaltung der Stelle des
Amitsarztes und Leiters des staatlichen Gesundheitsamts für

den Kreis Nor den mit dem Amtssiz in Norden übertra =
gen . Regierungspraktikant Hafner von der Regierung
in Stade ist zum 1. März an die Regierung Aurich ver =
segt und mit dem gleichen Tage dem Landrat in Leer
als staatl . Bürohilfsarbeiter überwiesen . Der Regierungs¬Der Regierung
Bürodiätar Bauer bei der Regierung in Aurich hat die

Staatsprüfung für Regierungsinspektoren der allgemeinen
Verwaltung vor der Prüfungskommission in Berlin abge¬
legt und mit gut bestanden . Vor der gleichen Prüfungs¬
Tommission bestand der Regierungszivilsupernumerar Beh¬
rens bei der Regierung Aurich die Staatsprüfung für Re¬
gierungsinspektoren der allgemeinen Verwaltung .

otz . Die 6. Reichsstraßensammlung , bei der der Verkauf der
fünstlerisch gearbeiteten Blümchen mit dem Glückskäfer er¬
folgte , hatte wieder ein sehr gutes Ergebnis . Es wurde be¬
deutend mehr gesammelt als der Verkauf der Plafetten ergab .

otz . Hitlerjunge Quer " . Auf den Filmabend der Gan¬
filmstelle am Mittwoch in den Zentrallichtspielen mit demfilmstelle am Mittwoch in den Zentrallichtspielen mit dem
Tonfilm „ Hitlerjunge Quer " sei nochmals hingewiesen .

otz. Der Männergesangverein Sarmonie " veranstaltete
am Sonnabendabend im Kreise seiner Mitglieder und der
Freunde des Vereins einen geselligen Abend im Schützen¬
garten . Nach Begrüßungsworten des Vereinsleiters Gerdes
trug der Männergesangverein unter Leitung seines Dirigen
ten Buschmann einige beifällig aufgenommene Lieder vor .
Im Laufe des Abends erfreute dann Sangesbruder Port¬

land durch verschiedene heitere Vorträge. Der Reit des
Abends wurde mit Tanz ausgefüllt .

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt " und „ Allgemeiner Anzeiger "

für Leer , Reiderland und Bapenburg

Leerer Gekundanerinnen und Hauswirtschaft

otz . Sonnabend , fand am Oberlyzeum die erste hauswirt¬
schaftliche Prüfung für diejenigen Untersetundanerinnen

statt, die die Absicht haben , Ostern in die Obersekunda einzu¬
treten . Nach einem Ministerialerlak findet nämlich

Dstern 1937 ab die Aufnahme von Schülerinnen mit Ober¬
sekundareife in die wissenschaftliche Oberstufe höherer Lehr¬

anstalten nur nach erfolgreicher Ablegung einer Prüfung
statt , in der die Mädchen nachweisen müssen , daß sie im¬

stande sind , eine Familienmutter furze Zeit im Haushalt
zu vertreten . .

Da das Oberlyzeum keine hauswirtschaftlichen Einrichtun¬
gen besitzt , hatte die Berufsschule in dankenswerter Weise die
erforderlichen Räume zur Verfügung gestellt .

Zwölf Schülerinnen hatten sich um 8 Uhr zur Prüfung

eingefunden . Der Prüfungsausschuk bestand aus der stell
vertretenden Leiterin , der Studienrätin Frl . Fehlings , der
Nadelarbeits - und Hauswirtschaftslehrerin Frl . Benning¬
hoven und Frau Möhring .

Nachdem die einzelnen Gruppen ihre Prüfungsaufgaben
erhalten hatten , entwickelte sich unter der sachkundigen und
umsichtigen Leitung von Frl . Benninghoven ein munteres
Treiben . Bald brodelte es in allen Töpfen und Pfannen ;

verheißungsvolle Düfte stiegen auf ; im Waschraum und in
der Bügelstube wurde ebenfalls eifrig gearbeitet , und als die
Prüfungsteilnehmer sich zur Frühstückstafel und zum Mit¬
tagessen zusammenfanden , konnte festgestellt werden , daß alles
wohlgeraten war . Nach dem Essen mußte alles gesäubert und
in tadellosem Zustand abgeliefert werden . Um 2 Uhr mittags
war die Prüfung beendet . Die Mütter der Schülerinnen wer¬
den sich freuen , daß ihre hauswirtschaftliche Anleitung so
guten Erfolg gehabt hat .

Die Gaufrauenschaftsleiterin spricht heute .

otz . Im Rahmen der großen Werbeaktion für das
Deutsche Frauenwert findet , wie schon mitgeteilt ,
heute abend im Saale des Tivoli eine große mit einer Wer¬

bung für das Deutsche Frauenwerk verbundene Kundge =
buna statt , zu der die Gaufrauenschaftsleiterin Friedel
Klausing Oldenburg erscheinen wird . Lied - und Ge¬
dichtvorträge und Darbietungen des Lautenchors der NS . ¬

=

Frauenschaft werden die Veranstaltung umrahmen, in deren
Mittelpunkt die Ansprache der Gaufrauenschaftsleiterin stehen
wird . Anschließend findet die feierliche Verpflichtung der
Mitglieder des Deutschen Frauenwerks statt , die bereits ein
halbes Jahr sich in der Arbeit des Frauenwerks bewährt
haben . Im Verlaufe des Abends wird der örtliche Hoheits¬
träger der NSDAP . in einer kurzen Ansprache zu den ver¬
sammelten Frauen sprechen und damit der engen Verbun¬
denheit zwischen der Bewegung und dem Deutschen Frauen¬
wert Ausdruck zu verleihen . Alle deutschen Volksgenossinnen
von Leer und Umgebung sind zu der heutigen Kundgebung
des Deutschen Frauenwerks herzlich willkommen , wie auch
jede verantwortungsbewußte deutsche Frau und Mutter eine
Ehrenpflicht gegenüber dem Führer darin erblicken sollte ,
dem Deutschen Frauenwerk als tätiges Mitglied anzugehören .

otz . Die Pfundsammlung wird im Kreisgebiet vom 9. - 11 .
März durchgeführt . Auch diese Arbeit des Winterhilfswerks
wird gewiß wieder einmal ein voller Erfolg sein .

otz . Der hiesige Reitersturm veranstaltete am Sonnabend
bei van Mark einen Kameradschaftsabend , der gut besucht war .

„ Wir müssen ganz in der Bewegung stehen "

Anrudern am 4. April

Jahrgang 1937

Monatsversammlung des Ruder -Club Leer e . V.

otz . Im Bootshaus an der Groningerstraße hielt am
Sonnabend der Ruder - Club Leer e . V. eine Monatsversamm¬
lung ab . Vereinsleiter Ter borg gab nach Neuaufnahmen
Einladungen von Vereinen zu ihren Veranstaltungen be¬
fannt . Er behandelte dann die Durchführung des Tages des

deutschen Rudersports , des Anruderns am 4. April ,
der mit einer gemeinsamen Rundfunkübertragung der Ver¬

anstaltungen im Reich eingeleitet wird . Sämtliche Boote
werden auf das gegebene Zeichen zu einer Fahrt starten

fämtliche Ruderer und Ruderinnen werden teilnehmen . Der
Ruder - Club verbindet damit die Taufe des neuen
Vierers . Gifriges Ueben und häufigen Regattenbesuch

wird sich der Ruder - Club weiterhin als Ziel sezen . Am Tage
des Anruderns wird auch für das Winterhilfsmert
gesammelt werden . Ebenfalls wird eine Werbeaktion für
den Rudersport einsetzen . Ruderleiter Härtel verbreitete sich
dann über die kommende Ruderarbeit . Als unbedingt notwen
dig stellte er allgemein die Breitenarbeit hin . Die Ruderlei
tung hat sich einen fest umrissenen Plan aufgestellt , nach dem
die Arbeit aufgezogen werden soll . Ferner erläuterte der Ru¬
derleiter die seit Februar 1937 in Kraft getretenen neuen
Bestimmungen über das Frauenrudern . An den geschäß¬
lichen Teil schloß sich noch ein geselliges Stündchen an .

Jahreshauptversammlung der Marinekameradschaft .

otz . Bei starker Beteiligung tagten am Sonnabend in den
oberen Räumen der „, Waage " die Mitglieder der Marine¬
tameradschaft unter der Leitung des Kameradschaftsführers
Kretschmer . Kassenführer Doden erstattete den Kassenbericht ;
ihn wurde einstimmig Entlastung erteilt . Anschließend wur¬
den der Rechnungsprüfer und der Kameradschaftsführer nen
eingesetzt . Kamerad H. Hate hielt einen interessanten kurzen
Vortrag über seine Erlebnisse in japanis her Kriegs - Gefangen¬
schaft . Er wird am 3. April einen weiteren Vortrag halten .
Kamerad Onken erhielt für seine 25jährige Mit¬
gliedschaft zur Marinekameradschaft eine Auszeichnung .
Wie der Kameradschaftsführer bekannt gab , findet das die
jährige Bundestreffen in Düsseldorf statt . Anmeldungen zur
Teilnahme sind shon jetzt erwünscht . Am 8. und 9. Mai findet
eine Gautagung in Bremen statt ; dort wird ein Gaupreis
schießen veranstaltet . Der Kamerads haftsführer verpflich
tete dann zwei neu eingetretene Kameraden . Die Kameraden
blieben dann in geselligem Kreise noch eine Zeitlang beijam
men .

Monatsversammlung des Kaninchenzuchtvereins Leer .
otz . Am Sonnabend hielt der Kaninchenzuchtverein Leer

eine Monatsversammlung ab , in der zunächst verschiedene
Neuaufnahmen getätigt wurden . Im übrigen wurde bekannt
gegeben , daß die Vorbereitungen zu den beiden Schamen des
Vereins im Gange find . Preisrichter wurden zum Teil be
reits verpflichtet , teilweise werden darum noch Verhandlun
gen geführt . Mit der Leitung der Propagandaarbeit wurde
Buchtfreund Karl Janssen beauftragt . Anschließend wurden
noch verschiedene züchterische Angelegenheiten behandelt .

otz . Betrunkener gefährdete den Verkehr . Ein auswärtiger ,
Radfahrer hatte am Sonnabend gegen Mittag auf seiner Fahrt
zur Stadt gehörig einen über den Durst getrunken . In die
sem Zustand gefährdete er den Verkehr erheblich . In der
Brunnenstraße wäre er beinahe von einem Auto überfahren
worden . Die Polizei stellte das Rad sicher , und dem Eigen¬
tümer wurde Gelegenheit gegeben , seinen Rausch auszu
schlafen .

Einführung unseres nenen Ortsgruppenleiters

geleistet werde .
Der Kreisleiter wies im Hinblick auf den 7. März als

Einführungstag des neuen Ortsgruppenleiters auf den glei¬
chen Tag vor Jahresfrist hin , an dem die deutschen Truppen
über den Rhein zogen , um die Wehrhoheit im ganzen deut¬
schen Reichsgebiet wiederherzustellen . Der Redner erinnerte
ferner an die bedeutsame Rede des Führers am 30. Januar
dieses Jahres , wo Adolf Hitler zur gesamten Welt gesprochen
und Ausführungen von weltgeschichtlicher Bedeutung ge¬
macht habe . Angesichts der drohenden Wetterzeichen am Ha
rizont , so betonte der Kreisleiter , müsse jeder Volksgenosse
schon start sein , um festzustehen in der nationalsozialistischen
Weltanschauung .

otz . Am Sonntagvormittag wurde in einer geschlossenen | denn die Bewegung habe ein Recht darauf , daß ganze Arbeit
Mitgliederversammlung der NSDAP , Ortsgruppe Leer , die
Einführung des Ortsgruppenleiters und Kreisschulungslei¬
ters Hühnten durch Kreisleiter Schümann vollzogen .

Die zu einer feierlichen Kundgebung im Saal des „ Tivoli "
ausgestaltete Versammlung wurde nach dem Einmarsch der
Fahnen der Bewegung und ihrer Gliederungen durch den
bisherigen Leiter der Ortsgruppe Leer und Schulunglsleiter
des Kreises Leer , Parteigenossen Odens , eröffnet . In
einer Ansprache dankte Odens für das Vertrauen und die
Mitarbeit , die ihm während seiner Tätigkeit in Leer und im
Kreise Leer von allen Seiten zuteil geworden ist und richtete
an die 600 Parteigenossen der Ortsgruppe Leer die Bitte ,
in dem alten zielstrebigen und sturen Glauben , der den Ost¬
friesen eigen ist , weiterzufämpfen für Deutschland . Der Füh¬

rer habe den Weg aufgezeigt , den es zu marschieren gelte ,
und wenn hier und da Hindernisse auftauchten , dann seien
diese nur dazu da , um überwunden zu werden . Genaz wie

in der SA gekämpft worden sei , wo ein anderer in die
Bresche sprang , wenn ein Mann fiel , so müßten auch heute
die Politischen Leiter und Parteigenossen sich einsetzen und

radschaft seit zusammenschließen . Mit dem Appell, als ganzesich in der Ortsgruppe , in den Zellen und Blocks in Kame¬

deutsche Menschen sich einzusetzen für den Führer und für

Deutschland , ließ Odens seine begeistert aufgenommenen
Ausführungen ausklingen .

In einer weiteren Ansprache nahm

Kreisleiter Schümann

das Wort , um zunächst anerkennend und dankbar die vom

Parteigenossen Odens, der auf seinen Bauernhof zurückkehrt,
als Ortsgruppen- und Kreisschulungsleiter geleistete Arbeit
zu würdigen. Mit dämpferischem Schwung und jugend¬

otz . Besuch von Landwirtschaftsschülern . In unserer lichem Eiser habe Odens die Dinge angefaßt und man habe
Stadt weilten am Sonnabend etwa 40 Schüler der Land - in ihm einen Kamieraden gefunden , von dem man etwas
wirtschaftlichen Schule von Bielefeld mit ihrem Direktor . mitnehmen fonnte , un erfolgreiche Arbeit im Dienste der
Gine Studienfahrt hatte sie in unsere Stadt geführt , wo sie Bewegung zu leisten . Mehr denn je müsse Wert darauf ge
verschiedene Betriebe besichtigten. In der Waage " betrach - legt werden , die Parteigenossen in den über 50 Ortsgruppen
teten sie mit großem Interesse die altostfriesischen Gegen - des Kreises weltanschaulich auszurichten, um sie zu Kämp

fern und Pionieren unserer Weltanschauung zu machen ,Stände .

In seinen weiteren Darlegungen gab der Kreisleiter der

Hoffnung auf eine gute Zusammenarbeit mit dem neuen
Ortsgruppen - und Kreisschulungsleiter Hühnten Ausdruck ,
der bis 1932 in Wilhelmshaven gewesen sei und aus
der Hitler - Jugend fomme . Seit 1932 set Hühnten in
Bremen gewesen und im letzten halben Jahre habe dieser die
Gauführerschule in Bad Essen geleitet . Nachdem

Ortsgruppenleiters nicht allein Sache der Ortsgruppe sei, son¬
der Kreisleiter noch betont hatte, daß die Angelegenheit des

dern auch der ganzen Bevölkerung , hob er weiter hervor ,
daß , die Ortsgruppe Leer vorbildlich und das Rückgrat der
übrigen Ortsgruppen des Kreises sei . Parteigenosse Hühnken
übernehme eine hohe Verpflichtung als Ortsgruppenleiter "
und Kreisschulungsleiter , denn es seien in Leer und im
Kreise Leer Menschen vorhanden , die mitgehen und mitarbei
ten wollten im Sinne des Nationalsozialismus .

Den mit anhaltendem Beifall entgegengenommenen Aus
führungen des Kreisleiters folgte eine Ansprache des neuen
Ortsgruppen- und Kreisschulungsleiters Hühnten, der ein
leitend der Hoffnung auf eine vertrauensvolle und kamerad
schaftliche Zusammenarbeit mit allen Partei - und Volks
genossen Ausdruck gab . Zu den grundlegenden Begriffen der
nationalsozialistischen Weltanschauung von Gehorsam und

Disziplin sei als neue Aufgabe das selbständige Han¬
deln getreten. Halt ung sei das, was die Bewegung von
ihren Männern fordere , Denn nur mit den Menschen tönne



I Landsmannschaft der Ostfriesen in Berlin .Die Bewegung etwas leisten , die in ihrem Leben untadelig
allen anderen voranstehen und den anderen Menschen den

otz. In der Sitzung der Landsmannschaft der Ostfriesen in
Nationalsozialismus vorleben . Zu zeigen , daß eine Tren¬ Berlin am 12. Februar im Wilhelmshof " verias der 1. Vor¬
nung von Politik und Weltanschauung nicht möglich ist und
daß der Nationalsozialismus die Aufgabe hat, die weltaw- sitzende, Landsmann Otto G. Houtroum, einen ausführlichen

schauliche und geistige Ginigung unseres Bolles zu vollziehen , Jahresbericht über das Jahr 1936. Landsmann Alto Jan¬

das sei, so betonte Pg . Hühnten, die Ausgabe des Kreisschu - Ben wurde in Anerkennung der Verdienste um die Lands¬

lungsleiters . Die Bewegung wolle den ganzen Menschen mannschaft zum Ehrenmitglied ernannt . Ihm wurde eine
Lands

und deshalb müßten wir zu den Urelementen unseres Be fünstlerisch entworfene Ehrenurkunde überreicht .

mann Houtroum wurde wieder 1. Vorsitzender . Die bisheri¬
bens, deren der Kampf eines sei, zurückkehren. Wie seit Jahr - gen Vorstandsmitglieder behalten ihre Nemter bei. An die
hunderten in Ostfriesland die Menschen täglich und stündlich Stelle von Landsmann Hermann Harms, der aus geschäft¬
im Kampf mit dem Meere sich bewährt hätten , so würden lichen Gründen die Arbeit im Vorstand nicht mehr in ge¬
auch heute in Leer noch bämpferische Menschen vorhanden wünschter Weise leisten kann , tritt als 2. Vorsitzender der
sein , die ihre Ausgabe darin erkannt haben, den deutschen Mitbegründer des Vereins , Landsmann Bernhard Wiemann.
Menschen zu formen und die nichts anderes fermen als

Landsmann Voget trug originelle plattdeutsche Erzählungen
Deutschland, dessen Ewigkeit durch den Nationalsozialismus Landsmann Voget tug originelle plattdeutsche Erzählungen

aus der Heimat vor .
gewährleistet wird .

Mit der Bitte an die Parteigenossen , ihn bei der Lösung
feiner neuen Aufgabe frei und offen als Mensch zu Mensch zu
unterstüßen und mit dem Gelöbnis an den Kreisleiter , in

Leer bei der Erfüllung der Aufgaben als Kameraden zusam¬
menzustehen und seine Haltung als Nationalsozialist durch
die Tat selbst beweisen zu wollen , schloß der neue Ortsgrup
pen - und Kreisschulungsleiter seine mit herzlichem Beifall
aufgenommenen Worte .

Die von Musikdarbietungen umrahmte Mitglieder der

Jammlung wurde mit dem Ausmarsch der Fahnen zu Ende
geführt .

„ Blauweiße Nacht " mit „ Doktorchen und Victoria "

Winterfest des BIL . „ Germania " Leer .

"otz . Am Sonnabend feierte der VfL . Germania " pon

1915 e. V. , Leer, sein Winterfest unter dem zugkräftigen Leit¬
wort „ Hinein in die blau -weiße Nacht !" Dieser vielverspre¬
chende Aufruf der Sportler hatte überall freudigen Wider¬

hall gefunden, was sich durch ein vollbesetztes Haus fundtat .
Wie schon einmal eine blau - weiße Nacht " des Vereins
einen ausgezeichneten Verlauf nehmen konnte , das auf den
gleichen frohen Nenner abgestimmte Winterfest zu einem
Erfolg auf dem Gebiete der geselligen Veranstaltungen. Im
blau -weiß ausgeschmüdten Saale des Tivoli " hieß Ver
einsleiter Frizz Aits die zahlreichen Gäste, darunter ins¬
besondere die Mitglieder der befreundeten Betbesübung trei¬
benden Vereine der Stadt Leer , herzlich willkommen und

nahm damit die Ehrung einer Reihe von langjährigen und
verdienten Mitgliedern durch Verleihung der Vereins
Ehrennadel vor . Im Namen des Turnvereins Leer über¬
mittelte Vereinsleiter Dr. Meyer sportkameradschaftliche
Grüße mit den besten Wünschen für eine gute Zusammen¬
arbeit der Vereine an dem gemeinsamen Ziele innerhalb des
Reichsbundes für Leibesübungen . Als angenehme Neber¬
raschung erlebten die Besucher dann das Auftreten zweier
Künstler vom Reichssender Hamburg , des Dr . Günther
Bobrit und seiner Partnerin Gertrud Prey , deren Stimmen
man jeden Donnerstag in der Hamburger Sendung . . und
abends wird getanzt " hören kann . Genau wie in diesen Sen¬
Dungen der Hamburger Unterhaltungsabteilung , so vermit¬
telten auch auf der Bühne das joviale , Doftorchen " und die
quedfilbrige Vittoria Stummelschlüter " den Hörern im
Saale in mehreren Auftritten einige frohe Stunden , an die
jeder Teilnehmer noch oft schmunzelnd denken wird , wenn
er sich die Abenteuer " des Fräulein Stummelschlüter und
den aus der Fülle der Lebenserfahrungen geschöpften „ Seni "
des Doktorchen" , ihres väterlichenn Freundes , vergegen
wärtigt . Das Dottorchen " und seine Vittoria " haben , wie
nicht anders zu erwarten war , die Herzen der beifallsfreudi¬
gen Zuhörer schnell erobert und der VfL . „ Germania " fann
des Damfes aller Festteilnehmer dafür sicher sein , daß er das
Gastspiel der beiden Künstler vom Hamburger Sender mög
lich gemacht hat . Selbstverständlich sorgten Doktorchen "
und Viktoria " auch für Stimmung beim Tanz , zu dem eine
verstärkte Tanzkapelle aufspielte . Die „ Liga -Elf " glänzte zur
Erheiterung der Gäste mit einer humorvoll vorgetragenen
Lieddarbietung und eine Verlosung bot als Hauptgewinn ein
Herrenfahrrad , mit dem ein alter „ Germane " als glücklicher
Gewinner von der in allen Teilen überaus erfolgreich ver¬
laufenen blau - weißen Nacht " heimkehrte .
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Ordnungsstrafe wegen Preisüberschreitung . .

Der Regierungspräsident in Aurich als Preisüber¬
wachungsstelle hat gegen einen Landwirt wegen Höchstpreis¬
überschreitung beim Verkauf von Speisefartoffeln eine Ord
mungsstrafe von 50 RM . festgesetzt .

Am 16. Februar machte das Damenkränzchen auf dem
Dampfer Wintermärchen " einen Ausflug zum Müggel¬

schlößchen . " Aut 11. März wird Landsmann Dr . D. Sieffen
aus Erzählungen und Gedichten von Landsmann Aiko Jan¬
Ben vorlesen .

Zum Abschluß der Stutenförungen
Die dritte Woche der Stutbuchoufnahme bringt übrigens

vom 9. bis 12. März mit je drei Terminen in den Kreisen
Aurich und Leer den diesjährigen Abschluß der Körungen.
Damit sind in den beiden lezten Jahren annähernd die Hälfte
der vorhandenen zuchtfähigen Stuten auf ihre Qualität ge =
prüft . Insgesamt werden diese Wo he nochmals 700 Tiere ge =

mustert ; davon entfallen allein auf den förort Aurich 200 ,

auf Bagband 150 und Georgeheil 100 Pferde. Zweidrittet
der Stuten gehören dem neuen Jahrgang 1934 an . Von die

en stellen im Termin Bagband die Beschäler Egon Eef¬
boom IV und Archibald die größte Anzahl Nachkommen . In
Reme Is stammen 13 Stuten von dem Fuchshengst Teich¬
graf , während in Stickhausen und Ihr hove die Ver¬
erber Advokat , Amtsrat , Amtshauptmann , Aar und Edzard
am meisten vertreten sind . In Georgsheil stellt der bekannte
Prämienhengst Adler 23 Töchter , von Eckstein II sind zehn
Stuten angemeldet , während in Aurich hauptählich die
Batertiere der Decitationen Aurich , Riepe , Nisargen und
Großefehn beteiligt sind . Es ist damit zu rechnen , daß in die¬
fem Jahre etwa 7500 Stuten zur Zucht Verwendung fin
den werden . Diese gliedern fich schägungsweise in et va 6000
Stuten der Klasse B und C , in 800 Sternstuten und 400 An¬

gelds- und Prämienstuten . Für deren Produkte der Zucht¬
und Gebrauchsklassen wünschen wir den Züchtern weiterhin
die bisherigen guten Preise.

Die Ziegeleien nehmen ihre Tätigkeit wieder auf .

Die Tergaster Ziegelei , die im Jahre 1936 auf elektrischen
Betrieb umgestellt worden ist , wird in aller Kürze die dies¬
jährige Brennarbeit wieder aufnehmen . Den ganzen Winter
hindurch waren mehrere Volksgenoffen mit Ausbesserungs¬
arbeiten beschäftigt . In den an der Ems gelegenen Ziege¬
leien Digum , Midlum , Coldeborg , Jemgum
usw . werden bei Wiederaufnahme der Steinherstellung rund
300 Volksgenossen in Arbeit kommen .

Das ist Kameradschaft .

"

otz . Heute nacht verlor ein Fernlastzug , der von Emden
fam und sich auf dem Wege zum Rheinland befand , auf der
Landstraße zwischen Veenhusen und Heisfelde seine
Anhängerwagen , die feitswärts am Graben festgerteten . Der
Bugwagen fuhr weiter , der Lenter hatte den Verlust der An¬
hänger wohl nicht bemerkt . Ratlos standen die Beifahrer
der Wagen nun in der Nacht an der Straße , sozusagen , ,un¬
rafiert und fern der Heimat Da tam zum Glück ein
vollbesetzter Autobus daher , dessen Lenker sein Fahrzeug so¬
gleich zum Stehen brachte , um nachzuehen , was dort an der
Straße geschehen sei . Das Mißgeschick der fremden Fahrer
veranlaßte eine Gruppe mitreisender Arbeitsdienstmänner ,
sogleich auszusteigen und mit räftigem Hauruck " die feſtge¬
ratenen Anhängerwagen wieder flott zu machen . Die ber¬

lorenen Wagen wurden dann weiter befördert . Die Arbeits¬
männer es waren Urlauber aus dem Lager Collringer¬
moor bewiesen durch the freiwilliges Zupacken wahren
Kameradschaftsgeist .

otz . Amdorf . Am Deich wird gebaut . Während di
Erdarbeiten am Deiche jüdlich der Leda von hier nach Nettel¬
burg noch ruhen - die Tätigkeit beschränkt sich hier noch auf
die Steinarbeiten sind die Erdarbeiten von Nettelburg bis
zur Ledabrücke erneut wieder aufgenommen worden . An der

-

Landstraße bei Tammingaburg ist in der letzten Zeit in der
Nähe des Playgebäudes des Bauern Vietor ein neues Wohn¬
haus errichtet worden , wel hes bereits von der Familie Däne¬
tas bewohnt wird. Wie berichtet wird , beabsichtigt man ,
bald wieder einen fahrbaren Weg unterhalb des Deiches her
zustellen. Wegen der Arbeiten und der Lieferung des Sandes
für den Sandkasten sollen bereits Verhandlungen eingeleitet
worden sein , da einige Plazoebäude vollständig für die Früh

jahrsarbeiten auf diesem Weg angewielen sind, und auch die
Bearbeitung verschiedener Grünländereien nur unter Ve¬
nutzung dieses Weges möglich ist , ist zu hoffen , daß die Wege¬
bau -Arbeiten bald in Angriff genommen werden .

otz . Folmhusen . Ein verlore ne r Mantel mic

der aufgefunden . In einer hiesigen Wirtschaft kouz
vor längerer Zeit einem Landwirt aus Großwolde ein Man¬
tel abhanden , in dem sich eine Geldbörse befand . Beim
Schlöten eines Grabens fand man jetzt Mantel und Geld¬
börse wieder auf .

otz . Logabirum . Ein Werbeabend für das Deuka
she Frauenwerk findet hier am Mittwoch abend um
19 % Uhr statt . Im Mittelpunkt des Abends steht ein Vortrag
der stellvertretenden Kreisfrauenschaftsleiterin Fräulein

Flügge . Es werden an diesem Abend Verpflichtungen er
folgen , wodurch die Veranstaltung besonders feierlich gestaltet
wird . Auch Gesangsdarbietungen werden zur Verschönerung
beitragen. An alle Frauen ergeht der Ruf, sich in das Deut¬
sche Frauenwerk einzureihen .

otz . Nordgeorgsfehn . Mit dem Torfgraben be

gonnen hatten vor einigen Tagen , bevor es , sozusagen aus

heiterem Himmel , wieder Shnee gab , einige Kolonisten von

hier . Abgegraben wurde , solange die Witterung es gestattete ,
der graue Streutorf .

otz . Stallbrüggerfeld . Lerchen und Kiebie mus
den hier lezzthin schon beobachtet . Die frühen Heimkehrer
werden unter Schnee und Kälte wohl arg zu leiden haben .

Unter dem hoheitsadler
Grivciterte Mitgliederversammlungen .Deutsche Arbeitsfront .

Moning , den 8. März 1937 ,
abends 8 % Uhr , in Beer bei Gastwirt Wübbe Schaa , Redner

Bg . Karels ;
abends 8 Uhr , in West rhauderfehn , bei Gastwirt Schmidt ,

Redner : Pa . Finke ;
abends 7% Uhr , in Holterfehn , bei Gastwirt Heikes ,

Redner : Pg . Sanders .
Dienstag , den 9. März 1937 ,

abends 8 Uhr , in Holthufen , bei Gastwirt Eckhoff , Redners
Lg . Groninga ;

abends 8 Uhr , in Möhlen warf , bei Gastwirt Echoff ,
Redner : Bg . Korte ;

abends 8 Uhr , in Wymeer , bei Gastwirt Müller , Redneri
Pg . Karels ;

Mittwoch , den 10. März 1987,
abends 7 % Uhr , in Esflum , bei Gastwirt Gerdes , Redners

Pg . Karels ;
abends 8 Uhr , in Oldersum , bei Gastwirt Höncher , Redners

Pg . Wulf .

S3 . - Gefolgschaft 14/191 , Heisfelde .
1. Sämtliche Beurlaubungen in der Gefolgschaft find ab 19 . Märs

1937 aufgehoben . Sg ., die aus gesundheitlichen Gründen weiter
Beurlaubt werden müssen , haben dieses bis zum 19 . März chrifts
lich zu melden . Die Jg . , die im April eingezogen werden (zum
Arbeitsdienst oder zur Wehrmacht ) melden sich am kommenden
Donnerstag zwischen 20 . 30 - 21 . 30 Uhr im Heim zu Heisfelde .

2. Die Heimabende der Scharen 1 und 2 fallen in dieser Woche aus .
3. Außer dem Besuch des Films am Dienstag , tritt die Gefolgschaft

Freitag um 20 . 15 Uhr zum Sport im Gymnasium an .
4. Am Sonnabend tritt die Gefolgschaft im 20 . 15 Uhr im Heim

zu Heisfelde zum Gef . -Singabend an . (Schreibmaterial ist mit
zubringen . )

SJ . -Gefolgschaft 11/191 .
Ant Dienstag , dem 9. 3. , tritt die ganze Gefolgschaft pünktlich ume

8 Uhr bei van Mark an . Alle Junggenossen haben zu erscheinen .
Karten sind bei den Kameradschafts - und Rottenführern zu haben .

B.

Heute , Montag , 8. 3. , Scharheimabend . Es werden nutr
schriftliche Entschuldigungen entgegengenommen .

NS .- Frauenschaft Detern .
Am Dannerstag , 11. März , abends 8 Uhr , findet im Mennenga

schen Saale ein Werbeabend für das Deutsche Frauens
rert statt . Erscheinen der Mitglieder der NS . - Fruenschaft und

des Frauenwerfs ist Pflicht .

NS - Frauenschaft Ihrhove .
Dienstag , den 9. d3 . Mts ., 7½ Uhr , wichtige Amtswalterinnen

Besprechung bei van Mark . Der Singabend wird von Montag auf
Dienstag , den 9. ds . Mts . , abends 8 Uhr , verlegt . Erscheinen ist
Pflicht .

Willi Domgraf -Faßbaender in Leer Shaxatter der Hirtenſchalmet vertritt, zeigte die reichen „Morgen", „Traum durch die Dämmerung" and
Konzert des Gemischten Chors „ Orpheus " .

otz . Am Sonntagnachmittag veranstaltete die Chorver¬
einigung Orpheus " Leer ein außerordentlich eindrucksvolles
Konzert , das eines noch größeren Rahmens würdig gewesen
wäre . Der Verein bewies mit seinen anspruchsvollen Dar¬
bietungen unter der Leitung seines ausgezeichneten Chormei¬
sters Hans Hofmann , Oldenburg , daß er in Ostfriesland
beste kulturarbeit leistet . Einen besonderen Akzent erhielt .
aber der Nachmittag durch das Auftreten von Willi Dom
graf Faßbaender , Berlin , der hier in Leer wahre
Beifallsstürme entfesselte mit seinem hinreißend schönen Ge¬
sang . Es ist nicht alltäglich , daß sich ein Sänger , der bereits

mit einem umfangreichen Brogramm aufivartet , gezwungen
sieht , noch fünf Bugaben " zuzugestehen Darunter Ber¬
Ten feinster Gefangstunst !

"

Möglichkeiten des Frauen - Chora , der mit seiner Kultur ein
blühendes Legato und ein zartes Staffato gleich glücklich zu
meistern versteht . Kammermusiker Heinemann , Olden¬
burg , unterstützte in sauberer Ausführung des Klarinetten¬
parts die gute Gesamtwirkung .

Der Männerchor sang drei Chöre von Schubert : „ Sant¬
tus " , " Die Nacht" und teures Vaterland " . Unter der
sicheren eindringlichen Führung Hans Hofmanns wurden
namentlich die dynamischen Feinheiten gut herausgebracht .
So wird namentlich selten ein Männerchor an das schwierige
Sforzato des zweiten Chors herangehen . Meist wird es der
besseren Singbarkeit wegen als turzes Anschwellen gefingen .

Der gesamte gemischte Chor sang zum Schluß in voller
warmer Tongebung und langsinnlicher Wirkung das „Ju¬
bilate " von Wilhelm Vein und das bekannte , ,Vaterland ,
heilig Land " des verstorbenen früheren Leiters des Bremer
Domchors Eduard Nößler .

Wie bereits angedeutet , war der Höhepunkt der Veran¬
Zunächst sang das Doppelquartett des „Orpheus" drei staltung Willi Domgraf - Faßbaender . Die feine

Volkslieder aus dem 16. Jahrhundert: „ Verzlieb, zu Dir italienische Schulung seiner Stimme, die an Tonumfang und
allein " , bearbeitet von Hasler , " Verlorenes Lieb " und
Braun-Maidelein", beide im Tonjah von Jüngst. Man war entfaltet. Willi Domgraf-Faßbaender braucht mit seinen

von der Frische und Sauberkeit der Tongebung ebenso über- mitteln nicht au sparen: er darf sich diese Freigebigkeit ge¬rascht wie von dem prächtigen Stimm -Material an Tenören statten , Pietà Signore " von Alessandro Stradella , eine umeund Bässen , die man an der Wasserfante meist feltener entfangreiche Arie voll lyrischer und dramatischer Kraft zugleich.
deckt. Dabei hatte Hans Hofmann Aussprache und Vofal¬
Bildung seiner fleinen Schar sänberlich ausgefeilt und den von Guilio Caccini Amarilli " und von Giacomo Carissimi

Bittoria , mio core" ." Man schwankt lange , ob man mehr die
Busammentlang fein ausgeglichen .

herrliche Tongebung , den verhaltenen Ausdruck der „musika
reservata" oder die absolute Beherrschung des Stils bewun
dern soll .

Der Frauenchor des „Orpheus" sang in interessanter Be¬
arbeitung Ungarische Volkslieder " von Arnim Haag mit
obligater Klarinette . Die in Melodit und Rhythmik gleich
fesselnd ansprechende Tondichtung , in der die Klarinette den

"

Die Vielseitigkeit des Künstlers brachte jodann drei be¬
fannte Lieder von Richard Strauß auf das Programm :

„ Zueig
nung " . Die verinnerlichte Gestaltung in der engsten Verbin
dung des eigentlichen Liedes " mit dem duftigen zarten
Klaviersaz wird gerade von Sängern mit einem besonderen ,
Hang zur Vergeistigung aufgenommen . Domgraf -Faßbaen
der bewältigte seine Aufgabe mit beseelter Schönheit . Hier
wurde von den begeisterten Hörern bereits als Zugabe May
Regers Des Kindes Gebet" erzwungen .

Eine völlig neue Seite zeigte der Künstler im zweiten Teil
des Programms in seinen Arien . Daß ein Sänger , der ein
Metster des Belfanto -Stils ist , auch Wagner singen kann ,
bewies die Wiedergabe der Arie des Wolfram aus dem
Tannhäuser : Wie Todesahnung " . In seinem eigentlichen
Element war der Künstler , als er die Arie „ Erhebe dich" und
aus der späten Berdi -Oper „Ein Maskenball " in maßvoll
dramatischem Vortrag meisterte . Die Begeisterung wollte
nach der dann folgenden Arie aus Mozarts Figaro : „ Nun
vergiß leises Flehn " kein Ende nehmen . Welche Fülle von
Zugaben schüttete der Künstler vor uns aus ! Das Ständ
chen aus " Don Giovanni" von Mozart , die hinreißende
Bravour-Arie des Figaro aus dem „Barbier" , Mar Regers

benswürdiger Andeutung, daß nun Schluß ſet: Hugo Belit ,
Glück " ( nach Worten von Schellenberg ) und endlich in lie

usifant". Eine Fülle der erlesensten Arien und Lieder,
verschwenderisch ausgegossen . Ein Erlebnis stärkster Art .

Die außerordentlich eindringliche Wirkung war aber auch
besonders der hervorragenden Begleitung Hans of
manns am Flügel zu verdanken . Wer so fein einen Mo¬
zart , Rossini , Richard Strauß , Reger und Wolff zu begleiten
vermag, darf für sich einen erheblichen Anteil an der Ge
samtwirkung in Anspruch nehmen .

Der Beifall raste sich erst langsam aus .

"

Dr . Emil Kritzler .



Club dem Reiderland
Beener , den 8. März 1937 .

Schneelandschaft ,

oz . Nachdem in den letzten Tagen noch ein Frühlings
Tüftchen geweht hatte , hat sich die Natur plötzlich wieder ein
weißes Winterkleid angelegt . Entgegen den Wettermeldun
gen , die Niederschläge mit Winden aus westlichen Richtun¬
gen " ankündigten , hat es hier bei uns im Küstengebiet am
Sonnabend bei Temperaturen unter 0 Grad von morgens
6 bis gegen 19 Uhr aus nordöstlicher Richtung ununterbro¬

shen geschneit . Auch gestern und in der Nacht sant das Ther

mometer unter den Gefrierpunkt , so daß eine feste , fnir¬

hende Schneebecke entstand .

otz . Der Verein ehemaliger Landwirtschaftsschüler veran¬
ftaltete am Sonnabend im Hotel zum Weinberg einen Un¬

terhaltungsabend , der eine rege Beteiligung fand . Eine

Theateraufführung , Verlosung mit nachfolgendem Tanz hielt
die Teilnehmer des Winterfestes noch lange beisammen .

otz . Die 6. Reichsstraßensammlung , die am Sonnabend
und Sonntag durchgeführt wurde , ergab auch in unserer
Stadt wieder einen vollen Erfolg .

ots. Großztonfilmvorführung. Im Auftrage der Gaufilm¬
ſtelle der NSDAP läuft heute abend in den hiesigen Licht¬
pielen der Film Hitlerjunge Duer " . Das Film

wert wird sicherlich auch hier namentlich bei der Jugend
großen Antlang finden .

otz . Vortragsabend . Im Heimatverein spricht heute abend

der Präsident der Ostfriesischen Landschaft Georg von

Eucken Addenhausen über das Thema „ Die Seele

Der Heimat , Ditfriesland in Poesie und Prosa " .

ofz . Gin räftiger 83jähriger . Am Sonntag feierte der Or¬

ganist J . Ha yung a - Weener feinen 83 , Geburtstag . Wäh¬
rend der Gottesdienste in der reformierten Kirche begleitet er

immer noch den gesanglichen Teil auf der Orgel . Auch ist er
noch Geschäftsführer der Gemüsebaugenossenschaft , ,Rheider¬
land " und schließt mit den Mitgliedern Anbauverträge ab .
Noch im Herbst vorigen Jahres hat er obige Genessenschaft
in einem Brozeß in Dortmund vertreten .

otz . Am Hasen wurde mit den Einrammungsarbeiten der
füdlichen Hafenspundwand mit Hilfe von zwei Motorram¬
men begonnen . Die Tonröhren für die Abwässerungstana¬
lisation werden verlegt Die Hafeneinfahrt wird durch einen
Damm vor der Schußschleuse abgedichtet . Der Hafen soll in

den nächsten Tagen leer gepumpt werden , damit die Bertie¬
fund des Hafenbettes beginnen kann .

Für den 9 . Dlacz :
Sonnenaufgang 7 . 02 Uhr
Sonnenuntergang 18 . 24 Uhr

Borkum
Norderney
Leer , Hafen .
Weener

•

Westehauderfehn

Mondaufgang 5 . 98 be
Monduntergang 14 . 29 Whe

Hochwasser

Papenburg , Schleuse

D

7. 58 und 20 . 24 Ubr
8. 18 und 20 . 44 Ube

10 . 59 und 23 . 25 he
11 . 49 und Whe

und 12 . 23 Uhr
und 12 . 28 Uhr

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen .

Aussichten für den 9. März : Weiterhin unbeständiges Wetter ,
Tagestemperaturen meist über dem Gefrierpunkh

Barometerstand am 8. 3. , morgens 8 Uhr
Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 2,0 %
Niedrigfter 24

Gefallene Regenmengen in Millimetern
Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiber , feer .

Reichsberufswettkampf Gruppe Nährstand
15 000 Teilnehmer im Gau Weser /Ems .

=

755,5

2,00
8,5

otz . Schaufensterwettbewerb . Die Leistungen von Teil¬

nehmern am Reichsberufswettkampf wurden wie folgt be=
wertet : Johann Vietle in Firma Thams und Garfs 44
Bunfte sehr gut , er erhält eine Ehrenurkunde . Frieda
Meinders in Firma Striderei Bleeker 42 Punkte , fehr
gut ; Gvert Antons in Firma G. M. Willms , 39 Punkte , otz . Zum bevorstehenden Reichsberufswettkampf deg
gut ; Bernhard Engels in Firma Edzard Busemann , 39 Gruppe , ,Nährstand " im Kreise Leer waren die Wettkampf
Punkte, gut; Diddo Donker in Firma Thams und Garfsleiter (innen) und die Wettkampsprüfer(innen) in Leer ,
36 Punkte, gut; Heinrich Markus in Firma Lamberaus Bunde und Remeis zu einer Schulungstagung einberu
Hinders, 34 Puntte , gut ; Friedrichs Hennings , in Firma fen worden .
Frerich Hofema , 34 Punkte , gut ; Jan Folkerts , in Kreiswettkampfleiter G. Bunjes - Holtland hielt eine
Firma W. G. Reemtama , 33 Punkte , gut . Durchweg wurden furze Begrüßungsansprache und erteilte dann dem Gauvett
also im Schaufensterwettbewerb gute Leistungen erzielt . tampfleiter Sieften Oldenburg das Wort . Dieser wies

otz . Bunde . Ergebnisse der Bewertung im auf die große Bedeutung des Reichsberufswettkampfes hin ,
Schaufensterwettbewerb . Die Leistungen im und führte u . a . aus , daß die Teilnehmerzahl in diesem Jahre
Schaufensterwettbewerb wurden wie folgt bewertet : Karl gewaltig gestiegen sei . Wenn im vergangenen Jahre im

otz. Ein Elternabend der Städtischen Mittelschule findet er , in Firma J . Klaaßens Witwe, 42 Bumble, ſehr Gau Weser/ Ems etwa 9000 Jungen und Mädel am Reichs¬

am Mittwoch im Hotel zum Weinberg statt. Von den Schü- gut; er erhält eine Ehrenurkunde; Gerhard Klinghagen , berufswettkampf teilnahmen, fo tönntenjezt über 15 000 Teil¬
am Mittwoch im Hotel zum Weinberg statt. Von den Schü- in Firma Gerh. Joh . Hoptea , 35 Punkte , gut ; Heinrich nehmer allein in der Gruppe Nährstand" verzeichnet werden,
fern wird ein reichhaltiges Programm ausgeführt . Besonders Pieper , in Firma Gerh . Joh . Hopfes , 33 Bunfte , gut , Wil- Der Gau Weser /Ems hat sich somit an die Spize des Reiches
erwähnt sei die Aufführung „ Tausend Jahre Deutschland " .
Sing- und Sprechchöre und Einzelsprecher führen uns durch helm Lange , in Firma Gerh. Joh. Hopfes, 30 Punkte, gut. gesetzt . Die bedeutendeTeilnehmerzahl stellt jedoch an bie

otz . Groß -Soltborg . Der Segen des Schöpf - Wettkampfleiter (innen ) und Prüfer (innen ) erhöhte Anforde
die deutsche Geschichte , angefangen mit dem deutschen Mittel¬

alter . Man sieht die Bauern im Kampf um ihre Freiheit , werks hat sich zur Zeit der Ueberschwemmungen erwiesen. rungen . Alle müssen bestrebt sein, ihr Bestes im Interesse der

hört lustige Landsknechtslieder und erlebt die Sehnsucht des Sein Begirt ist nämlich von Ueberflutungen frei geblieben. deutschen Jugend zu tun .

Wolfes nach Freiheit . Die heroische Größe Friedrichs des In 300 Stunden bewältigte das Schöpfwert eine Regen¬

Großen und Vismards werden uns vor Augen geführt. An menge von 10 800 000 cbm im Gebiet der Soltborger Siek

die Zeit der Freiheitsfriege erinnert Lützows verwegene
Bodenbewegungs¬otz . Segum . und 3

Jagd , und ferner erklingen Soldatenlieder aus dem Welt¬ schungsarbeiten werden bei den Emsdelchen zwischen
frieg . Haßum und Digum geplant .

=

Im zweiten Teil des Programms kommt der Humor zur

Geltung . Gs werden luftige Lieder zur Blockflöte , zum

Schöfferslavier und zur Mundharmonika gesungen. Ein lufti¬
ges Spiel Jm Traum durch alle Erdteile " wird dann über

die Bretter gehen . Kleine und große Schüler beteiligen sich

an der Ausführung des Programms .

otz . Personalie . Der bisher beim Amtsgericht Weener

tätige Juftizpraktikant Wilhelm Bartels ist an das Amts¬

gericht Bersenbrüd versetzt worden .

otz . Der Film Hitlerjunge Quer " wird von der Ganfilm¬
Helle am Montag im Hotel zum Weinberg vorgeführt .

otz . Ihrhove . Das Heimatspiel De Dietrich¬
ter " von Albrecht Janssen wird am kommenden Sonnfag

bon der Heimtbühne des Heimatvereins Reiderland ini

Saale des Hotels Friesenhof " aufgeführt . Das „ Harmonie " -

Duartett wird auch mitwirken .

otz . Tjüche. Ein Kalb mit nur einem aus ge
wachsenen Ohr fam hier zur Welt . An der Stelle des

aweiten Chres befindet sich eine muschelartige Bildung ohne
Gehöröffnung .

otz . Warsingsjehn . Die Säuglings - und Mütter¬
beratung erfreut sich hier eines regen Zuspruches . Im¬
mermehr überzeugen diese Beratungen die Mütter von ihrer

am tommendenWichtigkeit . Die nächste Beratung findet

Freitag in der Schule zu West - Warsingsfehn in der Zeit von

13 - 15 Uhr statt . Singewiesen sei an dieser Stelle auch auf
einen Bad fursus , der in der Zeit vom 17 . bis 17. März

abgehalten wird . Zahlreiche Anmeldungen find bereits er¬

folgt . Es fönnen sich aber noch Teilnehmerinnen melden .

otz . Warsingssehn . Der Werbeabend der NS .
Frauenschaft für das deutsche Frauenwert war ein

boller Erfolg . Das Echoffsche Lokal war bis auf den letzten
Plak besetzt. Nach einem Lied, einem Leitwort von Stammt
Ier und einem Gedichtvortrag machte die reisfrauenschafts¬
Jeiterin , Frau Binneweis - Leer , Ausführungen über

alle Fragen , die heute die Herzen aller bewegen sollen . Nach

weiteren Lied - und Gedichtsvorträgen und Ausführungen der

Ortsfrauenschaftsleiterin richtete der Ortsgruppenleiter
Müller Worte an die Versammelten . Eine ganze Anzahl

unserer Fehntjerfrauen ist dem Frauenwert beigetreten . Diese

Frauen wollen mitfämpfen und mithelfen . Eine Verlosung

brachte mancherlei Ueberraschungen . Vor allem fonnten alle

Gewinner und Nichtgewinner, mit dem erhebenden Gefühl
nach Hause gehen , durch den Lostauf dem Winterhilfswerk
eine Spende gebracht zu haben .

Westrhauderfehn und Umgebung
otz . Der Gesangverein Feierabend , Rhaudermoor , brachte

zum ersten Male das vongestern im Saale von Bahns zum ersten Male

Tanno Santier - Westchauderfehn geschriebene platt¬
Deutsche Theaterstück Herenverdriever " zur Aufführung . Der
Saal war von etwa 300 Personen besetzt , die an dem lustigen
Stüd großen Gefallen fanden . Vorher erfreute die Gautapelle
Oldenburg durch Konzertdarbietungen , die ebenfalls beifällig
aufgenommen wurden . Nach der Aufführung wurde dem
Tanz zugesprochen .

otz . Die Hitlerjugend Westrhauderfehn trat am Sonn
abend bei Billler mit verschiedenen Darbietungen an die
Deffentlichkeit , die Zeugnis von ihrer Arbeit ablegen . Der
Abend wurde durch ein Singspiel , durch Sprechchöre und
Vorträge der HJ .-Kapelle ausgestaltet .

otz . Als Werbung für das Deutsche Frauenwert ist für
heute abend 20 Uhr bei Bahns eine erweiterte Mitgliederver¬
fammlung der NS -Frauenschaft angefekt worden .

ota . Eine erweiterte Mitgliederversammlung der Deutschen
Arbeitsfront findet beute abend im Hotel aum Goldenen
Anter statt .

acht .

otz . Jemgum . Bestandene Prüfung . stud . med .

rita de Vries bestand in Bonn das Physikum mit dem
Prädikat Sehr gut " .

otz . Tichelwarf . Hohes Alter . In dieser Woche konnte

Frau Engel Rosendahl in feltener förperlicher Rüftigkeit

hren 82. Geburtstag feiern . Die betagte Alte wurde am 2.
3. 55 in Stapelmoor geboren .

otz . Tichelwarf . Das 10 . Kind wurden den Eheleuten

Harmannus Soppen und Frau geboren . Zehn gesunde
Kinder im Alter von 1 - 17 Jahren sind die Freude der
Eltern .

Sparkasse und bäuerliche Geldwirtschaft .

Aufgabe der deutschen Geld - und Kreditinstitute ist es , die

für das Gedeihen der deutschen Wirtschaft erforderlichen Ka¬

pitalien zu sammeln und fruchtbringender Verwendung zuzus
führen . Auch die Sparkassen lassen es sich angelegen sein , die¬

sem Ziel zu dienen . Ihre Arbeit ist allen Berufsgruppen und
Ständen gewidmet . Nicht zuletzt stellen sie seit seher ihre
vielseitigen Einrichtungen auch den Angehörigen des Land
volts zur Verfügung . Unter den rund 34 Millionen Spar¬
büchern , die von den Spartassen treuhänderisch verwaltet wer¬
den , sind zu entsprechenden Teilen solche , die auf Bauern ,
Landwirte , Landarbeiter und sonstige Angehörige des Nähr
standes lauten. Das deutsche Bauemmiparbuh, eine Schöpfung
der Sparkassen , ist auf die besonderen Bedürfnisse des land¬
wirtschaftlichen Bereichs zugeschnitten . Unter den 1,5 Millio¬
nen Hypotheken , die von den Sparfaffen ausgeliehen worden

sind, befinden sich 435 000 Landwirtschaftliche Hypotheken .
Auh an kurzfristigen Personal - ( Betriebs - ) Kredit ist der

ländliche Kreditnehmer beteiligt . Die enge Zusammenarbeit
zwischen deutschem Bauern und Spartasse seßt eine 180 Jahre
zurückreichende Entwicklung fort . Schon bei den ersten Spar¬
tassen , die im legten Viertel des 18. Jahrhunderts entstanden ,
nahmen neben anderen Berufsständen auch Bauern und
Landwirte tatkräftig fördernd Anteil . Die Sparkasse ist heute
wie früher ein Helfer des deutschen Bauern in der BolfsVolks¬

gemeinschaft .

Zur Ausbildung von Forstlehrlingen berechtigt .

Nach einer Bekanntmachung der Landesbauernschaft Han¬
nover sind der Revierförster Ahrens , Knyphauser -Wald ,

der Gräfliche Förster Heinr. Nölke, Carlgeorgsforst, Förster
Joseph Peteref . Stovern , Salzbergen , Kreis Lingen , und der
Revierförster Rensing , Forsthaus Nienhaus bei Aschendorf in
die Liste der für die Ausbildung der Forstlehrlinge anerkann¬
ten Lehrherren im Bezirk der Landesbauernschaft Hannover
aufgenommen worden .

Gauwettkampfleiter Sieffen besprach sodann den Verlauf

des Wettkampfes und ging im einzelnen die für den Wett¬
fampftag auszufüllenden Personal - und Bewertungsbogen der
Teilnehmer durch . Die anschließend eingelegte Aussprache gar
allen Gelegenheit zur Beseitigung von Ünklarheiten .

jezt als Rückfalldieb einer exemplarischen Bestrafung ent¬
gegen .

otz . Ausbefferung des Kanalufers . Oberhalb der Kirche
brüde wird die Böschung des Kanalufers neu eingedammit
Zum Einrammen der Pfähle bedienen sich die Arbeiter eines
Floßes .

otz . Aus unserm Heimatmuseum . Die Brigg , Marie " , Besitzer
Godfried Bueren , befand sich unter Kapitän H. Ahrens auf einer
Südseereise . Plöglich bemerkte der Kapitän einen heftigen Stoß , der

das Schiff erzittern ließ , und von einem großen Seetier stamezen
mußte . Man sette fofort die Pumpen an , da man an ein Led in

Schiff dachte . Da sich aber kein Wasser zeigte , wurde die Reise sorte
gesezt . In Papenburg angekommen , wurde das Schiff auf der Werst
von H. W. Meyer einer Reparatur unterzogen . Dabei fand man
den Zahn eines Seeungeheuers in einem Schiffsbalken steden . Ta¬

durch, daß der Bahn dieses Ungeheuers abbrach , wurde das Schiff
nur wenig leck , und konnte so seine Reise fortseßen .

n

Ueber diese Art Ungeheuer schreibt Direktor Dr . Lutz Hed in der }

Berliner Illustrierten vom 2. Mai 1935: Etwas zurüd steht da
gegen der Schwertfisch , der mit dem Thunfisch zu den Mafrelenarten

gehört . Es ist auffallend ausgezeichnet durch die schwert oder degen
ähnliche Verlängerung feines Oberfiefers , die , hartfnöchern und
pig auslaufend , eine wirksame Waffe bildet . Der Fisch bericht se

auch sehr geschickt zu gebrauchen. Nicht nur zum Nahrungserwerb ,

Boote, und selbst auf größere Schiffe, die er manchmal, ohne jeden
um andere Fische auszuspießen , sondern auch zum Angriff , etwa auf

Grund , in plößlicher Bornesanwandlung angreift."
In einer englischen Zeitung wurde ein Foto veröffentlicht , wonach

Schwertfifchangler aus den abgefägten Schwertern ihrer Beute am
Strande eine Art Stafetenzaun errichtet haben .

Die Schiffsplanke mit dem Zahn der Brigg , Marie " wird im hie

igen Heimatmuseum aufbewahrt. Die Besuchsstunden im Museum
find : Mittwochs von 17 - 18 , und Sonntags von 11 - 13 Uhr .

otz . Die Unfitte des Anhängens an Fahrzeuge mußte ein Radfah
rer , der sich von einem Motorradfahrer hatte , , ins Schlepptau neh
men " lassen , dadurch büßen , daß er in hohem Bogen gegen ein

plötzlich abbiegendes Auto flog . Glücklicherweise trug er nur leichtere
Verlegungen davon . Das Rad wurde zertrümmert .

otz . Aschendorf . Ein Schulungsabend der NSDAP . fin
det am Dienstag bei Einhaus innerhalb einer Mitgliederver
sammlung statt . Kreisorganisationsleiter Hartmanns
Aschendorf wird das Thema „ Hat Kolumbus Amerika ent
deat?" behandeln.

otz . Aschendorf . Die Verpachtung der hiesigem
Jagd soll am 12 . März auf 9 Jahre erfolgen .

otz . Nhede . Die Landesbauernschaft zeichnete die Samen - >

handlung und den Gartenbaubetrieb Hermann Rintemann
mit dem Verbandsabzeichen für deutsche landwirtschoftliche
Markenware aus .

otz . Rhede . Ein Werbeabend der NS - Frauens

Dienstag bei Conens statt .

otz . Potshausen . Staatliche Erziehungebet .
hilfe bewilligt . Der Reichs - und Preußische Ministerschaft für das Deutsche Frauenwerk findet am
des Innern hat dem Arbeiter Adolf Behrends und sei¬
ner Ehefrau Elise , geb . Pauw in Rinzeldorf , Gemeinde Pots¬

Hausen , anläßlich der Geburt des 14. Kindes , sowie dem Bau
ern Folkert Peters und seiner Ehefrau Debora Katharina , geb.
Remmers , in Middels - Osterloog , anläßlich der Geburt des 15 .
Kindes je eine staatliche Erziehungsbeihilfe von 100 RM . be¬
willigt .

Pagenbürg und Umgebung
Auf frischer Tat ertappt .

otz . Rhede . Kultur elle Veranstaltung . Unsere Rhe - ,
der Hitlerjugend wird den diesjährigen Ostermontag in besonderer ,
Weise begehen. Im Rahmen einer Dorfgemeinschaft wird eine aus
gebildete Spielschar u . a . ein chorisches Spiel aufführen . Ortsgrup
penfulturwart Hövelen übernimmt die Programmgestaltung des Ges
samtabends . Bei der Veranstaltung wirkt die Rheder Musifvers
einigung mit .

otz . Nhede . Schiffsverkehr . Die Aufhebung der Kanal¬

sperre ermöglicht es endlich , die Wünsche der Bauern nach Punt

dünger und Mergel zu befriedigen . Für die nächsten Tage ist die

Löschung verschiedener Ladungen gemeldet.

Kleinviehmarkt Sonnabend , 7. März 1937, zu Babenburg -Untenende .
Auftrieb 251 Stüd : 234 Ferfel , 10 Läuferschweine , 7 Schafe .

Preise : Fertel 4 - 6 Wochen alt 6 - 8 , 5 - 6 Wochen alt 8 - 10 ,

6 - 8 Wochen alt 10 - 13 . Säufer 17 - 26 , Schafe 35 - 50 RM . Handel

1937 , zu Papenburg -Obenende statt .

otz . Bei dem Verfuch , einem hiesigen Geschäftsmann aus
der in seinem Schlafzimmer befindlichen Kasse Geld zu steh¬
len , konnte ein hiesiger Einwohner , der schon zweimal wegen
ähnlicher Vergehen bestraft worden ist, von der Polizei er¬
tappt werden . Wahrscheinlich wird er auch noch für andere
Bergehen gleicher Art ala Täter in Frage kommen . Er sieht , Der nächste Kleinviehmarktfindet am Sonnabend, dem 13. Märs
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Letzte Sportmeldungen

Die

Flachsmeer war besser !
Loga muß sich 4 : 1 geschlagen bekennen .

Mannschaft der Riesen " , Viktoria -Flachsmeer , brmochte in
Loga nach ausgezeichneten Leistungen einen verdienten 4 : 1 -Sieg zu
erringen . Gegen die Mannschaft

Bunger
B. Prieth A. Janssen

Müller 3. Prieth Woldenga
J . Janssen Schmidt Schulte Köhler Ulfers .

tam Loga heute nicht an . An diesem Tage hätte auch wohl jede
andere Elf der 2. Kreisklaffe verloren . Bei Loga fehlte zwar Boehl =
fen , wurde jedoch durch Tammen gut vertreten . Nunmehr hat Weener
wieder die Führung in der Tabelle übernommen .

Collinghorst 1 - Heisfelde 1 8 : 6 ( 1 : 2) .

otz . In der ersten Halbzeit war Collinghorst den Heisfelder Rasen¬
fportlern ein ebenbürtiger Gegner . Die Stürmer vermochten sich aber
nicht durchzufeßen , hinzu kam allerlei Bech . 20 Minuten lang blieb
das Spiel torlos . Fünf Minuten später führt Heisfelde 2 :0 , doch
Fanm Collinghorst bis Halbzeit ein Tor aufholen .

Nach Wiederbeginn erhöht Heisfelde das Resultat auf 3 : 1, Colling¬
Horft erzielt einige Minuten später das zweite Tor . Vor dem leeren
Tor stehend läßt Collinghorsts Lintsaußen zweimal flare Chancen
aus . Im Endspurt find die Collinghorster den Heisfeldern nicht ge¬
wachsen , das Tempo steigernd , führt Rafensport 6 :2 . Collinghorst
fann gegen Schluß das dritte Tor anbringen und eben vor dem Ab¬
pfiff muß Heisfeldes Linksaußen das Spielfeld verlassen .

Warfingsfehn - - Weener ausgefallen .

Wegen der schlechten Warsingfehner Platzverhältnisse wurde das
Splet abgesagt .

WSV . 1. Jugend - Germania 1. Jugend 6 : 5 (5 :5) .
otz . Obwohl die Germanen

Brüning
Kolthoff Blank

Engels Jähne Siemens
Holy Dußenpond Bock Conrads Harms

also mit Ersay , nach Wilhelmshaven gefahren waren , hätten sie ge =
winnen müssen , Germania führte 3 : 0 ! Rieß den Gegner auf 3 :2

Empfehle ab heute
vom Kühlwaggon
in nur hochprima
Qualität 1 - 2 kg

Schwere

1/2Kochschellfische , 15 u . 20 Pfa .nur

c . K. 20 und 25 Pfg . , kleine Bratheringe 20 Pfg . , Fischfilet
30 Pfg . , frisch geräuch . ff . Fettbückinge , Schefische , Makrelen ,
Fleckheringe , Goldbarfche , Kieler Sprotten , ff . Marinaden .

Sr . Grafe , Leer ,

Zu verkaufen

Kraft Auftrages werde ich
heute ,

Herankommen , um dann wieder 3 :2 anscheinend einem ficheren Sieg
zuzustrben . As es jedoch Halbzeit hieß , stand das Spiel 5 :5 .

In der zweiten Halbzeit wurde Brüning an der Hand verletzt ,
Harms ging ins Tor , natürlich zum Nachteil des Statents . WSV .
war glücklicher und erzielte das siegbringende Tor .

Vereinszusammenschluß Warsingsfehn - Warfingsfehnpolder .

otz . Zwecks Vereinigung der Vereine Ballsport " und Fortuma "
findet am nächsten Mittwoch bei Stöhr in Veenhuser -Kolonie unter
dem Vorsitz des Kreisfachamtssportwarts Aits eine Besprechung statt .

Was brachte die erste Spielrunde den Staffeln Aschendorf -Hümmling ?

ot Die Staffel eft , bestehend aus den Vereinen : Sport¬
freunde -Papenburg , Union -Dörpen , TuS .- Aschendorf , Spiel und
Sport -Rhede und Rasensport -Rathen , und die Staffel Ost mit
den Vereinen Börger , Neubörger . Werlte , Sögel , Neuarenberg und
Harrenstätte haben soeben den ersten Durchgang beendet .

Die Spiele begannen am 10. Januar d . Is . und erfreuten sich eines
wachsenden Zuspruchs &feitens des sportliebenden Publikums .
wurden durchweg ansprechende Leistungen gezeigt . Erklärte Favoriten
gibt es nicht , so daß die Spiele stets ihren besonderen Reiz hatten .
An der Spiße liegen in der Staffel West Sportfreunde =Pa =

inbenburg und TuS . - Aschendorf , der Ost staffel
Börger und Neubörger . Natürlich kann sich dies Bild bald
ändern . Viele Vereine messen den Spielen des zweiten Durchgangs
cben erhöhte Bedeutung bei , obwohl es auch hier nur einunddieselbe
Punktwertung gibt . Die Mannschaften , die es zunächst sachte an¬
gehen ließen , stellten später fest , daß der eine oder andere Punkt
fehlte . Das kostet dann die Meisterschaft oder bedeutet gar den
Abstieg . Im Allgemeinen war auch die Spieldisziplin befriedigend ;
fie muß noch erheblich besser werden In den Staffeln gibt es
aber noch auf anderen Gebieten manches zu beffern : Plazherrichten ,
Empfangen der gegnerischen Mannschaft und des Schiedsrichters so¬
wie deren Betreuung , Meckereien gegen die Entscheidungen des
Schiedsrichters und dergl . mehr .

Die Vereinsführer und Spielobmänner müssen hier beizeiten ein¬
greifen . Der Rückspielrunde fieht man im Kreise mit begreiflicher
Spannung entgegen . In den kleinen Orten nimmt die Bevölkerung
zunehmenden Anteil an den Spielen ihrer " Jungens . Wer das
Rennen machen wird , steht augenblicklich noch durchaus nicht fest .
Unser Wunsch ist , daß der Beste den Kampf um die höhere Spiel¬
flaffe für sich entscheiden und die Staffel hierbei würdig ver¬
treben möge .

Viel besprochen werden in Sportkreisen die bevorstehenden Pokal¬
Spiele . Um irrigen Meinungen entgegenzutreten , teilen wir mit , daß
es sich um zwei verschiedene Bofalwettstreite handelt , nämlich
um den wertvollen vom Landrat Groenewold gestifteten Bobal und

am die von der Staffel Aschendorf -Hümmling gestiftete Trophäe .
Ersterer wird in einer Ko -Runde d . h . der Verlierer scheidet

fofort aus unter Beteiligung aller Staffelmannschaf
ten ausgetragen . Bektere winkt der siegreichen Staffelauswahl Oft
oder West , die eine Doppelrunde dieserhalb austragen . Durch diese

Bokalspiele wird der Fußballsport im Kreise eine wünschenswerte
Abwechslung und fevner unbedingte Förderung erhalten .

Den nächsten Spielen der Rückspielrunde tommt eine erhöhte

Bedeutung zu , weil der endgültige Staffelmeister schon Anfang
April gemeldet sein muß . Es wird daher zu Großfämpfen kommen ,
die harte Kämpfe und guten Sport versprechen .

Punktspiele in der Staffel West .

otz . Sämtliche drei Begegnungen , die für Sonntag angefeßt

waren , fanden nicht statt . In Papenburg werteten die Sportfreunde
vergeblich auf die angekündigten Spiel und Sportler aus Rhede
und ebenso auf die Rasensportler aus Lathen . Als die Schiedsrichter
Thefing und Wiemers Aschendorf die Spiele anpfiffen , waren die
Gegner nicht erschienen . Die Punkte fielen somit tampflos dent

Sportfreunden zu . Man einigte fich dann auf ein Punktspiel zivi¬
schen der ersten und zweiten Sportfreundeeff , das eigentlich erst am
4. April stattfinden sollte . Dieses Treffen endete mit dem überlegenen
5 : 1-Sieg der 1. Mannschaft , die bei Halbzeit erst 1 :0 führte . Die
ersten 45 Minuten lieferten die Reservisten ein ebenbürtiges Spiel ,

um nachher erheblich abzufallen . Im großen und ganzen stand das
Spiel nicht auf sonderlicher Höhe . Schiedsrichter Wiemers leitete
wie immer tadelfrei .

In Aschendorf trat Union -Dörpen nicht an . Die Punkte fielen
tampflos an Aschendorf , das jetzt den 2. Tabellenplay einnimmt .

Es ist zu erwarten , daß das Nichtantreten Lathen , Dörpen und
Rhede noch eine für diese Vereine unangenehmes Nachspiel haben
wird . Den Schaden haben ohnehin die übrigen Vereine . Ein festes
Durchgreifen des Staffelführers ist notwendig .

Zweiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. A. II . 1937 : Hauptausgabe 24 170 , davon Heimat -Beilage

Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ist
durch die Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet ) . Bur Beit st Ans

zeigen -Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage , ,Aus

der Heimat " gültig . Nachloßstaffel A für die Beilage Aus der

Heimat " . B für die Hauptausgabe .
"

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Beilage Aus der
Heimat " : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigenleiter der Bei¬
Lage : Bruno Zadigo , beide in Leer . Lohndruck : D. H. Zopfs & Sohn ,
G. m . 6. S. , Leer .

Die Deutsche Arbeitsfront , Achtung!
Abteilung Frauenamt , Leer .

Achtung !

Preiswerte Schellfische .

Große Fänge .

beute nachm .

Am 9 . d . Mts . Spricht um 16 Uhr in Leer ,
Gasthof Frey , Wilhelmstraße , die Gaureferentin
Fräulein Wempe Oldenburg über das Thema : Empfehle ab

Die Frau im Gaststätten

Beherbergungsgewerbe .

und 3 Uhr und Dienstag in nur

Rathausstraße zu diesem Vortrage sind alle Gastwirtsfrauen, Töchter, Köchinnen
Fernruf 2334 . und Gehilfiunen herzlich eingeladen .

Bu verkaufen eine Rub .junge hochtragende

J . Gerdes , Holtlander Nücke .

Junge hochtragende

Kuh zu verkaufen.
Montag , den 8. März 1937 , 5. Kampen ,

abends 6 %, Uhr ,
Nuttermoorer - Mooräcker .

auf dem Diebhofe hierselbst das Eine ürende

zu

Fleisch einer Kuhärferen

CORESOLFRAUENSQNAFT

la Qualitäts - Ware prima lebdfr .
Pfg ,

Huminal,
Humus Mineralstickstoffdünger
für den Garten ,

Hochſchellfische,½, kg nur 15 Bfg Torffteen ,
kopflofen nur 20 Pfg . , feinstes

Goldbarschfilet, Fischfilet , 30 Pfs Torfmull .
Landwirtschaftliche

lebdfr . Bratheringe , 1/2 kg 15 Pfg . .
ff . Räucherwaren .

NS - Frauenschaft und das Deutsche B. Stumpf, Wörde, Tel. 2316 Vertriebsstelle .
Frauenwerk Ortsgruppe Detern .

Werbeabend fürdas Deutfche Frauenwert Deenhusen .
am Donnerstag , 11 . März , abends 8 Uhr ,
bei Mennenga . .

Alle Volksgenossen sind herzlich eingeladen .

B. Hoffmann, Oftwarlingsfehn. Kochschellfische, 15
in paffenden Stücken öffentlichOpern-Baummeiftbietend auf Zahlungsfrist
verkaufen .

Leer .
zu verkaufen .

2 . Winckelbach , Harm Jelting , Steenfelderfeld
Auktionator .

Achtung ! Stellen -Angebote

Die Versteigerung und Der Suche zu Ostern einen

pachtung für Herrn Heinrich Malerlehrling
Meinen in Groß - Sander findet
morgen Dienstag , den 9. März . 6. Krieger , Malermitr ., Dizum
nicht statt .

Neuer Termin wird noch be Stellen -Gesuche
kannt gegeben .

Remels . H . Spieker ,
Versteigerer .

Zu verkaufen eine 3jährige ,
in Klasse A eingetragene

Stute ,

1½ kg nur
11.

Begräbnis -Unterstüßungstaffe

Mitglieder - Versammlung

Hermann de Dries & Co. , Leer .

Photo¬

Artikel
aller Art

abends 7 Uhr, in der Schule ritz Drees + Leeram Dienstag , dem 9. März ,

auf Deenhuser Kolonie .

Aus Joeben ein
getroffenem Kühl¬
waggon empfehle
hochprima lebendfr .

ze op 20 25Pfg. , Bratheringe, 15 Pig,
und Der Vorstand .

Seelachs , o . K. , 15 Pfg . ,20
ohne Kopf

Fischfilet , 30 und 35 Pfg . , ff . Goldbarfchfilet , tägl . frische Räucher
fische , ff . Herings u . Fleische Leer , Adolf Hitlerfalat, prima gefüllte Heringe. Brabandt , Straße24, Tel.2252

otografenmeister
Hindenburgstr . 65. Fernruf 2890 .

Familiennachrichten

Ihre zu Lütjewolde vollzogene Vermählung

Wer klingelt noch so spät abends ? geben bekannt:
Annäus Leemhuis

Gie öffnen ach natürlich der Bierkutscher . Er
weiß genau , daß sein Raften nicht um einen Tag später
gebracht werben darf . Denn zum Abendbrot kein Rösteiger
Schwarzbier das wäre ja nicht auszudenken . Das
wohlschmeckende bekömmliche Getränk macht doch erst den
richtigen Appetit . - Bertrieb : H. Duin , Leer . Tel . 2313.

BIBLIASACEA

Lehrstelle amBüro Gesangbücher
wird von einem 15 - jähr . jg .
Mann mit gut . Schulzeugniffeni
gesucht .

Papier - Buß , Leer
Hindenburgstr . 17

Von wem, zu erfragen bei Auktion in Leeroder gegen ein schweres C. F. Reuter Söhne , Leer .
Arbeitspferd zu vertauschen .

F . Doeden , Neermoor .

1 schwereStammfuh,

jowie 2 Kinder
bat zu verkaufen

Wwe . Pannhusen , Siebestock .

Eine Kuh ,
in diesem Monat kalbend , und ein

Düngerhaufen
zu verkaufen .

Jakob Königshoff ,
Klinge bei Ihrhove .

Hochtragende Kuh
zu verkaufen .

B. Hennings , Bullerbarg ,

ein fast neuer

Aderwagen
mit Patentachsen zu verkaufenj
(Tragkr . 8 - 10000 )

Zu verkaufen

prima Ferkel

D. O.

Georg Rabenberg , Deternerlehel

Geldmarkt

am 23 . März 1937
Anmeldungen

Fernruf 2781 )

von hochtragenden Kühen und Rindern

erbitte bis spätestens Wittwoch abend

Hypothet bis 5000 RM. Sik Boekhoff , Losa . Fernruf Leer 2241.
sucht Strebsamer Arbeiter mit

Metall¬

5 Kindern und fest. DerdientBettstellen Reichstolonialbund
auf Neubau . Kann später at
gelöst werden . Angebote 15. 50 17. 75 22 . - und besser Ortsverband Leer

unter L. 232 an die OTZ. Leer Carl Fesenfeld , fuchdesElliBeinhorn- Vortrags

Vermischtes

Huminal
große und kleine Ballen

vorrätig

Den Mitgliedern wird der Be =

Frisia -Bettenhaus , empfohlen .

Leer Fernr . 2495

Westrhauderfehn
Anzeigenannahme :

Martin Kettner , Adolf -Hitlerplat
Berichte und Neubestellungen werden ebenfalls dort

entgegengenommen .

Landwirtsmühle, Leer Ostfriesische Tageszeitung .

Ekea Leemhuis , geb. Schmidt
Völlenerfehn , den 4. März 1937 .
Gleichzeitig danken wir für die uns erwiesenen Aufmerksamkeiton

Heisfelde , den 5. März 1937 .

Heute nachmittag entschlief nach langer
Krankheit unser lieber Sohn und Bruder

Hans - Ludwig
im 15. Lebensjahre .

In tiefer Trauer

W . Bakker und Frau

nebst Kindern .

Die Beerdigung findet statt am Dienstag , dem 9 . März ,
nachmittags 2 Uhr .

Südgeorgsfehn , den 7. März 1937 .

Es hat dem Herrn über Leben und Tod gefallen , heute

morgen nach längerer Krankheit , jedoch plötzlich und

unerwartet meine liebe Frau , unsere treusorgende Mutter ,

Schwiegermutter , Großmutter , Schwester , Schwägerin
und Tante

Gebke Scharrel
geb . Brückmann

in ihrem 70 . Lebensjahre , im festen Glauben an ihren

Erlöser aus der Zeit in die Ewigkeit abzurufen .

In tiefer Trauer :

Willm Scharrel

nebst Kindern und Angehörigen .

Die Beerdigung findet statt am Donnerstag , dem

11 . März 1937 , nachmittags 2 Uhr .
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Montag , den 8. März 1937 Oftfriesische Tageszeitung

Ründblick über Oftfriebland
Aurich

Die dritte Woche der Stutbuchaufnahmen

Die dritte Woche der Stutbuchaufnahmen bringt vom
9. bis 12. März mit je drei Terminen in den Kreisen
Aurich und Leer den diesjährigen Abschluß der Körun¬
gen . Damit sind in den beiden letzten Jahren annähernd
die Hälfte der vorhandenen zuchtfähigen Stuten auf ihre
Qualität geprüft . Insgesamt werden diese Woche noch
mals 700 Tiere gemustert ; davon entfallen allein auf den
Rörort Aurich 200 , auf Bagband 150 und
Georgsheil 100 Pferde . Zweidrittel der Stuten
S hören dem neuen Jahrgang 1934 an Von diesen stellen
im Termin Bagband die Beschäler Egon , Eetboom IV und
Archibald die größte Anzahl Nachkommen. In Remels
stammen 13 Stuten von dem Fuchshengst Deichgraf, wäh¬
tend in Stidhausen und Ihrhove die Vererber
Advokat , Amtsrat , Amtshauptmann , Aar und Edzard am
meisten vertreten sind . In Georgsheil stellt der be¬
fannte Prämienhengst Adler 23 Töchter , von Eckstein IIfind zehn Stuten angemeldet , während in Aurich haupt¬
jächlich die Batertiere der Deckstationen Aurich , Riepe ,

ibargen und Großefehn beteiligt sind . Es ist
damit zu rechnen , daß in diesem Jahre etwa 7500 Stuten
zur Zucht Verwendung finden werden . Diese gliedern
sich schäzungsweise in etwa 6000 Stuten der Klasse B.
und C. , in 800 Sternstuten und 400 Angelds - und Prä¬
mienstuten . Für deren Produkte der Zucht- und Ge¬
brauchstlassen wünschen wir den Züchtern weiterhin die
bisherigen guten Preise .

otz . Felde . Vom Pferd geschlagen . Der
Jungbauer H. von hier erlitt einen Unfall . Beim Vor¬
führen eines Pferdes , das durch die Stallfütterung undburch wenig Arbeit viel Temperament hatte , machte dasZier einen Seitensprung und traf seinen Betreuer so un¬
glücklich, das diesem zwei Rippen gebrochen wurden .

otz . Simonswolde . Stubenbrand durch eine
Stove . Am Sonnabendmorgen wäre ungefähr das An¬
wesen der Frau Suur ein Raub der Flammen geworden .Infolge allzuviel Feuers in der „Stove " hatten die Fen¬
stervorhänge und die Kleider der Frau Suur bereits
Feuer gefangen . Nur dadurch , daß sofort hilfsbereiteMänner zur Stelle waren , konnte das Feuer schnell ge =löscht werden .

otz . Wiesens . Unfall . Beim Holzfahren erlitt der
Haussohn Jakob Fecht von hier einen Unfall . Er ge¬tiet unter einen schweren Baumstamm und zog sich eine
Knidung der Rippen zu, so daß er sich sofort in ärztlicheBehandlung begeben mußte.

Bittmund
40 Jahre Geselle bei einer Firma

Emden
Opfer der Arbeit

otz . Beim Beladen des griechischen Dampfers „ Grani¬
cos " an der Brikettfabrik fiel der Hafenarbeiter Jakob
Hennings , wohnhaft in der Küstenbahnstraße Nr . 5 .
in den Laderaum . Infolge der schlechten Witterung war
die Arbeit gestoppt worden und Hennings wollte mit ande¬

zugleich bestieg er die Eisenleiter , die aus dem unteren
ren Arbeitskameraden an Deck steigen . Mit drei Arbeitern

Raum an Deck führt . Hennings befand sich in der Mitte
und hat sich wahrscheinlich beim Uebersteigen zum Mittel¬
deck vergriffen , so daß er über den einen Arbeitskameraden
hinweg topfüber in den Laderaum des Schiffes stürzte . Er
schlug dabei mit dem Kopf auf eine im Laderaum stehende

Verunglückte zog sich eine Verlegung des Rückens zu. Er
Lore , mit der die Briketts hinuntergehient werden . Der

wurde sofort mit dem herbeigerufenen Krantenwagen zum
Krankenhause geschafft , wo er gleich nach seiner Ein¬
lieferung verstarb . Hennings ist verheiratet , steht im 37 .
Lebensjahre und soll Vater von zwei Kindern sein .

otz . Es ist vierzig Jahre her , seitdem der Tischler Eduard
Eilts bei der Baufirma Nanno Wagner in Wittmund als
Geselle eingetreten ist . Beinahe ein Menschenalter hat dieser
brave Geselle seine ganze Arbeitskraft einem einzigen Arbeit¬
geber zur Verfügung gestellt. Der Jubilar , der von 1902 bis
1904 aktiv beim Infanterieregiment 58 gedient hat , hat von
Anfang an den Weltkrieg mitgemacht . In den schweren Nach¬
triegsjahren ist Eilts stets bei seinem alten Meister beschäftigt
gewesen und nur ein einzigesmal ist er während seiner vier¬
Bigjährigen Gesellenzeit für einige Monate arbeitslos gewesen .Eilts , der noch im Vollbesitz seiner Arbeitskraft ist , hat wohldie

berechtigte Hoffnung , auch noch sein 50jähriges Gesellen¬
Jubiläum bei der Firma Wagner begehen zu können .

otz . Bensersiel . Treder festgefahren . Es hat sichSchon oft als ein Uebel erwiesen , daß die An - und Abfuhr anunserem Hafentai nicht gepflastert ist . Oftmals ist die Ver =
ladetätigkeitsehr rege und bei nassem Wetter ist es für Fuhr¬werte aller Art nur sehr schwer , hier zu verkehren . Auch amSonnabend geriet wieder ein Trecker fest . Erst nach mühseli¬ger Arbeit gelang es , das Fahrzeug wieder flottzubekommen .Der

schwere Treder war so weit in den Schlamm eingesact ,
auf den Sommer wäre es überhaupt wünschenswert , wenn die
Buwegungzu den Bäderdampfern in Ordnung gebracht würde ,herrscht doch gerade im Sommer auf unserem Siel ein lebhaf =ter Verkehr zu den einzelnen Inseln .

daß er weder rück - noch vorwärts konnte . Im Hinblick

Mit Schaflämmern

Unveränderte Lage der „ Heimdal "
Wie wir erfahren , liegt der bei Deland gestrandete „ Frigga " -

Dampfer Heimdal " noch immer fest auf Grund . Während
vierzehn Mann der Besayung das Schiff verlassen haben und

Alle dugend dem Führer !

Folge 56

„ Wieder naht der Geburtstag des Führers und damit

auch der Tag , an dem Hunderttausende von Jungen und
Mädeln Aufnahme finden sollen in der Jugendbewegung

Adolf Hitlers , in der Hitler -Jugend . Jungen und Mädel
des Jahrganges 1927 ! Meldet Euch zum Eintritt

in die nationalsozialistische Jugendorgas
nisation ! Steht nicht abseits , sondern reiht Euch ein
in die Kolonnen der Pimpfe und Jungmädel ! Deutsche
Eltern ! Schenkt dem Ruf der Jugend Gehör und führt

Eure Kinder der Jugendbewegung Adolf Hitlers zu . Damit
tragen wir eine Dankesschuld ab an den Führer , der dieser

Jugend den Staat gegeben hat , der ihr erst wieder wirts
liche Lebensmöglichkeiten bietet .

Das sei unser Geburtstagsgeschenk an den Führer : Alle

Führer durch ihren Eintritt in die Hitler -Jugend .
Jungen und Mädel des Jahrganges 1927 bekennen sich zum

Heil Hitler !

gez . Gauleiter Carl Röver .

gez . : Hilde Wessel , Obergauführerin Nordsee .

gez . : Lühr Hogrefe , Gebietsführer Nordsee ."

in Ortarshamn gelandet sind, befinden sich der Kapitän, Führungswechsel im SS .-Oberabschnitt Nordwest
ein Ingenieur , zwei Offiziere , ein Schiffszimmermann und ein
Steward an Bord .

otz . Durchgangsverkehr im Hafen . Nach der Freigabe
des Dortmund -Ems - Kanals sind etliche Schleppzüge vom
Ruhrgebiet mit Massengütern eingekommen . Ebenso sind
auf der Durchfahrt nach Binnenhäfen und nach der Nord¬
und Ostsee die Küstenfahrer „ Spesmer " , „ Gertrud “ , „ Her¬
mann " , „ Elternsegen " , „ Anne - Maria " , " Angela " und an¬
dere eingekommen . Später liefen diese Schiffe nach ihren
Bestimmungshäfen aus .

otz . Thunum . Lämmersegen .förmlich gesegnet wurde ein Bauer aus hiesiger Gegend . ZweiSchafe brachten gleichzeitig insgesamt acht Lämmer zur Welt .Erst vor zwei Jahren hatten diese beiden Schafe je vier Lämmerzur Welt gebracht , von denen vier schwarz und vier weißPaten . Bestimmt ein seltenes Ereignis . Es handelt sich hier
eine Schafzucht , die schon immer gute Ergebnisse zeitigte .

otz . Empfindlicher Verlust . Ein Telegraphenarbeiter ,
Vater von fünf Kindern , hatte das Pech , auf der Strecke
von Oldersum nach Emden einen Zuwachsbohrer ,
Lötkolben und Beißzange von dem Gerätewagen zu ver¬
lieren . Da er den Verlust im Werte von 30 RM . ersetzen
muß , trifft ihn dieser empfindlich , doch man darf erwarten ,
daß der Finder die Sachen bei dem Fundbüro oder un¬
mittelbar bei dem Telegraphenbau in Emden abgeben
wird .

Neues Sozialgesetz in Vorbereitung
Dem Arbeitsschutz kommt heute mehr Bedeutung zu denn je .

Es ist bekannt , daß in den nächsten Jahren große Anforderungen
an die deutsche Arbeitskraft gestellt werden . Um so größer
müssen aber gleichzeitig die Anstrengungen werden , um jeden
Verlust auf diesem Gebiet zu vermeiden . Der schaffende Mensch ,
der arbeitsunfähig wird , ist für uns unersehbar . Heute schon
haben wir einen Mangel an Fachkräften . Besonders groß ist
natürlich das Schußbedürfnis der Jugend und der berufstätigen
Frau . Nach einer fürzlichen Darstellung von Oberregierungsrat
Dr . Münz kommen wir erfreulicherweise dem Ziel , ein ein =
heitliches Arbeitsschutzgesetz zu schaffen , immer
näher . Nach seinen Darlegungen wird voraussichtlich bald ein
unter Einschluß des bisherigen Kinderschutzgesetzes aufgestellter
Entwurf eines Gesetzes über Kinderarbeit und über die Arbeits¬
zeit der Jugendlichen zum Gesez erhoben . Es ist damit zu
rechnen , daß in diesem Gesetz u . a . sicherlich die Frage des
Urlaubs einheitlich geregelt wird . So dürfte das Gesez eine
neue Mindestdauer des Urlaubs für Jugendliche festsehen und
auch zu den Fragen der Mehrarbeit , der Nachtruhe , der Sonn¬
tagsarbeit und der Ruhepausen Stellung nehmen , und zwar so ,
wie es die Heranbildung einer körperlich gesunden und
leistungsfähigen Jugend erfordert .

Aus der Geschichte des Zuckerpolders
bei Norden

otz . Unweit der Stadt Norden liegt im Bereich der ehe¬
maligen Leybucht ein kleiner Polder , der Zuderpolder
genannt . Seine Geschichte dürfte nur wenigen Einwohnern
unseres Kreises bekannt sein . Es mag daher angebracht er =
scheinen , sie den Lesern der OT3 . " " bekanntzugeben ; denn
das Schicksal der ersten Interessenten vom Zuckerpolder deckt
die Schäden einer falschen Wirtschaftsmethode , eben der des
Merkantilismus , unbarmherzig auf und läßt Vergleiche mit
unserer Zeit anstellen .

Der Reichsleiter SS . und Chef der deutschen Polizei
Himmler hat den Führer des SS . - Oberabschnitts Nordwest ,
SS -Obergruppenführer Lorenz , nach Berlin berufen und
die Führung des SS . - Oberabschnitts dem aus Stuttgart nach
Hamburg versezten SS - Gruppenführer Prühmann übers
tragen . Aus diesem Anlaß fand am Sonntag in Hamburg ein
feierlicher und eindrucksvoller Att der Uebergabe
statt . In einer Ansprache an seine SS - Kameraden verabs
schiedete sich Obergruppenführer Lorenz und betonte , stola
darauf sein zu dürfen , so prächtige Menschen an den neuen
Oberabschnittsführer übergeben zu können . SS . - Mann sein , so
führte der scheidende Obergruppenführer Lorenz u . a . aus ,
heißt hart sein und heißt Opfer bringen . Sie SS - Männer er
warten keinen Lohn , keine Auszeichnung , ihnen ist es Lohn und
Auszeichnung genug , den schwarzen Ehrenrock tragen und dem
Führer dienen zu dürfen , der ihnen den schönsten Wahlspruch
gegeben hat : „ Unsere Ehre heißt Treue !" Danach ers
griff SS -Gruppenführer Prühmann das Wort und zeichnete
in kurzen Worten den Geist der Schutzstaffel , der in allen
ihren Einheiten im ganzen Reich der gleiche sei , und der seinen
Ausdruck finde in dem Willen , die bescheidensten , aber auch
treuesten Gefolgsmänner des Führers zu sein . Mit einem
Sieg - Heil auf Führer und Volt übernahm SS . - Gruppenführer
Prühmann den Oberabschnitt . Tausende von Zuschauern wohn .
ten dem eindrucksvollen Akt bei . Vor dem Rathaus fand an
schließend der Vorbeimarsch der einzelnen Formationen statt .
Im Rathaus stellte Obergruppenführer Lorenz sämtliche Führer
des Oberabschnitts Nordwest dem neuen Oberabschnittsführer ,
SS . - Gruppenführer Prühmann , vor . Aus dem Kreis der alten
Kameraden erhielt der scheidende Obergruppenführer Lorenz
eine Reihe von Abschiedsgeschenken , in der wiederum die Ver¬
bundenheit der Männer der Schutzstaffel untereinander zum
Ausdruck fam . Am Abend traten die Spielmanns - und Mu
sitzüge sowie zwei Ehrenstürme der SS . -Verfügungstruppe ,
Standarte , , Germania " , an und spielten zu Ehren des schei =
denden Obergruppenführers Lorenz den Großen Zapfen¬
streich .

Im Jahre 1773 wollte ein gewisser Christian David
Elter aus Norden auf einem kleinen Anwachs an der ehe¬
maligen Leybucht eine Zuckersiederei anlegen , und zwar in der
Nähe des Gastmarscher Siels . Die weiteren Pläne dieses Aben¬
teurers sahen eine Kalkbrennerei , eine Ziegelei , eine Seifen¬
siederei und endlich eine Geneverbrennerei vor , also Industrie
um jeden Preis . Elter gab vor , aus Leer gebürtig zu sein
und sich viele Jahre in Amsterdam aufgehalten zu haben .
Seine Beziehungen zu Amsterdamer Geschäftsleuten und die
Gutgläubigkeit reicher Verwandten in Norden wußte er geschickt
auszunuzen . So war es ihm , der nur über geringe Mittel
verfügte und eine kleine Erbschaft zu erwarten hatte , nicht

richten und in Betrieb zu nehmen . Jezt aber schienen die
Mittel erschöpft ; denn die Bedeichung des kleinen Anwachses
hatte gewaltige Kosten verursacht , die in keinem Verhältnis zur
Größe des eingedeichten Polders standen . Aber von der Zucker¬
siederei erwartete er große Vorteile ; denn sie war die ein¬
zigste in Ostfriesland . Auch war ihm das Privileg in der
Zuckererzeugung für Ostfriesland zugestanden . Schon im Herbst
1777 ging die erste Probesendung von Zucker und Kandis zur
Begutachtung nach Berlin .

Morden
otz . Lütetsburg . Betriebsunfall . Ein Betriebs¬unfall ereignete sich in einem hiesigen landwirtschaftlichen schwer gefallen , die Zuckersiederei und auch die Ziegelei einzu¬Betrieb. Ein junger Mann , der mit Rübenschneiden

beschäftigtwar , geriet mit der Hand in den Rübenschneiderund
zog sich eine Verlegung am Ringfinger der linkenSand zu .

otz . Westeraccumersiel . Land verpachtung . DerLandwirt Johannes I anssen aus Westeraccumersiel ver¬pachtetean den Landwirt Poppe Gröneweg in Wester¬bur
von seinen unter Westerbur belegenen Ländereien dreiDiemate Weideland für einen jährlichen Pachtpreis voninsgesamt 363,00 RM . Die Verpachtung fand im öffent¬lichen Verpachtungstermin in der Rinjesschen Gastwirt¬Ichaftstatt .

Da es den Inhabern der Zuckersiederei an Geld fehlte ,
fonnte der Betrieb ohne weitere Unterstützung nicht aufrecht¬
erhalten werden . Elter wandte sich daher an die Kriegs - und
Domänenkammer in Aurich um Gewährung eines Vorschusses
von 20 000 Reichstalern . Aus seinem Bittgesuch erfahren wir ,
daß ihm der Norder Kaufmann Gers Wilts ufen , mit
dem er bereits vor der Gründung der Ziegelei und der Zucker¬
siederei bekannt geworden war , bedeutende Geldmittel zur Ver¬
fügung gestellt hatte . Uken konnte aber nicht weiter helfen ,

da er bei der Bedeichung des Schulenburger Polders sehr viel
Geld verloren hatte . Das Bittgesuch wurde abgeschlagen , auch
dann noch , als Elter die erbetene Summe auf 5000 Reichs¬

otz . Westerende . Versteigerung von Stamm =bieh . Im öffentlichen Verkaufstermin ließ am Freitag¬nachmittag der Landwirt Reinhard Becker - Schleenbeim
Plazgebäude seine aus 36 Tieren bestehende Stamm¬biehherde versteigern . Die Tiere wurden zu guten Preisenverkauft. Zu dem Termin hatten sich zahlreiche Käufer taler herabsetzte . Die ostfriesischen Landstände lehnten jedeneingefunden. Borschuß ab , weil sie von der Rentabilität der Unternehmun =

Von der Kriegsmarine

Die 2. Minensuchflottille lief am 5. März in Cur¬
haven ein . Poststation für Artillerieschulboot Fuchs " ist
bis 10 . März Pillau , vom 11 . März bis auf weiteres Kiel -Wit ,
für Fischereischußboot Weser " bis 11 . März Wilhelmshaven ,
legte Postabholung 10 Uhr , anschließend bis 15. März Leer in
Ostfriesland , letzte Postabholung um 12 Uhr , und dann bis
auf weiteres wieder Wilhelmshaven .

"

gen nicht überzeugt waren . Da den Inhabern weitere Kredite
nicht zur Verfügung standen , mußten sie Konkurs anmelden .

In den Wöchentlichen Ostfriesischen Anzeigen und Nache
richten " erschien unter dem 23 . November 1778 folgende Bes
fanntmachung : , ,Bei dem Amtsgericht zu Norden ist vigore
( laut ) Dekreti d . d . 4. Juli 1778 über des Kaufmanns Gerd
Wilts Ufen Vermögen der General -Concours eröffnet ." Elter
hatte sich früh genug außer Landes gerettet und sich als ge =
meiner Schiffssoldat nach Ostindien begeben .

"

Der Verlauf der Auseinandersehungen mit den zahlreichen
Gläubigern ließ erkennen , daß man es hier mit einem Aben
teurer großen Formats zu tun hatte . Groß war die
Aufregung in Norden , denn viele Norder mußten ihre Guts
gläubigkeit mit dem Verlust ihres Vermögens bezahlen . Das
Unglück zog weite Kreise . Denn außer in Norden waren auch
einige Kaufleute in Amsterdam , Hamburg und Bordeaux in
Mitleidenschaft gezogen . In Amsterdam und Bordeaux hatte
Elter persönlich vorgesprochen , um Geldgeber für sein Unters
nehmen zu interessieren . Da in den ersten drei Terminen für
den Polder , die Ziegelei und die Zuckersiederei nichts geboten
war , wurde dem Uken alles abgenommen , obwohl er schwer
trant darniederlag . Wahrscheinlich hat ihn die Aufregung
über den Verlust seines Vermögens und die Ruchlosigkeit seines
Teilhabers krank gemacht . Erschütternd ist der Bericht über

das Ende dieses fleißigen und strebsamen Mannes , der auch an
der Norder Dehlmühle beteiligt war : Seine Gläubiger hat =
ten es so weit gebracht , daß Uken noch einige Tage vor seinem
Tode erleben mußte , daß seine Röcke und Hosen von seinem
Leibe bis auf das letzte Stück verkauft wurden . Er aber starb ."

Die Gläubiger hielten sich nunmehr an den dritten Teils
haber , den jungen Kaufmann Heyke Coordes Bödeter
aus Norden . Aus einem von Verzweiflung diktierten Bittgesuch
an die Landesbehörde ersehen wir , daß der Deichbau allein
20 000 Reichstaler verschlungen und die Errichtung der beiden
Fabriken weitere 70 000 Reichstaler gekostet hatte . Die
Gesamtschuld mochte annähernd 100 000 Reichstaler betragen .
Bödeker erreichte wenigstens , daß zunächst versucht wurde , die
Betriebe an Unternehmer zu verpachten , um so die Schuld
langjam abzutragen . Viel Erfolg war ihm hierin allerdings
nicht beschieden . Ueber den Ausgang dieser traurigen Ange¬
legenheit , die über Norden soviel Unheil gebracht hat , wissen
uns die einschlägigen Akten im Staatsarchiv zu Aurich leider
nichts mehr zu berichten . Die Zeit hat auch diesen Fall einer vers
fehlten Spekulation in Vergessenheit geraten lassen . Nur der
Name „ Zuckerpolder " erinnert noch an die Hochkonjunktur

ökonomischer . Projekte " vor 150 Jahren , an eine Zeit , in der
der sterbende Merkantilismus zu Grabe getragen wurde .

(Nach Atten des Staatsarchivs zu Aurich
für die . 023 . " bearbeitet von Heinrich Drees .



Aus Ohau und Provinzabloдый
Deichschuß an der Westküste organisiert

Alle Männer von 16 bis 60 Jahren zur Hilfe verpflichtet .

Unter Leitung des Deichhauptmanns Körding tagte das

veritärkte Deichamt des 3. Holsteinischen Deichver =

bandes in Krempe . Der Deichhauptmann wies einleitend

auf die hohen Sturmfluten des vorigen Herbstes hin . Die

Deiche hätten zwar dem Drucke standgehalten , man müsse aber

alles tun , um Naturkatastrophen gegenüber gewappnet zu sein .

Deshalb jet jetzt für die ganze Westkstüe ein Deichschutz .

organisiert . der in der Lage sei bei sofortigem Einsat
die erste Not zu bannen . Alle am Deich wohnenden männ¬

lichen Bewohner im Alter von 16 bis 60 Jahren sind zur Hilfe
verpflichtet . Der Einsatz von motorisierten Kräften zur An¬
fahrt von Material uiw . wird beionders geregelt . Um die
Beichtsträger bei einer Deichgefahr sofort fenntlich zu machen ,
erhalten die Oberdeichgrafen und die Deichgrafen weiße Arm¬
und Müzenbinden .

Auf Anordnung des Ministers wurden die Oberdeichgrasen
und Deichgrafen durch den Deichhauptmann auf den Führer
verpflichtet . Die Stöpen - und Schleusenwärter sind durch den
Oberdeichgrafen zu verpflichten .

Dampfer „ Oliva " auf Grund geraten

Am Freitagabend geriet der der Argo -Reederei gehörende
Dampfer „ Oliva " , wie aus Reval gemeldet wird , bei der
der Revaler Bucht vorgelagerten Insel Nargen in dichtem
Schneetreiben auf Grund . Noch im Laufe der Nacht traf bei
der „ Oliva " ein Bergungsdampfer ein . Der Kapitän des
deutschen Schiffes lehnte jede Hilfeleistung ab . Am Sonn¬
abendmorgen unternahmen die Mannschaft den Versuch , das
Schiff aus eigener Kraft wieder flott zu bekommen . Dieser
Versuch mißlang jedoch . Von der estnischen Wasserwegener¬
waltung ist der Kapitän der „Oliva " wegen der Möglichkeit
von Eisschwierigkeiten an der estnischen Küste aufgefordert
worden , mit der Bergung des Dampfers nicht lange zu zögern .
Die „ Oliva " , die 1300 BRT groß ist , befand sich auf der Fahrt
von Bremen nach Reval . Darüber , ob das Schiff , das auf
steinigem Grund steht , Beschädigungen erlitten hat , ist nichts
bekannt .

Weltreise 1938 des Schnelldampfers „ Bremen "

Das größte und schnellste Schiff der deutschen Handelsflotte ,
der seit 1929 in der Bremer Neuyork -Fahrt beschäftigte
Schnelldampfer Bremen " (51 731 BRT . ) des Norddeutschen
Lloyd , wird , wie wir erfahren , im nächsten Jahr eine drei
Monate umfassende Weltreise unternehmen . Die Fahrt sell
am 2. Februar 1938 in Neu york beginnen und dort wieder
am 3. Mai nach Zurücklegung von rund 31 800 Seemeilen
enden . Die Bremen " wird von Neuyort aus zunächst nach
Barbados , dann nach Rio de Janeiro und von dort ostwärts
über den Südatlantif nach Kapstadt und Durban
dampfen . Die nächsten Anlaufhäfen werden dann Bombay ,
Colombo , Singapore , Batavia und Samarang auf Java sein .
Nach einem Besuch von Bali führt die Reise nach Manila und
Hongkong , später nach Tsingtau , Kobe und Yokohama . Ueber
Honolulu wird der Kurs nach San Franzisko und von dort
durch den Panama - Kanal nach Neuyork eingeschlagen .

Der Norddeutsche Lloyd führt diese schon jetzt in Amerika
start beachtete Weltreise seines Dampfers Bremen " in Ge =
meinschaft mit dem amerikanischen Reisebüro Raymond und
Whitcomb aus . Von Beginn der Hautreisezeit des Jahres
1938 wird das Schiff , wie bisher , wieder in die Nordamerika¬
fahrt eingestellt .

Kinder verursachen Brand
In Nordhorn , in der Nähe der Oberrealschule , spielten

Kinder in einem Strohhausen mit Streichhölzern . Plötzlich
geriet dieser in Brand . Zehn Fuder Stroh wurden ein

Raub der Flammen . Der Schaden wurde von den Eltern der .
Kinder dem Bauern ersetzt .

Zwei Jahre Zuchthaus für Rasseschänder
Wie aus Dortmund gemeldet wird , verurteilte die

Dortmunder Große Straffammer den 56 Jahre alten Juden

Siegmund Cohen aus Meppen wegen Rasse¬
schande , die er bis in die lehte Zeit in Dortmund und Hamm

begangen hatte , zu zwei Jahren Zuchthaus .

Zuchtviehversteigerung in Münster

Die große Zuchtviehversteigerung in der Halle Münsterland
hatte zahlreiche Käufer nach Münster gelockt , zumal der Auf¬
trieb an Bullen ein außergewöhnlich großer war . Die Käufer

entschieden sich zumeist für die beste Qualität . So ging der
Siegerbulle der Klasse I zum Höchstpreis von 7100 RM . nach
Holstein , während ein weiterer Bulle zum Preise von 3300
Reichsmart nach Oldenburg verkauft wurde . Aufgetrieben
waren in der Klasse I 92 Bullen , von denen 89 verkauft wur¬
den . Der Höchstpreis lag in dieser Klasse bei 7100 RM . ,
währens sich der niedrigste Preis auf 500 RM . stellte . In der
Klasse II standen 49 Tiere zur Verfügung , von denen 46 den
Besitzer wechselten . 1450 RM . war hier der Höchstpreis . Der
niedriaſte Preis stellte sich noch auf 470 RM . Der Durchschnitts¬
preis für die insgesamt 21 prämiierten Bullen stellte sich auf
1607 RM . Der Auftrieb an Rindern war verhältnismäßig
gering , doch wurden die zur Versteigerung aufgetriebenen
Qualitätstiere zu hohen Preisen und restlos abgesekt . Insge
samt wurden 51 Stück aufgetrieben , die auch sämtlich abgesetzt
wurden . Hier wurde ein Höchstpreis von 1050 RM . erzielt ,
während sich der niedrigste Preis auf 400 RM . stellte . Der
Durchschnittspreis der neun prämiierten Rinder stellte sich auf
796 Reichsmark .

-

Dollar - Millionen - Erbschaft in Aussicht

Dem Cuxhavener Geschäftsmann Reiche ist in diesen
Tagen , wie uns aus Curhaven berichtet wird , eine glückver¬
heißende Nachricht zugekommen . Wie ihm aus Kalifornien
mitgeteilt wurde , hat er in allernächster Zeit eine Erbschaft von
etwa zwei Millionen Dollar , nach deutschem Geld etwa 4/2 Mil¬
lionen Reichsmart , zu erwarten , die ihm von einer Großmutter
mütterlicherseits zugefallen sind . Wie man erfährt , bemühen
sich bereits Berliner Stellen um die Regelung der Angelegen¬
heit , der naturgemäß noch mancherlei Schwierigkeiten entgegen¬
stehen , zumal ein großer Teil des Geldes in Grundstücken und
sonstigen Werten angelegt ist .

Tödlicher Unglücksfall

In der Nacht ereignete sich bei der Drehscheibe auf der West¬
seite des Bahnhofs Uelzen ein Unfall , der ein Menschenleben
forderte . Der Oberputer Rudolf Dieckert , der dort beschäftigt
war , bemerkte nicht , wie eine Lokomotive aus dem Schuppen
rollte und geriet zwischen die Lokomotive und das Bremshäus¬
chen der Drehscheibe . Er wurde so schwer verletzt , daß er kurz
darauf starb Dieckert stand im 64 . Lebensjahre und ist ver¬
heiratet . Er hinterläßt Frau und drei erwachsene Kinder .

Von einer einstürzenden Mauer verschüttet
Bei Abbruchsarbeiten in Hannover wurden zwei Ar¬

beiter von einer umstürzenden Mauer verschüttet . Einer von
ihnen erlitt Kopfverlegungen , der andere schwere innere Ver¬
legungen , die Verunglückten fanden Aufnahme im Siloah¬
Krankenhause .

Schiffsbewegungen
Seereederei Frigga AG ., Hamburg . Aegir 5. 3. Emden .

Frigga 4. 3. Emden . August Thyssen 5. 3. Emden n . Stockholm .
Hödur 5. 3. Rotterdam n . Narvik .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Aachen 5. 3. Hamburg . Augs¬
burg 4. 3. Whyalla n . Wanganui . Borfum 5. 3. Plymouth n .
Bremen . Erfurt 5. 3. Leixoes . Este 5. 3. Burnie . Fulda 5. 3 .
34 Grad N 37 Grad 30 Minuten W p . Antwerpen . Lahn 5. 3 .
Oran n . Genua . Memel 5. 3. Vera Cruz . Norderney 5. 3 .
Ouessant p . n . Ceara . Oder 6. 3. Gibraltar p . n . Oran . Pots¬
dam 6. 3. Hamburg n . Bremerhaven . Rhön 4. 3. n . Mosforo .
Saar 6. 3. Bishop Rock p . n . Hamburg . Stuttgart 5. 3. Port
Said n . Gena .

Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft „ Sansa " , Bremen .
Atlas 5. 3. Perim p . Birkenfels 5. 3. Antwerpen n . Basra .
Braunfels 6. 3. Perim p . Drachenfels 4. 3. Landsend p . Geier¬
fels 5. 3. Perim p . Lindenfels 5. 3. Hamburg n . Bremen .
Marienfels 5. 3. v . Rotterdam . Rauenfels 5. 3. Gibraltar p .
Echönfels 6. 3. Basra .

Dampfschiffahrts -Gesellschaft „ Neptun " , Bremen . Castor 6. 3 .
Lobith p . n . Rotterdam . Diana 5. 3. Hamburg . Egeria 6. 3 .
Holtenau p . n . dem Rhein . Elbing IV 5. 3. Rotterdam n . Aar¬
hus . Flora 7. 3. Nordenham n . d . Rhein . Sans Carl 5. 3 .
Kopenhagen . Juno 5. 3. Rotterdam n . Kiel ( pass .) . Medea
5. 3. Ceuta . Niobe 6. 3. Kopenhagen . Par 5. 3. Domesnaes
p . n . Hamburg . Pollug 5. 3. Danzig n . Bremen . Rhea 6. 3 .
Köln n . Rotterdam . Thalia 6. 3. Köln n . Rotterdam . Themis
6. 3. Rotterdam . Uranus 6. 3. Rotterdam . Vesta 5. 3. Ant¬
werpen .

Argo Reederei , Richard Adler und Co . , Bremen . Adler 4. 3 .
London n . Hamburg . Albatroß 6. 3. Hamburg n . Hull . Alk
5. 3. Holtenau n . Antwerpen . Amisia 5 3. Rotterdam . Butt
5. 3. Kopenhagen n . Gdingen . Condor 5. 3. Rotterdam n . Ant¬
werpen . Drossel 5. 3. Königsberg . Elster 4. 3. Hamburg nach
London . Erpel 6. 3. Rotterdam . Forelle 5. 3. Hull nach Bre¬
men . Greif 6. 3. Hull nach Hamburg . Hecht 5. 3. Kings Lynn .
Meile 5. 3. Hamburg . Schwan 6. 3. London n . Bremen . Specht
6. 3. Ipswich . Fasan 6. 3. London nach Bremen .

Deutsche Levante - Linie GmbH . Arkadia 6. 3. Gibraltar p .
Fortuna 5. 3. Finisterre p . Gera 6. 3. Hamburg . Heraklea 5. 3 .
Izmir n . Istanbul . Ithaka 5. 3. Gibraltar p . Leesee 5. 3. Algier .
Morea 5. 3. Gibraltar p . Anita L. M. Ruk 5. 3. Piräus n .
Kiulut . Helga L. M. Ruß 5. 3. Triest . Smyrna 5. 3. Alexan¬
drien n . Haifa . Tinos 5. 3. Malta p .

Unterweser Reederei AG ., Bremen . Fechenheim 3. 3. non
Narvit . Schwanheim 3. 3. Buenos Aires . Gonzenheim 26 . 2 .
von La Plata . Bockenheim 25 . 2. von Buenos Aires . Heddern¬
heim 1. 3. von Buenos Aires . Kelkheim 2. 3. von Neuport

Cfchersheim 3. 3. v . Hamburg .Nema

7
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anbels : und Schiffahrts -GmbH ., Bremen . Vegesack
aven . Bremerhaven 6. 3. Bremerhaven n . Santa
mbien ) .

Sburg -Amerita - Linie . Deutschland 5. 3. Southampton n .
Neuvork . Hamburg 8. 3. bei Curhaven fällig . Orinoco 3. 3 .
Veracruz n . Havanna . Phrygia 4. 3. Port of Spain n . Amster¬
dam . Adalia 5. 3. Ouessant p . n . San Juan de Porto Rico .
Saarland 5. 3. Callao . Ammon 5. 3. Nordenham . Itauri 5. 3 .
Antwerpen . Hermonthis 5 . 3 Valparaiso . Cassel 6. 3. Batavia .
Hamm 5. 3. Duran Antwerpen . Staßfurt 5. 3. Bris =

Magdeburg 4 3. Durban n .
n n . Algier . Mecklenburg 6 . 3 .

urg 5 3 Kobe Oldenburg

bane . Hanon 5
Tjilatjap . Pat
Mauritius pn
5. 3. Colombo n . Penang . Rheinland 6. 3. Rotterdam n . Bort
Said . Anubis 4. 3. Galveston . Kulmerland 5. 3. Yokohama .

FHamburg - Südamerikanische Dampfschiffahrts = Gesellschaft .
Cap Norte 5. 3. Santos . General Artigas 6. 3. Madeira .
General San Martin 5. 3. Lissabon nach Boulogne . Madrid
5. 3. v . Buenos Aires . Espana 5. 3. Dover p . Bahia 5. 3 .
Rotterdam . Berengar 5. 3. Madeira n . Antwerpen . Joao
Pessoa 5. 3. Pernambuco n . Bahia . Ludwigshafen 27 . 2. Buenos
Aires . Paraguay 6. 3. Ouessant p . Taunus 5. 3. Dover pass .

Deutsche Afrika -Linien . Ingo 3. 3. ab Lagos . Wangoni 3. 3 .
ab Lagos . Muansa 4. 3. ab Libreville . Ilmar 4. 3. Grand
Bassam . Adolph Moermann 5. 3. ab Marseille . Watussi b . 3 .
Algier .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschijfs -Rhederei , Hamburg .
August Schulze 5. 3. Gdingen n . Hamburg . Ammerland 5. 3 .
Nvarwif n . Rotterdam . Casablanca 5. 3. Lissabon . Tanger 5. 3 .
Rotterdam . Palos 5. 3. Finisterre p . Lisboa 5. 3. Finisterre
pass . Tenerife 5. 3. Ouessant p .

Rob . M. Sloman jr ., Hamburg . Alicante 3. 3. Finisterre
p . Bremen nach Catania . Castellon 4. 3. Gibraltar p . Palermo
n . Hamburg . Genua 5. 3. Genua . Lipari 3. 3. Licata . Livorno
4. 3. Neapel n . Genua . Malaga 4. 3. Dungeneß p . Ceuta nach
Hamburg . Marsala 5. 3. Hamburg n . Malaga . Palermo 4. 3 .
Palma de Mellorca n . Marseille . Procida 5. 3. Ceuta . Spezia
5. 3. Hamburg . Trapani 5. 3. Palermo . Catania 4 3. Ouessant
p . Hamburg n . Gibraltar f . D . Savona 5. 3. Vincent passiert
Hamburg n . Gibraltar f . D.

Waried Tankschiff Rhederei . Oder 5. 3. Königsberg nach
Hamburg . Friedrich Breme 5. 3. Stettin n . Bremen . Geo W.
Mac Knight 9. 3. Le Havre fällig . Persephone 3. 3. Caripito
n . Cuiria . Wilh . A. Riedemann 4. 3. Baltimore .

Wesermünder Fischdampferbewegungen
Am Markt gewesene Dampfer . Wesermünde - Bre

merhaven , 6. März . Von der Ostsee : Ferdinand ; von der nor¬
wegischen Küfte : Schwalbe , Reiher , Hugo Homann , John Mahn ,
Dr . Adolf Spieker , Roblenz , Carsten , Bega . Am Markt
angekündigte Dampfer . 8. März . Von Island : Ernst
Gröschel , Günther , Nordstern , Reichenbach ; von der norwegischen
Küfte : Venus , Essen , Keitum , Amtsgerichtsrat Pietschke , Nord¬
kap , Adolf Kühling , Ostmark , Bremen , Johann Stadtlander ;
von der Nordsee : Aitona , Elberfeld . Erfurt . In See
gegangene Dampfer , 6. März . Nach der norwegischen
Küfte : Eisenach , Haltenbank ; nach der Nordsee : Hochfamp ;
7. März . Nach der norwegischen Küfte : Konsul Dubbers . Coblenz .

Cuxhavener Fischdampferbewegungen vom 5. /6 . März . Von
See : Fd . Kapitän Stemmer , Claus Bolten , Wandrahm , Frei¬
burg , Senatur Mumssen und Senator Sachse . Nach See : Fd .
Langenberg , Othmarschen , Wandrahm , Hellbrook , Sessen .

Marktberichte

Schlachtviehmarkt Berlin vom 6. März

Auftrieb : 1469 Rinder , darunter 178 Ochsen , 197 Bullen ,
960 Kühe , 134 Färsen ; 2220 Kälber , 4898 Schafe , 12727
Schweine . Marktverlauf : Bei Rindern zugeteilt , Ausstichtiere
über Notiz ; bei Kälbern verteilt ; bei Schafen ziemlich glatt ;
bei Schweinen verteilt . Preise : Ochsen a 43 , 6 39 , c 34 ; Bullen
a 41 , b 37 , c 32 ; Rühe a 41 , b 37 , c 31 , b 20 - 23 ; Färfen a 42 ,
b 38 , c 33 ; Kälber Sonderklasse 78 ; andere Kälber a 63 , 6 53 ,
c 38 , 34 - 38 ; 2ämmer und Hammel al 52 - 53 , b1 46 - 51 ,
c 38 - 45 , D 24 - 37 ; Schafe e 38 - 40 , f 32 - 37 , g 20 - 31 ;
Schweine a 50 . 61 50 , 62 50 , c 49 , d 46 , gi 50 , g2 48 , Eber und
Altschneider 48 RM .'"

Der Filmvolkstag in Berlin
Der im Jahre 1935 ins Leben gerufene Filmvolts . ag

wurde in diesem Jahr anläßlich der Tagung der Reichss
filmtammer in weit größerem Umfange wiederholt . Waren
es vor zwei Jahren rund 400 , so hatten sich diesmal bes
reits mehr als 2000 deutsche Lichtspieltheater
mit einer Freivorstellung für diesen Tag zur Verfügung
gestellt . In der Reichshauptstadt strömten am Sonntags
mittag Tausende und aber Tausende Volksgenossen den
Lichtspielhäusern zu . Wie überall im Reich , wurden fast
ausnahmslos nur die besten Werke der deutschen Film
kunst dargeboten , die die Verleiher den Theatern für den
guten 3wed bereitwilligst überlassen hatten . Wohl sämt
liche Berliner Kinos waren bis auf den legten
Play besett .

Gewinnauszug

5 . Klasse 48 . Preußisch - Süddeutsche ( 274 . Preuß .) Klaffen - Lotterie
Ohne Gewähr Nachdruckverboten

Auf jede gezogene Nummer find awel gleich hobe Gewinne
gefallen , und zwar je einer auf die Lose gleicher Nummer

in den beiben Abteilungen I und II

22 . Biehungstag 3. März 1937

In der heutigen Vormittagsziehung wurden gezogen
2 Gewinne zu 5000 R

14 Gewinne zu 3000 RM .
383206 385174

91691
52961 166985 187990 224148 277214

78345 330903 364341 3982408 Gewinne zu 2000 R .
42 Gewinne zu 1000 R . 8111 11899 26314 26967 97850 117030

128053 128271 172266 183938 189395 229844 243618 256821 299028
316381 337501 353416 355265 367860 870692

94 Gewinne zu 500 RM . 9658 13660 18628 21928 31331 38454
49581 49790 65223 70943 73181 77558 79127 82732 100793 105383
129191 130317 153659 159404 163348 185259 185774 200326 202051
219629 226836 238416 241801 243337 243950 273129 277381 283899
286947 296657 305685 326879 328735 334864 336453 351566 358685
380947 385932 392003 395029

350 Gewinne zu 300 * . 3743 4262 5708 7107 7303 11651 13835
14054 19334 19862 24254 26854 26987 29106 33919 35150 42897
44830 47809 61573 54549 56487 60992 61199 62870 63401 65633
67035 74622 74737 74864 74969 75099 75666 75689 76076 76180
77990 81037 82144 83131 83463 84917 85595 86687 87968 93256
96547 101645 102360 102707 108994 109905 114828 116742 116802
117916 119524 120636 122839 123808 125603 126065 127172 130491
132310 133129 135850 136384 136776 140001 142107 142875 144247
147107 148274 148669 155856 156993 161264 167830 168074 168555
168588 170966 173586 174433 175183 176294 179924 181606 181994
187137 188733 188764 189115 197504 197542 201829 208461 203637
204767 210228 211958 212053 212245 212690 217915 220646 227083228850 232181 238685 239315 240330 241413 241778 243432 245605
248881 249086 249108 249473 249474 250446 255956 257025 258406
263260 269101 275962 277400 277663 282535 282557 290841 301335308832 309908 314544 316837 321425 322315 322366 323614 326198
328109 328644 329108 334326 334582 338651 340940 341474 342811
343577 347354 347423 347661 348357 349138 360261 360551 364543
368483 368760 371106 372174 373704 376285 376697 382507 389556390823 391129

In der heutigen Nachmittagsziehung wurden gezogen
4 Gewinne zu 10000 RM . 93066 264928
4 Gewinne zu 3000 RM . 128854 143384
8 Gewinne zu 2000 RM . 193917 219478 241882 27321348 Gewinne zu 1000 RM . 24690 89348 48554 52687 62397

74728 81239 92836 96338 115109 116351 152024 168815 19821220239 224329 240584 261245 279008 292493 303518 305923 311514393910
70 Gewinne zu 500 R 446 14651 24399 29122 29190 4260843437 58440 61777 89440 93232 135314 140849 148389 151713154351 164272 170830 183786 195984 213702 216451 21967229043 247352 288811 297808 301553 320868 321538 322369 371513375964 384638 385576

286 Gewinne zu 300 W. 2543 3524 7972 9311 9924 12886 1475316443 20592 23340 29056 34019 35577 36611 37526 45327 4636347785 60117 60893 55610 60577 63250 63804 66904 67420 685669963 71407 71847 77157 77307 81285 81643 8915 84333 8805691440 92383 93933 96601 99248 99503 101567 103449 104632107260 109030 113926 114635 116365 117846 122499 128196 132242135657 141922 146390 163278 165274 173190 179060 180437 181904184748 188094 190574 191436 193936 197486 198176 201178 202073203511 211968 216610 217124 217224 217465 220140 232381 233139237631 247279 251442 253306 254599 256380 259681 259718 261291262012 263025 264636 266383 269109 270085 277196 280376 280770281195 284362 285521 293463 296726 297522 297575 298192 302295302795 305028 306048 306981 308921 309337 312082 814391 315908320158 325093 325124 332689 334114 338474 838643 842716 845260347505 358774 359106 364130 365676 367310 369327 378128 375493375763 375923 380550 381508 389776 390529 391622

23 . Ziehungstag 6. März 1937

In der heutigen Vormittagsziehung wurden gezogen
236842 Gewinne zu 10000 R .

6 Gewinne zu 5000 RM .
2 Gewinne zu 3000 RM .

22 Gewinne zu 2000 RM .

205460 247072 327761
46069
1839 59828 110760 113170 155205

56 Gewinne zu 1000 R . 33662 57629 75086 80965 85104 121146128756 144387 155827 168888 186977 187965 190407 200380 220640230590 232742 234990 240239 254622 311451 329730 339613 347738

221023 221080 243439 289594 312232 874267

350451 351158 380163 380325
102 Gewinne zu 500 RM . 7912 14471 15121 15621 19044 24515

25537 41486 43276 51840 58827 73149 73885 93142 96731 112888

191036 191313 193229 208075 214509 214831 216405 218412 242873
261040 261491 271658 283395 291240 296957 304514 327107 334134
341963 349075 350164 351987 356214 371360 374384 384547

370 Gewinne zu 300 RM . 836 1353 4650 6808 7743 8526 11484
12045 12404 13283 13995 15435 15487 18982 19237 19445 22372
24742 25437 25442 26557 27008 29769 81128 33000 34211 34725

63775 67607 69487 71877 71905 74271 75631 75772 77938 78368
79706 81150 82018 82458 83793 84645 89267 89408 90962 93081
94159 96290 98193 98339 101800 102116 108169 104957 105374
110311 112306 112928 116571 117499 118788 119016 119886 120976
122152 123438 123995 125258 128806 130597 131610 133843 137423
140167 144766 145632 148977 154038 161410 166379 167988 172637
179260 179724 179923 180002 180313 180669 180754 182341 186930
187911 193261 193852 194988 200007 203880 204298 206682 206969
212332 218056 222105 222437 225522 231286 231416 232068 23417
235632 240052 241016 244873 247345 253853 254331 258987 260194
262877 265607 265614 266937 269255 271826 272154 274249 278584
280840 285203 289544 294633 298461 305498 306332 307046 309000
310906 311149 311982 317012 317501 318882 322508 329931 329977
331452 333430 339006 350861 351097 353051 353406 353565 359368
360042 365280 365704 367554 371079 372184 374067 374589 376771
377370 380047 380552 380860 382390 389276 390263 391837 392810
395058 398091

In der heutigen Nachmittagsziehung wurden gezogen
2 Gewinne zu 20000 M. 203215
2 Gewinne zu 10000 RM . 301716
4 Gewinne zu 5000 RM . 184088 24687114 Gewinne zu 3000 RM . 21046 31598 67810 124421

176060
245634 321906

10 Gewinne zu 2000 RM . 26975 262644 271197 278090 832163
56 Gewinne zu 1000 RM . 2057 3578 30127 38921 37927 38266

106913 122646 128692 142634 162911 180585 183843 184712 185125
325664

329698 340059 348847 393886
62 Gewinne zu 500 RI . 5037 60965 85342 95918 127024 149315

162928 163005 166162 181527 189696 198727 202220 202850 213372 .

226368 234950 259171 276325 282878 295021 805048 911468 816158

326341 331676 333072 364246 366940 382842 397676

302 Gewinne zu 300 RM . 3013 3129 15566 15609 18256 18969

19345 19459 19514 19966 22651 25499 26082 28109 29525 31874

33306 34348 86856 37967 40141 44667 46132 46249 48221 48588
85314

91630 95900 102037 103755 103796 105705 111515 113142 113469

115365 117358 119801 123436 124994 125175 125532 132813 136174

138741 143900 144866 146560 150633 154507 164509 165726 166588

169325 170155 172367 176541 177733 179302 180599 181080 182760

183441 184513 185282 189346 190389 193038 200973 206417 208497
210767 213710 214116 218188 218792 220173 222964 231126 234991

235531 242656 242973 244751 263082 268289 259626 259922 26557

267476 268673 270091 270436 277487 279142 280814 281096 284518

285695 286338 290428 292231 306570 310793 310903 313107 31637

317948 330526 330852 330964 333036 334390 335638 336009 337221

338318 346808 350589 356138 360143 364108 366168 368102 372122

372698 374056 375669 375976 376967 378064 380158 385500 885844

386745 392347 393089 393577 395014 395277 396993

Jm Gewinnrabe verblieben : 2 Gewinne zu je 1000000, 2

je 50000, 4 au je 30000, 6 au je 20000, 24 zu je 10000, 84

je 5000, 64 au je 3000, 174 au je 2000, 566 ju je 1000, 920

zu je 500 , 8832 au je 800 Mart .

Loie bietet an : Staatl . Lotterie-EinnahmeDavids. Emden
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